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Ewk gutr Zeitung
wirb in jeder Familie ein Mittelpunkt der Unterhaltung und
Belehrung in allem Wissenswerten vom Tage sein . Sie
darf deshalb in keinem Hause fehlen und vor allem nichtin Zeiten, in welchen, wie gegenwärtig durch die Ereignisseaus dem Balkan , die Aufmerksamkeit ganz Europas be¬
schäftigt wird.

Die Vorgänge auf den verschiedensten Gebieten des
öffentlichen Lebens in Politik , Kunst und Wissenschaft , inStadt und Land, in Vereinen und Beamtenschaft, Sport und
Spiel , Handel und Verkehr machen auch sonst für alle Kreisedas Halten einer gut unterrichteten Zeitung empfehlenswert,die wie die „Badische Presse"

angesichts ihrer bekannten
unabhängigen, nationalen Gesinnung und in Achtung seder
Konfession die größte Verbreitung aller badischen Blätter
besitzt .

Benützen Sie die Gelegenheit, mit dem l . August Abon¬nent der „Badischen Presse " zu werden. Dieselbe berichtetin durchaus übersichtlicher und anschaulicher Weise und unter¬
stützt durch einen wohlorganisierten Depeschen -Dienst bei
chrem täglich 2 maligen Erscheinen zugleich auch auf das
schnellste alle Tages -Greignisse . Hierbei sucht sie, ent¬
sprechend dem Interesse der Leser an den verschiedenartigstenDingen, auch auf den mannigfachstenGebieten voranzugehen,nicht zum wenigsten auch in einem gut geleiteten Briefkasten ,weshalb sie so recht als Familienblatt geeignet ist . Für die
Frauenwelt speziell erscheinen stets stimmungsvolle un¬
spannende Romane , sowie illustrierte Nodeberichte des
„Unterhaltungsblattes " und fesselnde Pariser Nodeplaudereienim Hauptblatt.

Der Reise -Saison wird durch die Beilage „Nah und
Fern " weitgehende Beachtung zuteil. Alle wichtigen Vor¬
kommnisse, im besonderen das moderne Luftfahrtwesen ,
finden weitgehende Berücksichtigung und werden in guten
Abbildungen dem Leser nähergebracht .

Für den Monat August kostet die täglich 2 mal in einer
Auslage von 36200 Exemplaren erscheinende „Badische
Presse " — zusammen mit ihren Beilagen , dem illustrierten
„ Unterhaltungsblatt ", dem „Lourier ", Allgem . Anzeiger
filr Landwirtschaft, Garten-, Dbst-, und Weinbau, sowie
„Xlcfo und Fern ", Beilage für Wanderung u . Reise, Spielund Sport — durch die Trägerinnen und Agenturen zugestellt
75 Pfg . , vom Briefträger gebracht 84 Pfg ., bei der Post
abgeholt 60 Pfg .

Im Interesse der rechtzeitigen Lieferung bitten wir,
Postbestellungen bis spätestens zum 25 . ös . Mts . aufzu-
geben, da nur dann die Post die Zustellung ab l . August
gewährleistet.

Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und bei
unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse " bis Ende Iuli gratis .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
Duittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Gratis -Lieferungen: 1 Roman ,l Eisenbahnkursbuch und 1 Wand-Kalender.

„Die Flammenzeichen rauchen . . ."
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Gräbern .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co, G . ro. b . H . Leipzig.)

(12 . Fortsetzung,) Nachdruck tt; rfioten
Die Tage waren ins Land gegangen und hatten den Win¬

ter gebracht. Eine dichte Schneehülle deckte die Erde und lockte
zur Schlittenfahrt . Da hatten die Fuhrhalter von Jena gute
Zeit . Tagtäglich spritzten unter frohem Klingklang die Stu¬
denten hinaus auf die Dörfer und zu den nächsten Städten , um
dort Winters Einzug zu feiern .

Auch die Vandalen waren so heute unterwegs , nach Wei¬
mar hinüber . Ihr lanqer Schlittenzug wand sich im waldigen
Mühltal empor und glitt nun im flotten Trab zwischen den
FeDern droben hin . Weithin streckte sich die Schneebahn. Vom
Schellengeklingel aufgestört , flatterte hier und da eine Krähe
am Wegrand auf und strich mit mißtönendem Gekrächz davon.

„Eine gute Zielscheibe . Man sollte sich ein wenig in der
Uebung erhalten .

"
Lancken sagte es und griff nach der Brusttasche fernes Rockes.

Er zog eine Pistole hervor . Verwundert sah es Brütt , der mit
ihm im Schlitten saß.

Lancken nickte.
„Man kann ja nie wissen .

" Gelassen sagte er es. „Und
sollte es das Unglück wollen , daß ich den Häschern Napoleons
doch einmal in die Hände falle — einen oder zwei von ihnen
schicke ich vorher zum Teufel .

"
Während er so sprach , waren gerade wieder zwei der

schwarzen Vögel neben ihnen aufgeflattert .
— jjfi ? kAM nur ^ itzr AahreWMMx ! ,

« ackt euck> lieber

WA - Unsere heutige Mittagausgabe
urrrfatzt 16 Seiten mit Nr . 13 der Beilage
„Nah und Fern ". _

Die Deilas ? ..Nah und Fern " enthält :
„Ettlingen , Wattberg , Aussichtspunkt Rust, Grünwettcrsbach , Wol¬
fartsweier ." Von Edmund Sander -Karlsruhe . — „Scheuern bei
Gernsbach im Murgtal .

" — „Die Poesie des Reifens " Von Paul
Pasig . — „Schwimmsport .

" — „Rudersport .
" — „Automobilsport .

"
„Allerlei .

" — „Literatur .
" — „Aus Bädern , Kurorten und

Sommerfrischen."

§riedenswüusche und RevoLutionsgefahr.
: : Karlsruhe , 19. Juli . Der Ministerwechsel in Sofiamit dem neuen Ministerpräsidenten Radoslaw , belebt wieder

die Friedenshoffnungen . Von den neuen Männern erwartet
man , daß sie Einsicht und Mut genug besitzen, den hoffnungs¬
losen Widerstand gegen die übermächtigen Gegner aufzugeben.
Namentlich Genadjew , der die äußere, Politik Bulgariens
künftig leiten soll, gilt als Freund einer Verständigung mir
Rumänien . Nun hat ja des vorigen Kabinettschefs Danew
schroffe Ablehnung aller rumänischen Forderungen es den
Bulgaren unmöglich gemacht , mit den Rumänen ins Reine zukommen , bevor noch Serben und Griechen befriedigt sind. Die
Antwort , die König Carol dem Bulgarenkönig erteilte , der
ihn um Mitteilung der rumänischen Friedensbedingungen er¬
suchte , läßt keinen Zweifel mehr, daß Rumänien sich soli¬
darisch mit Serbien und Hellenen in der Abwehr bulgarischer
Vormachtsbestrebungen fühlt . Der rumänische König verlangt ,
daß die Friedenspräliminarien von Bulgarien zugleich mit
allen Kriegsführenden unterzeichnet werden sollen .

Rur auf den ersten Blick scheint diese rumänische Forde¬
rung nach einem allgemeinen Frieden den Friedensschluß
überhaupt zu erschweren , indem sie die rechtmäßigen Wünschedes Donaustaates mit den nach Balkanierart gar nicht mäßi¬
gen Wünschen der beiden Balkanstaaten verkuppelt. In Wahr¬
heit dürste diese Verkuppelung dem Frieden nur förderlich
sein . Einmal zeigt das geschlossene Auftreten der drei Mächte
den Bulgaren , daß sie keine Zeit mehr zu verlieren haben,um noch einen einigermaßen günstigen Frieden zu erzielen.
Weiter aber wird die Teilnahme Rumäniens zweifellos dazu
beitragen , daß den Vulgaren günstigere Bedingungen auf¬
erlegt werden . Rumänien hat für die Aufrechterhaltung des
Gleichgewichts am Balkan das Schwert gezogen und hat durch
seine maßvollen Friedensbedingungen bewiesen, daß es diese
Forderungen ehrlich meint und nicht auf Raub ausgeht . Das
Gleichgewicht am Balkan verlangt aber ein lebenskräftiges
Bulgarien und verbietet ein allzu starkes Serbien und Grie¬
chenland. Rumänien wird daher sicherlich serbischer oder hel¬
lenischer „Großmannssucht" schon im eigenen Interesse einen
Dämpfer aufsetzen , und das kann es besser, wenn es in enger
Fühlungnahme mit Serbien und Griechenland den Vulgaren
den Frieden aufnötigt , als wenn es isoliert vorgeht.

Man versteht es daher , wenn in Belgrad ein baldiger
Friedensschluss erwartet wird . Ob den Serben die rumänische
Teilhaberschaft im innigsten Herzensgrund sehr angenehm ist ,das möchten wir bezweifeln. Aber die serbischen Chauvinisten
können sich doch nicht darüber hinrvegsetzen , daß Rumänien

nach Rußland und sucht euch da euren Fraß — Franzosenleiber .
Glückliche Reise !"

Grimmig rief es Lancken und drückte ab . Zweimal , un¬
mittelbar hintereinander . Mit letztem Flügelschlag sanken die
Krähen getroffen zu Boden.

>,Du schießt ja glänzend !" bewunderte ihn Brütt .
„O ja — ich fehlte selten.

" Ruhig erwiderte es Lancken
und lud die Waffe von neuem. „Jedenfalls noch nichts ver¬
lernt, " sagte er dann und barg nun die Pistole wieder in seiner
Rocktasche .

Die Fahrt ging weiter . Man langte in Weimar an und
spannte in einem Gasthose aus , um sich im Wirtszimmer zuerwärmen . Beim dampfenden Punsch gingen die Stunden
rasch hin . Darüber war die frühe Dunkelheit hereingebrochen,und man mußte an die Heimfahrt denken .

Lancken und Brütt übernahmen es . das Anspannen der
Schlitten zu veranlassen . Sie suchten die Kutscher im Hofe in
der Leutestube auf , ordneten alles Nötige an und traten dann
wieder durch den Torweg aus dem Hofe auf die Straße , um soin die Easträumc zurüüzukchren.

Im selben Augenblick vernahmen sie aber eiliges Schlitten¬
geläut die Straße heraufkommen, und nun sahen sie im
Laterncnlicht einen fremden Schlitlen dalpLjagen . Ueberraschtblieben sie stehen und blickten auf das sich schnell nahende Ge¬
fährt . —

Run war es heran ; ein Reiseschlitten, mit dicker Pelzdecke
verschlossen. Hinten ausgestellt zwei Kürassiere, mit wild -
wehendem roten Haarbusch. Vor beim Kutscher ein anderer
Militär , aber von seltener Uniformierung ; i' tuf dem Kopfeeinen Turban , mit goldenem Halbmond, ein edelsteinblitzendesKrMNwichwert zwischen den Knien , __ — - -

ihnen Luft gemacht hat , und daß heute noch für sie ein enges
Zusammengehen mit dem kriegsmächtigen Donaustaate not¬
wendig ist . Besorgnisse herrschen jedoch in Belgrad , ob das
bulgarische Voll nicht etwa den Friedensbemühungen der
Diplomaten einen Strich durch die Rechnung macht .

Was der offizielle und offiziöse Draht aus Sofia über
die Stimmung des bulgarischen Volkes zu melden weiß , das
ist ja durchaus nicht aufregend und vor allem sehr wenig.
Gerade dies wird zu allerlei Bedenken Anlaß geben . Gewiß
wird König Ferdinand noch nicht , wie aus Serbien gemeldet
wird , nach Ungarn geflüchtet fein , wo übrigens ein von der
vorsorglichen Mutter erworbenes Jagdschloß immer zu seiner
Verfügung steht , falls ihm das Bulgarenvolk das Schicksal
seines Vorgängers bereiten sollte . Aber seine wiederholten
Notrufe , erst an den Zaren , jetzt an Carol von Rumänien
und Kaiser Franz Josef zeigen , daß er auch persönlich ein
starkes Friedensbedürfnis empfindet. Es fragt sich aber nur ,
ob das Volk für dieses königliche Friedensbedürfnis Ver¬
ständnis hat , ob es nicht in dem verlustreichen Frieden , der
seiner wartet , ebenso gut ein Werk Danews wie des Zaren
Ferdinand sieht , den es vor einigen Monaten als den neuen
Schöpfer bulgarischer Reichsherrlichkeit pries . Ja vielleicht
kann der jungtürtische Putsch vom 23 . Januar Nachahmung
in Sofia erleben , und ein bulgarischer „Enver Bei " kann noch
einmal das Polt fortzureitzen suchen , das Verlorene wiederzu¬
gewinnen . König Ferdinand würde dann , falls er nicht
Thron oder gar Leben verlieren will , genötigt sein , sich an
die Spitze des Volkes zu stellen . Wir hoffen, daß das bulga¬
rische Volk nicht diesen gefährlichen Weg betreten wird , der
nur zu einem völligen Zusammenbruch des Staates führen
müßte. Aber am Balkan ist es oft anders gekommen , als
man dachte und hoffte, daß man auch die Möglichkeit einer
bulgarischen Revolution nicht aus der politischen Berechnung
lassen darf . _

Die Beratung der französischen Heeres
Vorlage.

- Paris , 18. Juli . (Tel .) In der Deputierteukammer
brachte Augagneur folgendes Amendement ein : Wenn die Um¬
stände es gestatten , so sollen der Kriegs - und der Marinemimfter er¬
mächtigt sein , diejenige Jahresllassr , die das zweite Dienstjahr be¬
endigt hat , vom Dienst zu befreien . Augagneur erklärte , es sei eine
schöne Vollmacht, die Soldaten in die Heimat entlassen zu dürfen ,
falls die äußere Lage sich gebessert habe . Ministerpräsident Bar -
t h o u erwiderte , die Antwort der Regierung auf das Amendement ,
das das Gesetz annulliere , die Festsetzung der Effektivstärke des Heeres
unmöglich mache und durch eine Interpellation den dreijährigen
Dienst jedes Jahr in Frage stellen könne, sei die Vertrauensfrage .
(Lebhafter Beifall im Zentrum und auf verschiedenen Bänken .) Bei
der daraus folgenden Abstimmung wurde das Amendement
Augagneur mit 331 gegen 227 Stimmen abgelehnt .

Hierauf wurde mit 321 gegen 240 Stimmen der Ar¬
tikel 19 angenommen , der von Jaurtzs betämpft wurde und
der Regierung die Möglichkeit gibt , die Jahresklasse , die vom Dienst
befreit werden könnte, durch Dekret zurückzubehaltkn.

C a m u z e t legte darauf ein Amendement vor , welches inner¬
halb von drei Jahren 5 Monate Urlaub außer den Sonntagen und
Festen vorsieht und festsetzt, daß die gleichzeitig beurlaubten Mann¬
schaften 10 Prozent der gesetzlichen Cadres nicht überschreiten dürfen.
P a t e erklärte als Berichterstatter , es sei unmöglich , über 4 Monate
hinauszngehen , ohne die Effektivbestände zu gefährden . Das Amen -

Verwundert blickte Brütt in das Innere des Schlittens .
Das mußte ein hoher Reisender sein , sicherlich wohl eine Fürst¬
lichkeit . Und nun sah er auch die beiden Insassen . Reben einem
Begleiter zur Linken , bis zu den Ohren vermummt , ein kleine¬
rer Mann ; gleichfalls in einen dichten Pelz gehüllt , mit hoch¬
geschlagenem Kragen , kaum erkennbar die Züge. Aber diese
ganze Haltung , die über die Brust gekreuzten Arme und das
wächserne , blasse Gesicht von selten starrem Ausdruck mit finster
vor sich hingehefteten Augen unter dem Dreispitz — Brütt
durchfuhr es plötzlich : Herrgott , das war doch — !

„Napoleon !"
Im selben Atemzuge fiel das Wort neben ihm , von

Lanckens Lippen — dieser war einen Schritt vorgesprungen und
sein Arm streckte sich aus , zu dem Schlitten hin , der in dieser
Sekunde unmittelbar vor ihnen war .

Der unvermutete Ausruf und die heftige Armbewegung
ließ den Mann mit dem Dreispitz zusammenzucken wie in plötz¬
lichem Erschrecken ; und seine schwarzen Augen bohrten sich mit
einem stechenden Glanz in Lanckens Züge — so , als wollten sie
ihm das letzte Geheimnis aus der Brust reißen.

Eiskalt durchschauerte es Brütt unter diesem dämonischen
Blick. Aber im selben Moment gewahrt er auch ein« weitere
Bewegung Lanckens , blitzschnell nach seiner Vrusttasche hin .Brütt setzte der Herzschlag aus — die Pistole ! Und instinktiv
packte er zu , nach des Freundes Rechte , die sich wild gegen den
Griff aufkrampfte .

Rur einen Atemzug lang dauerte das alles . Im nächsten
Moment war der davonras .'nde Schlitten bereits vorbei . Da
gab Brütt die Hand Lanckens frei . Wie gelähmt starrte er dem
immer mehr entschwindenden Schlitten nach. Erst ein wilder ,dumpfer Laut aus Lanckens Brust entriß ihn dieser Starre . Er
gj # , nun bM A
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dement wurde von Ninisterpräfident Barthou bekämpft, der die Per «

trauensfrage stellte. Das Amendement wurde darauf mit » 9V ge¬
gen 2K1 Stimme « « Lgelehnt .

Die Kammer genehmigte den Artikel 14 des Militärgesetzes , der
unter Zustimmung der Kommission von Andre Lefevre abgeändert
worden war und der eine Prüfung für die - leserveofsizierschülersechs
Monate nach dem Eintritt in das Regiment Vorsicht . Die zugelasse¬
nen Kandidaten sollen ein Jahr in den Schulen zubringen , werden
dann zu Offiziersaspiranten ernannt und leisten ihre Dienstzeit als
Unterleutnants der Reserve ab . Vorher verwarf die Kammer mit
327 gegen 246 Stimmen einen Abändeungsvorschlag von JaureS ,
der das Examen sofort beim Eintritt in das Regiment forderte.

Aus Baden .
Karlsruhe , lg . Juli . Herr Dr . Otto Ammon, der bekannte

Karlsruher Mitarbeiter des „Schwab. Merk.
"

, erläßt folgende Er¬
klärung : „Aus Anlag einer Falschmeldung des Volksfreundes hat sich
ein Teil der Großblockpresse zu so beleidigenden Ausfällen auf den
Unterzeichneten hinreißen lassen , daß es angemesien erscheint , einmal
wieder den Angreifern Gelegenheit zu geben, ihre Worte vor Ge¬
richt zu vertreten . Zur Warnung für andere Blätter teile ich mit ,
datz ich die dnc. („Badische Nationalliberale Correspondenz" . D . R .)
auf Grund eines Artikels , worin mir politische Unehrenhaftigkeit
vorgeworfen wird , wegen Beleidigung verklagt habe und alle Blät¬
ter verklagen werde , die jenen Artikel abgedruckt haben , soweit ich
davon Kenntnis bekomme . Bis jetzt ist dies der Fall mit dem
„Mannh . Eeneralanzeiger " und der „Konstanzer Zeitung ."

Kadifche Chronik .
lk Karlsruhe, 19. Juli . In der Agendenfrage haben bis

fetzt folgende Diözcsanfynoden im Sinne der Karlsruher Reso¬
lution der kirchlich -liberalen Vereinigung ihre Beschlüsse ge¬
faßt : Baden -Baden , Karlsruhe , Mannheim , Neckargemünd,
Pforzheim , Rheinbischofsheim, Sinsheim , Müllheim » Lörrach,
Schopfheim . Heidelberg.

Ö Karlsruhe , 19 . Juli . Das Ergebnis der Landwirtschaftskam¬
merwahlen liegt nunmehr für 42 Mitglieder der Landwirtschafts ,
kammer vor . Hiervon sind 38 Mitglieder durch Wahl hervorgegan¬
gen, 4 wurden aufgrund des Gesetzes mit Ermächtigung des Finanz¬
ministeriums von der Forst - und Domänendirektion ernannt . Die
werteren Mitglieder können noch durch die Landwirtschaftskammer
,elbst zugewählt werden . Von den 38 gewählten Mitgliedern sind 26
wiedergewählt , 12 neugewählt . Die neuen Mitglieder sind : Land¬
wirt Johann Kaiser in Bühl (A . Waldshut ) , Landwirt Primus
Dorer in Furtwangen , Landwirtschaftsinspektor Schittenhelm in
Hochburg (A . Emmendingen ) , Landwirt Georg Wehrle in Bleich¬
heim (A. Emmendingen ), Landwirt Th . Adam III in Altenheim
(A. Offenburg ) , Landwirt Hermann Kopf in Zell a . H . (A . Offen¬
burg ) , , Landwirt Julius Zwecker in Linkenheim (A . Karlsruhe ) ,
Gutsbesitzer Ph . H . Stall in Meckesheim , Ratschreiber Jakob Lebert
in Schwabhausen (A . Boxberg) , Oekonomierat Häcker in Freiburg ,
Landwirt Jakob Meyer III in Eroßsachsen (A . Weinheim ) , Freiherr
von Eleichenstein in Oberrotweil . Von den ernannten Mitgliedern
ist neu : Forstrat Dr . Eichhorn in Karlsruhe .

: - : Durlach, 19. Juli . Die Wirkungen der letzten Militär¬
vorlage für Durlach als Earnistnsstadt sind eine Verstärkung
des hiesigen Trainbataillons um zwei Kompagnien . Die neuen
Kasernenments , Reitplätze usw . sollen im Gewann Unter Reuth ,
links der Weingartenstrage , erstellt werden.

^ Durlach , 19 . Juli . Der Vorstand der hiesigen Ortsgruppe des
Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Getränke hat beschlossen, in
der Woche vom 20 . bis 27 . Juli in der städtischen Turnhalle , Haupt¬
straße hier , eine Ausstellung über den Alkoholismus zu veranstalten ,
deren feierliche Eröffnung am Sonntag , den 20 . Juli , vormittags
11H Uhr , stattfindet . Die Ausstellung besteht in anatomischen Prä¬
paraten und Abgüssen der gesunden und der durch Alkoholmißbrauch
erkrankten Organe , in Bildern zur Alkoholfrage aus dem Inland und
Ausland , sowie in räumlichen und bildlichen Darstellungen über die
Beziehungen zwischen Alkohol und Krankheit , Sterblichkeit , Schule,
Leistungsfähigkeit , Verbrechen u . s . w . Sie gibt auch einen Ueber-
blick über die bestehenden alkoholgegnerischen Einrichtungen und
Vereine . Die Ausstellung wird durch ihr reichhaltiges Anschauungs¬
material die Schäden, die der Alkoholismus anrichtet , aufdecken und
den Weg zu ihrer Beseitigung zeigen . Unter einem besonderen Leiter
hat sie als Wanderausstellung in den meisten Großstädten und vielen
mittleren Städten das größte Interesse bei allen Schichten der Be¬
völkerung gefunden. Staatliche und städtische Behörden haben ihre
große Bedeutung für Volksaufklärung und Volkswohlfahrt erkannt
und durch kräftige finanzielle Unterstützung ihr Zusammenkommen
ermöglicht. Der Eintritt ist frei .

- Wiesloch, 19 . Juli . Eestdrn Nacht wurde von der hiesigen
Schutzmannschaft ein Zwangszögling aufgegriffen , welcher aus
der Anstalt Flehingen entlaufen war .

1. Mannheim , 19 . Juli . Für die Erbauung einer weiteren ,
dritten Neckarbrücke, die eine Verbindung der Stadt mit dem neuen
Krankenhaus herzustellsn hat , wurden vom Tiefbau - bezw . Hochbau¬

amt außer den vorgelegten zwei Projekten noch fünf weitere
generelle Projekte teils nach dem Bogensystem, teils nach dem System
der Hängebrücken ausgearbeitet . Die annähernden Kosten für die
Ausführüng der verschiedenen Projekte belaufen sich auf 1690 000 M
bis 3 500 000 dt . Da nach Ansicht des Stadtrats aus städtebaulichen
und finanziellen Gründen eine Hängebrücke nicht in Betracht kommen
kann, soll dasjenige Projekt zur Ausführung in Aussicht genommen
werden , das eine Vogenkonstruktion über der Mittelöffnung vorsieht.
Die Ausführungskosten werden sich für dieses Projett auf 1900 000 M
belaufen .

$ Mannheim , 19 . Juli . Gestern nachmittag wurde die bekannte
Heizkefselfabrik Strebelwerk im Jndusttiehafen seitens der Studieren¬
den der Abteilung für Heizungs- und Lüftungswefe « an der techni¬
schen Hochschule Karlsruhe unter Leitung des Herrn Geh. Hofrats
Professrr Pfützner eingehend besichtigt . Am Schluffe der Besichtigung
sprach Herr Geh . Hofrat Pfützner seine dankbare Anerkennung über
das Gesehene aus und für die Bereitwilligkeit der Direktion , den
Studierenden die Besichtigung der Werke zugänglich gemacht zu
haben .

Schwetzingen , 19. Juli . Bei einer Felddienstübung
stürzte gestern vormittag durch Ausgleiten das Pferd eines Un¬
teroffiziers der hiesigen Eskadron . Der Unteroffizier kam unter
das Pferd zu liegen und wurde erheblich verletzt.

Ö Heidelberg, 18. Juli . Man schreibt uns : Der Berein „Ben
forguugshaus Heidelberg-Handschuhsheim" unter dem Protektorat
der Frau Prinzessin Max von Baden — das Versorgungshaus ist die
feit vier Jahren bestehende Zufluchtsstätte für uneheliche Mütter aus
ganz Baden — hat dieser Tage eine außerordentliche Generalver .
sammlung einberufen zwecks Neuwahl bezw. Ergänzung des Vor¬
standes und Aufsichtsrats . Anstelle des bisherigen 1 . Vorsitzenden ,
Dekan Kappler -Pforzheim , der aus Gesundheitsrücksichten sein Amt
niederlegte , trat der schon provisorisch gewählte Freiherr Rüdt von
Collenberg, zum 2 . Vorsitzenden wurde Pfarrer Gilg -Handschuhsheim
gewählt : in den Aufsichtsrat wurde Pfarrer Kattermann -Freiburg
kooptiett , in den Verwaltungsrat Pfarrer Geiger -Heinsheim , Frl .
Deffren und Herr Fabrikant Mahla -Heidelberg , letzterer als Rechner.
Den Hauptpuntt der Tagesordnung bildete der Bericht des Freiherrn
Rüdt von Eollenberg über die Frage eines Neubaues des Versor¬
gungshauses . Das jetzt in einem Handschuhsheimer Mietshause
untergebrachte Heim ist viel zu klein geworden für die Zahl der
Obdachsuchenden . Ein Grundstück im Siebenmühlental ist für den
Neubau zum Preise von 16 000 <M erworben . Der Kostenanschlag
beläuft sich auf 61 000 M inkl. Zentralheizung und Beleuchtungs¬
anlage . Das Heim wird 15 Mädchen und 20—25 Kindern Aufnahme
gewähren können. Mit dem Bau soll begonnen werden , sobald das
Unternehmen finanziell einigermaßen gesichett ist : bis jetzt beträgt
das Bauvermögen leider erst 14000 Jl . Viele , viele Bausteine
fehlen noch zu dem Liebeswerk ! Wenn man gehött hat , in welch
furchtbarer Not Verzweifelnde, Verstoßene schutzsuchend dem Hause
nahen, wenn man aus ergreifenden Schilderungen immer aufs neue
vernimmt , wie oft der Mangel einer Zufluchtsstätte gerade dm
jugendlichen Mütter zum Selbstmord führt oder dem Laster in die
Arme treibt — dann erst kann man ganz ermeffen, welchen Segen
das Versorgungshaus bringen kann. Möchten sich recht viele hilfs¬
bereite Menschenfreunde finden , die Gaben spenden für das neue
Heim!

© Weinheim a. d . Bergstraße , 19 . Juli . Die feit 1911 im Um¬
bau begriffene katholische Pfarrkirche , eines der ältesten Bauwerke
Badens , ist jetzt nach außen fertig und wird nur noch im Innern aus¬
geschmückt, sodaß die neue Kirche bereits im Oktober d . I . für den
Gottesdienst übergeben werden kann . Während die alte Kirche tu
gothischcm Stile errichtet war , weist der Neubau den Basilikastil auf ,
in Baden als „Hübsch'scher Kirchenstil" bekannt . Der vom Baumeister
Adam Charbon unter Oberleitung des Erzbischöflichen Bauamtes
Heidelberg ausgeführte Kirchenbau erfordert einschließlich des gleich¬
falls umgebauten und bereits vollendeten, sowie in Benutzung ge¬
nommenen kath. Pfarrhauses einen Kostenaufwand von annähernd
400 000 Mark .

© Lützelsachsen (A . Weinheim ) , 18. Juli . Ilm die durch
den Tod des Bürgermeisters Georg Koch II vakant gewordene
Bürgermeisterstelle bewerben sich verschiedene Kandidaten , von
denen Herr Schmiedemeister Daniel Kadel die beste Aussicht
haben dürfte , nachdem Herr Weinhändler Jakob Reibold eine
ihm angebotene Kandidatur abgelehnt hat . Die Neuwahl ist
auf 1 . August, nachmittags von JA5 bis 7 Uhr , anberaumt .

o . Limbach (A. Buchen ) , 19. Juli . Beim Sprengen eines
Felsens auf dem Hirschberg ging ein Schuß zu früh los und ver¬
letzte den ledigen Arbeiter Rottermann von Balsbach derart ,
daß ein Auge als verloren gilt . Der Arbeiter Henn von Lau¬
denberg trug leichtere Verletzungen davon.

D Urloffen (A . Offenburg ) , 19. Juli . Ein bedauerlicher
Unglücksfall ereignete sich gestern vormittag 1412 Uhr hier . Die
43 Jahre alte Ehefrau des Landwirts Josef Kiefer war auf
dem Schopfe mit Aufräumungsarbeiten beschäftigt. Hierbei
brach eine Diele , sodaß sie herunterstürzte und einen Bruch
zweier Rippen davontrug .

jetzt hinterher seinen ganzen Körper . Lancken aber schoß ihm
einen Zornblitz zu aus düster lohenden Augen.

„Was ließest du mich nicht ! Die Gelegenheit kehrt nie
wieder. Nur fünf Schritt war er vor mir , keine Leibgarde um
ihn — ein Druck im Hahn , und Deutschland wäre von seinem
Tyrannen befreit gewesen . Warst du denn von Sinnen ?"

„Im Gegenteil ! " Brütt hatte sich wieder gefaßt . Mit
großem Ernst blickte er den Freund an : „Und du solltest es mir
danken. Achim , daß ich wenigstens bei Sinnen blieb in diesem
Augenblick . So ist dein ehrlicher Name vor ewiger Drand -
markung gerettet worden : Meuchelmord bleibt Meuchelmord.

"

„Und wenn ! Ich hätte es auf mich genommen für mein
Vaterland .

" Um Lanckens Mundwinkel stand ein ehern kalter
Zug . „Dieser eine Schutz hätte Tausenden von Söhnen deutscher
Mütter das Leben gerettet , das sie so werden verbluten müssen
— Und du trägst die Verantwortung dafür .

"

Brütts Brust ging schwer. Dann aber sagte er :

„Mag es so sein , und träf 's mich selber — es wäre mir
lieber , als dich mit solcher Blutschuld beladen zu sehen !"

Lancken zuckte schweigend die Schultern . Er sah noch immer
der Richtung nach, in der der Schlitten jetzt schon weitab fuhr .
Halblaut durch die zusammrngebissenen Zähne rief er :

„Da geht er hin ! — Wie er zusammenguckte , als ich so vor-
sprang . Haha !" Grimmig lachte er auf . „Wie , wenn er meine
Gedanken geahnt hätte .

"

Auch Brütt folgte seinem Blick, und als erwache er aus
einem wirren , schweren Traum , sagte er nun :

„Mir ist . als war das alles eben nur eine Vision. Sollte
er es denn wirklich gewesen sein ? Napoleon , den doch alle
Welt Hunderte von Meilen fern wähnt , tief drinnen in Ruß¬
land ?"

„Er war 's ! Wer ihn nur einmal sah , vergißt dies Gesicht
nie wieder . Hrö zum llevsrflutz — sahst du 's denn nicht ?
Vorn netzen dem Ötscher de: Mann im Turban — Rustan

war 's, sein Leibmameluk ! Ja fast ebenso bekannt , wie sein
Herr selbst.

"

„So war er es denn wirklich !" Und in schweres Sinnen
versinkend, sah Brütt dem Schlitten nach , der jetzt hinten im
Dunkel der Straße verschwand , dem Stadtore zu . Doch plötzlich
packte er Lanckens Arm . Ein Gedanke sprang in ihm auf.

„Aber dann — wenn er 's war — was hatte das zu be¬
deuten? Das war ja wie eine Flucht !"

„Dasselbe denke ich eben .
" Und nun sah Lancken den

Freund an , mit einem bedeutungsschweren Blick. „Es kann
doch nur eine Erklärung hierfür geben.

"

„Du meinst —? "

„Es muß etwas vor sich gegangen sein , etwas ganz Außer¬
ordentliches, daß Napoleon seine Armee verläßt und nach Frank¬
reich zurückkchrt . Allein , ohne jedes Gefolge, in dieser wahn¬
sinnigen Hast .

"

„Aber was , Lancken ? Was ? "

„Ich sehe nur zwei Möglichkeiten: Entweder in Frankreich
ist von neuem die Revolution ausgebrochen, der Thron des
Usurpators bedroht , oder —"

„Oder ? "
Lancken stockte einen Moment . Dann sagte er, und jedes

Wort fiel schwer in die Stille :
„Es hat eine Katastrophe gegeben, drüben in Rußland ."

Starr sah Brütt den anderen an . Aber nun kam Leben
über ihn .

„Du — wenn es das wäre !"

„Ja . dann haben wir eben etwas Bedeutsames erlebt :
Dann war das die Echicksalsstunde für unser Liaterland .

"

„Lancken !"
Es durchrieselte Brütt seltsam bei den Worten des älteren

Freundes . Doch nun nahm dieser seinen Arm , vorwärts ge¬
trieben von seiner eigenen Erregung .

„Komm zu den anderen , daß auch sie es erfahren !"

(Forlsetzuntz folg©

Gengenbach, 19. Juli . Von einem schweren Unglücksfall
wurde dieser Tage die Familie des Zimmermeisters Michael
Suhm von hier heimgesucht . Am Samstag hatte Suhm mit
seinen Leuten einen Neubau errichtet und abends in froher
Stimmung dem Richtfest beigewohnt . Auf dem Heimweg
stürzte er zu Boden, fiel mit dem Kops auf einen harten
Gegenstand, wo er besinnungslos liegen blieb . Er mußte nach
Hause getragen werden , kam aber bis zu seinem Tode, der am
Dienstag abend erfolgte , nicht mehr zum Bewußtsein .

« Oberhausen (A . Kenzingen) , 19. Juli . Bei der vor¬
gestrigen Bürgermeisterwahl erhielt Ratschreiber Meyer 146
und Gemeinderat Wilhelm Scholler 167 Stimmen . Letzterer
ist somit als Bürgermeister gewählt .

st . Freiburg , 19. Juli . Eine der Hauptverkehrsadern Frei -

burgs , die Bertholdstraße , wird gegenwärtig für die Straßen¬
bahn zweigleisig ausgebaut . Damit wird der Verkehr vom
Hauptbahnhof mit der inneren Stadt eine Besierung erfahren .
Der Bau der Straßenbahnlinie nach dem Vorort Herd« « , ist
ebenfalls in Angriff genommen worden und schreitet rüstig
vorwärts .

I Freiburg . 19. Juli . Der durch seine Heimatgeschichten be¬
kannte Stadtpfarer H . Hansjakob , der sich von Freiburg nach Haslach,
seinem Geburtsort , in den Ruhestand zurückzieht , wird am 4. August
das goldene Priesterjubiläum mit noch sechs Amtsbrüdern begehen.
Senior der katholischen Geistlichen der Diözese Freiburg ist Pfarrer
Kutruff in Kirchen bei Donaueschingen, der 1819 geboren ist und 1844

zum Priester geweiht wurde . Er ist mit 94 Jahren heute noch im

Dienst und ist ein besonderer Freund Hansjakobs .
A Schliengen (A . Müllheim ) . 19 . Juli . Vorgestern vor «

mittag wurde auf dem Feldwege zwischen hier und Hertingen
eine Frau von einem Stromer überfallen , zu Boden geworfen
und ihres Geldbeutels mit ca . 5 Mk. Inhalt beraubt . Der
Täter konnte in der Person eines 26 Jahre alten Schieferdeckers
aus Ludwigshafen , der vor nicht langer Zeit von der Fremden¬
legion in Algier desertiert sein will , ermittelt , festgenommen
und in das Amtsgefängnis eingeliefert werden . .

: - : Gremmelsbach (A . Triberg ) , 19 . Julr . Beim Führe »

von Langholz wurde der WMrige Fuhrknecht Ritter aus

Rothenburg von niederfallendem Langholz erschlagen . Ritter

war sofort tot .
X Säckingen, 19. Juli . Ein bedauerlicher Unglücksfall

stieß gestern nachmittag auf der Straße in der Nähe des Bad¬

hotels Herrn Oberregierungsrat Honfeld aus Karlsruhe zu ,
der sich nach vorgenommener Revision der Reichszollkafse nach
dem Bahnhof begeben wollte . Der 73jährige Herr stolperte,
fiel zu Boden und zog sich eine Verrenkung der rechten Achsel

zu . Ins Krankenhaus überführt konnte dort am Abend die

Achsel wieder eingerenkt und Herr Honfeld nach Karlsruhe

überführt - werden . ^ . .. - .
- ' Singen n . H .. 19 . Juli . Herr Earl Graf verkaufte fern hier

an der Bahnhofstraße 17 gelegenes Anwesen zum Preise von 85000

Mark an die Herren Ingenieure Euggenheim , Inhaber der Firma

Jndustria , Gesellschaft für maschinelle und elektrische Unternehmun¬

gen. Die Firma errichtet daselbst Hallen für landwirtschaftliche

Maschinen, sowie mechanische Werkstätten.
) : ( Konstanz, 19 . Juli . Der Bodensee ist bekanntlich i«

den letzten Tagen bedeutend gestiegen. Gestern zeigte der

Pegel , wie gemeldet, 460 cm ; eine eigentliche Hochwasser¬
gefahr , wie sie das Jahr 1910 gebracht hatte , besteht aber

noch nicht . Mit Hochwasser, das über die Ufer des Sees hin¬
austritt , kann erst gerechnet werden , wenn der Pegel einmal
über 5 Meter hinausgeht . Im Jahre 1910, das als „Hoch¬

wasserjahr" für den Bodensee angesehen werden kann , zeigte
der Pegel als höchsten Stand 5,60 Meter . Damals war
namentlich das Gebiet des llntersees und Rhein s bis nach
Schaffhausen hinunter vom Hochwasser stark mitgenommen .

Die Neuregelung des Aleischverkaufs .
Eli . Karlsruhe , 19 . Juli . In einem an sämtliche Fleffcher-

Innungen Badens gerichteten Rundschreiben hat das Eroßherzogliche
Landesgewerbeamt angeregt, die Metzger sollten beim Fleischverttuff
die Preise nicht bloß nach den einzelnen Tiergattungen , sondern auch

nach der Qualität der verschiedenenFleischstücke des einzelnen SHlacht -

tiers abstufen. In manchen größeren Städten geschieht dies bereits

jetzt, während in deren Vororten , in kleineren Städten und auf dem

Lande in der Regel ein Einheitspreis besteht, so daß für die weniger
wertvollen Stücke pro Pfund gerade so viel bezahlt wird wie für die

besseren . Allerdings findet dabei häufig ein Ausgleich in der Weist

statt , daß bei den weniger begehtten Stücken verhältnismäßig wenig
Knochen , bei den wertvolleren Stücken dagegen verhättnismätzrg
mehr Knochen beigelegt werden . Das Landesgewerbeamt glaubt nun ,
daß es sowohl im Interesse des kaufenden Publikums wie des Metz¬

gers selbst liege , wenn die Preisabstusung im ganzen Lande — wo-

möglich nach einem einheitlichen Schema — durchgeführt , und die

Thsater , Knast und Wissenschaft .
=|= Heidelberg, 19. Juli . Morgen . Sonntag , den 20 . Juli voll¬

endet Medizinalrat Dr . Karl Mittermaier in Heidelberg sein «6.

Lebensjahr . Mittermaier , ein Sohn des berühmten Rechtslehrers
und Präsidenten des Frankfurter Vorparlaments Karl Josts Anton
Mittermaier (1787 bis 1867) , kann an diesem Tage auf ein Leben
voll Mühe und Arbeit zurückblicken . Er ist, st lesen wir in der „Frkst.
Ztg .

"
, der Traditton des Elternhauses , das ihn zu größter Einfachheit

und zu strengster Pflichterfüllung erzogen hatte , allzeit treu geblieben,
aber auch den freiheitlichen Gesinnungen der Jugendzeit , die er schon
als Student und dann vor allem in den Jahren der deutschen Revolu¬
tion betätigt hat , wo er als Arzt an mehreren Gefechten so an dem

Treffen von Waghäusel, teilnahm . Ein gesuchter praktischer Arzt,
hat er vornehmlich für alle Fragen der sozialen M .edizin ein leb¬

haftes Interesse und eindringendes Verständnis bewiesen. Seine

wissenschaftlichen Arbeiten zur Bekämpfung der Tuberkulose legen
davon Zeugnis ab . In der Heidelberger Gemeindeverwaltung , der
er seit 40 Jahren erst als Stadtrat , dann — bis auf den heuttgen
Tag — als Stadtverordneter angehört , hat er stch besonders den Be¬

strebungen zur Verbesserung der öffentlichen Hygiene gewidmet Und
darüber hinaus im Internationalen Verein zur Reinhalttmg der

Flüsse, des Bodens und der Luft eine eifrige Wirksamkeit in dieser
Richtung enffaltet .

.= Darmstadt » 19. Juli . (Tel .) Der bisherige Redakteur
der „Darmstädter Ztg .

"
, Dr . Paul Sander , wurde als Drama¬

turg an das Hoftheater in Darmstadt berufen .
vT . Berlin , 18. Juli . (Tel .) In Nicolasee bei Berlin ist Di-

rektor Kleffel im Alter von 72 Jahren plötzlich am Herzschlag ge¬
storben. Er wurde im Jahre 1840 in Pößneck in Thüringen geboren,
leitete von 1864 bis 1867 die musikalische Gesellschaft in Riga , war
bis 1904 Operndirektor am Kölner Stadttheater und wurde im Jahr «
1910 als Lehrer an die Hochschule für Musik berufen . Kleffel hat sich
durch zahlreiche Werke , Musik zu Goethes Faust , eine Oper u . f . w.
einen Namen in der Musikwelt gemacht .

— Berlin , 18 . Juli . Der Privatdozent an der Univer -
sil .Ir Berlin , Regierungsassessor Dr . jur . F . Freiherr M- r -

ffchall von Bieberstein , ein Sohn des badischen Minister «
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danach bemessenen Fleifchpreife in einer für das Publikum erkenn¬
baren Weise in und ausserhalb der Läden angeschlagen würden . Der
Bezirksverein Baden -Pfalz im Deutschen Fleischer-Verbände hält
diese Anregungen für sehr beachtenswert und hat deshalb die Ober¬
meister sämtlicher badischen Fleischer-Innungen zu einer Versamm¬
lung nach Baden -Baden einberufen , um dazu Stellung zu nehmen.

Ans der Residenz.
Karlsruhe, lg . Juli .

$ S . K . H . der Eroßherzog empfing gestern vormittag die
Minister Dr . Böhm und Dr . Rheinboldt zur Vortragserstat¬
tung . Hierauf meldeten sich , wie der Hofbericht mitteilt , Oberst
von Hülsen, Kommandeur des 5 . Earderegimrnts zu Fuß , bis¬
her Chef des Eeneralstabs des 14. Armeekorps, und Oberleut¬
nant Mayer im Luftschifferbataillon Nr . 1 , bisher im
9 . badischen Infanterieregiment Nr . 170 . Nachmittags folgten
die Vorträge des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo und
des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb.

: ! : Die Liederhalle Karlsruhe hält heute Samstag abend bei
günstiger Witterung im Stadtgarten ihr Sommerfest ab . (Siehe
Anzeige.)

■# Der Karlsruher Lustfahrtoerein veranstaltet morgen
Sonntag vormittag 11 Uhr einen Ballonaufstieg mit Auto-
mohilverfolgung. Es sind daran fünf Ballons beteiligt ,
darunter auch der Ballon „Karlsruhe "

, dessen Taufe durch
Herrn Oberbürgermeister Siegrist vollzogen wird . Die Ver¬
anstaltung findet auf dem Meßplatz an der Durlacher Allee
statt . Anläßlich des Ballonaufstiegs wird die Haltestelle „Meß¬
platz " an diesem Vormittag wieder in Betrieb genommen; der
Straßenbahnverkehr dorthin wird verstärkt werden.

□ Arbeiterbildungsverein. Morgen Sonntag nachmittags 3M
Uhr findet in den Räumen des Vereinshauses Wilhslmstrasse 14 ein
Gartenfest unter Mitwirkung der Gesangs- und Turnabteilung des
Vereins statt, dem abends eine Unterhaltung im Saale des Vereins¬
hauses folgt . Bei ungünstiger Witterung fällt das Gartenfest aus,
die abendliche Unterhaltung findet aber statt .

$ Gartenfest . Der Evangelische Männerverein der Weststadt
wird am nächsten Sonntag nachmittags 4 Uhr in seinem Gemeinde¬
haus, Blücherstrasse 20, für seine Mitglieder und deren Familien¬
angehörigen ein Gartenfest veranstalten , vorausgesetzt, dass die Wit¬
terung die Abhaltung gestattet .

$ Freikonzert im Stadtgarten . Nächsten Sonntag Vormittag
(von V>12—Kl Uhr) findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert

.statt . Es wird von der Feuerwehr - und Bürgerkapelle ausgeführt
werden . Direktion H . Liese , König! . Obermusikmeister a . D . Das
Programm enthält : 1 . Prinz Heinrich-Marsch von Eilenberg . 2.
Ouvertüre zur Oper „Die beiden Blinden" von Mehul . 3 . Vom
Sonnabend zum Sonntag ist 's schön"

, Terzett aus der Operette
„Goldner Leichtsinn" von Alfredy . 4 . „Operetten -Revue"

, Potpourri
von Fetras . 5 . „Champagnerperlen "

, Walzer von Pracht . 6 . „Mein
bester Freund"

, Marschlied von Alfredy .
# Kühler Krug. Am kommenden Sonntag gibt die Leib -

Dragoner -Kapelle unter der tüchtigen Leitung des königl. Obermufik-
meisters Herrn Kühn ein Konzert . Der schöne schattige Garten bietet
jetzt einen sehr angenehmen Aufenthalt. Die treffliche Reiterkapelle
wird sicherlich ihre alte Anziehungskraft ausüben.

$ Sommertheater. (Direktion : Fritz Erunwald.) Man schreibt
uns : Samstag , den 10. Juli , 8>Ä Uhr , findet die Erstaufführung von
„Puppchen " statt . Puppchen ist der Mittelpunkt eines tollen und
übertollen Durcheinander von allerlei Mißverständnissen und heikel -
fröhlichen Begebenheiten , der sich seine Position schneller erringt, als
seine tiefer angelegten Kollegen der Weltliteratur . Hilfreiche Hand ,
den szenischen Aufbau des Stückes zu verwirklichen, leistet ihm eine
ganze Anzahl von Personen . Da ist zunächst die Familie Briesekorn.
Sie besteht aus Herrn Briesekorn , einem früheren Haus - und jetzigen
Gutsbesitzer, mtt lebeweltlia>rn Gelüsten und daraus resultierenden
Hypothekenschmerzen ; Frau Briesekorn , bei oer das gefährliche Alter
etwas spät eingetreten ist, und vier Nichten, die die Briefe der lie¬
bes - und abenteuerhungrigen Tante schon in jüngeren Jahren gefun¬
den haben . Ferner aus einem Rechtsanwalt, der von der Ehe eine
sehr tolerante Auffassung hat, einem Flugleutnant, der nach kurzer
Landung auf fremden Boden — ganz aktuell, nur ins Familiäre
übertragen — doch schließlich auf dem rechten Flugplatz landet, und
einem Deutsch redebrechendem Amerikaner , der , als Multimillionär
geboren , dochrm Verkehr mit der Familie Briesekorn entdeckt , daß er
statt eines Schecks, ein Herz im Busen trägt . Dekorativ wirken
außerdem noch mit Automobilisten , Mitglieder des K . A . C ., Land¬
mädchen , Sängerinnen, Zigeunerinnen usw . Das alles fließt nun
schwatzend, tanzend und singend zu einem flotten Durcheinander zu¬
sammen, ist reich an flotten Gesamtszenen, Tanzduetten rc . , rc . Um
die Pointen nicht abzuschwächen und die Spannung nicht zu verrin¬
gern , mag sich jeder Besucher den Zusammenhang selbst zusammen
räumen . Von den eingeflochtenen Gesangs - und Tanznummern mö¬
gen besonders ermähnt sein : Das kann ein Herz nur, welches liebt , —
Geh'n wir mal zu Hagenbeck , — Mach Dir nichts draus, — Heut geh 'n
wir gar nicht erst ins Bett , — Flieg, Du kleine Rumplertaube , —
Lorchen . wo hast Du Deine Ohrchen. Die teils melodiöse , teils fesche

a . D . Freiherrn von Marschall. hat einen Ruf als etatsmäßi -
ger außerordentlicher Professor an der Universität Halle er¬
halten .

Hermann Kahr.
(Zum Sv . Geburtstage am 19. Juli .)

.= Der bekannte
Schriftsteller Hermann
)ahr , alb Dichter eine
er stärksten literari -
hen Persönlichkeiten
er Gegenwart , feierr
eute seinen 50 . Ee-
urtstag . In Linz ge-
oren , betrieb Bahr
chilofophische, juristi -
he , staatswissenschafr .
iche Studien , die ihn
ach Wien , Graz , Czer-
wwitz u . Berlin führ¬
en , machte dann län¬
gere Reisen und redi-
ierte 1890 mit Otto
ftahm und Arno Holz
ne „Neue Bühne ". Er
rar dann der erste des
„jüngsten Deutsch - Hermann Bahr,
ands"

, der sich gegen ^ .. . , , . _ .
en Naturalismus erhob . Bahr , der uberhaut große Wand -

ungen durchmachte und die Schlagroorte der „Decadence des

Symbolismus " aus Paris einführte , schuf auch das melum-
tritten Wort „Die Moderne " als Gegenstück zur „Antike .
h lebt gegenwärtig in Wien und Schloß Burgelstem »einen

Musik ist von Jean Gilbert. Puppchen wird sich sehr rasch einzu¬
schmeicheln verstehen.

Lichtspiele , Herrenstraße . Man schreibt uns : Heute findet
ein vollständiger Wechsel des Spielplanes statt . Das neue Programm
beginnt , wie üblich , mit der aktuellen Wochenrundschau, welche unter
anderem Aufnahmen vom deutschen Turnfest in Leipzig, sowie die er¬
sten Aufnahmen vom Kriegsschauplatz am Balkan enthält. Das große
Drama des neuen Programmes heißt Liliana, die Tragödie einer
Courtisane . Zwei reizende Naturaufnahmen, sowie die Kinoposse
Finkler u . Virginia und die lustige Filmkomödie „Eine fürchterliche
Tragödie im Kino" vervollständigen das Programm.

# Bergbahn Dnrlach-Turmberg . Der Betrieb der Drahtseilbahn
wird am Sonntag , 20 . Juli wieder ausgenommen.

§ Ein tödlicher Unfall . Ein im städtischen Elektrizitäts¬
werk in der Honsellstraße beschäftigter verheirateter Taglöhner
aus Daxlanden stürzte gestern nachmittag in dem genannten
Werk von einer 4 Meter hohen Leiter herunter , wobei er sich
eine Gehirnerschütterung und einen Schädelbruch zuzog. Der
Verletzte wurde mittelst Krankenautos in das städtische Kran¬
kenhaus übergsführt , wo er inzwischen feinen Verletzungen er¬
legen ist.

8 Bon einer Kraftdroschke augefahren . Gestern nachmit¬
tag wurde ein in der Rudolfstraße wohnhafter verheirateter
Steindrucker, als er mit seinem Fahrrad durch die Mark¬
grafenstraße fuhr , an der Kreuzung dieser und der Adlerftraße
von einer Kraftdroschke angefahren und zu Boden geworfeft.
Dabei zog sich der Radfahrer eine Quetschwunde am Kopfe zu.
Das Fahrrad wurde stark beschädigt . Der Verletzte wurde
durch den Chauffeur des Kraftwagens in das Diakonissenkran-
kenhaus gefahren , woselbst er nach Anlegung eines Verbandes
wieder entlassen wurde .

Kon der Kuftfchiffahrl .
-ft Mourmelon , 19. Juli . (Tel .) Der Flugschüler Leüt-

nant Chagnot stürzte bei der Ablegung fenes Pilotenexamens
ab . Er wurde tot aus den Trümmern hervorgezogen.

Die Dauerfahrt des „L . Z 20 " .
= Frankfurt a. M., 10 . Juli . Das Luftschiff „L.Z. 20" ist, wie

gemeldet, gestern vormittag 9l4 Uhr zu einer Dauerfahrt aufgestie¬
gen . Die Führung liegt in den Händen des Direktors Dürr.

— Augsburg, 10. Juli . Gestern nachmittag gegen SV* Uhr er¬
schien zur allgemeinen lleberraschung ein Zeppelin -Luftschiff über
der Stadt , das mit heftigem Winde kämpfte. Es manövrierte über der
Stadt und nahm dann den Kurs nach dem Lechfeldlager. Es handelt
sich um das Luftschiff „L . Z . 20"

, das vormittags in Frankfurt a . M.
zu einer Dauerfahrt aufgestiegen war. Die Funkerabteilung des
hiesigen Telegraphenbataillons stand schon seit vormittags 11 Uhr
mit dem Luftschiff in ständiger Verbindung . Das Luftschiff wollte
auch nach München kommen, machte jedoch durch Funkspruch die Mit¬
teilung, daß es München nicht berühren könne . Es ist nicht bekannt,
wohin die Weiterfahrt gehen wird .

— Friedrichshafen , 19. Juli . Das Luftschiff „L. Z . 20" über»
flog gestern die Stadt um 8yz Uhr abends und setzte die Fahrt in
nordwestlicher Richtung fort. Es gedenkt morgen gegen 3 Uhr in
Frankfurt a . M . zu landen .

— Stuttgart , 19. Juli . Das Luftschiff „L. Z . 20" passierte heute
nacht 141 Uhr die Stadt in nördlicher Richtung.

'= Frankfurt a . Main , 19. Juli . Das Luftschiff „L. Z . 20"
ist heute morgen 4 Uhr 26 Min . vor der hiesigen Luftschiff -
Halle glatt gelandet .

Permifchles .
— Charlottcnburg , 18 . Juli . (Tel .) Nach einem Diebstahl

von 10 000—12 000 Mark Bargeld in Gold und Papier ist der
18jährige Kontorist Alfred Kirschner von der Eisenbahnspeise¬
wagengesellschaft Kromerey u . Sohn in Charlottenburg flüch¬
tig geworden. Er benutzte einen Augenblick der Abwesenheit
des Kassierers , mit dem er zusammen in einem Raume arbei¬
tete, um mit der verschlossenen Kassette zu verschwinden .

1— Neudorf (Kreis Eleiwitz) . 18 . Juli . In einem Ee-
treidefelde verübte ein 40jähriger Bergmann namens Kande-
witz an einem 14jährigen Mädchen einen Lustmord. Der Mör¬
der wurde verhaftet . (L .-A .)

= Schwerin , 18. Juli . (Tel .) Eine aufregende Szene er¬
eignete sich auf dem hiesigen Landgericht. Dort wurde vom
Untersuchungsrichter einem wegen Verleitung zum Meineide
Angeklagten ein Schriftstück oorgelegt, das ihn schwer be¬
lastete. Gleich darauf wurde der Untersuchungsrichter ab¬
berufen . Kaum hatte er das Zimmer verlassen, als der An¬
geklagte das Schriftstück ergriff , in den Mund steckte und es
hinunterzuwürgen begann . In diesem Augenblick kehrte der
Richter zurück. Er holte sofort vier Gerichtsdiener herbei , die
den Angeklagten zu hindern suchten, das Papier hinunter zu

literarichen Neigungen sowie als Mitarbeiter angesehener Zei¬
tungen .

Von Bahrs Werken sind neben seinem Erstlingsdrama
„Die neuen Menschen " (1887) besonders bekannt : „Der Kram¬
pus "

, „Der Meister "
, „Die gelbe Nachtigall" , „Das Konzert " ,

„Die Kinder " usw. Durch seine feinsinnigen kritischen Studien
erwies er sich als einer der Führer im modernen literarischen
Leben Oesterreichs.

Es ist eine recht schwierige Aufgabe, in einigen kurzen
Sähen ein Bild dieses Fünfzigjährigen zu zeichnen . Es wird
in österreichischen und deutschen Landen schwerlich Literatur -
beflissene und für literarische Dinge interessierte Menschen
geben , die nicht eine ganze Menge von Vahr zu wissen glauben ,
mehrere Bücher von ihm gelesen , das eine oder andere seiner
Schauspiele gesehen haben und doch , wenn man sie fragen
wollte , welches nun eigentlich ihr Urteil über Vahr fei, nicht
allzu viel zu sagen haben . Es liegt dies vielleicht daran , daß
man das ganze Werk Bahrs überblicken müßte, um Bahr wirk¬
lich zu kennen . In den einzelnen Büchern, den einzelnen
Theaterstücken ist die Eesamtpersönlichkeit dieses Dichters zu
wenig klar , zu wenig entscheidend herausgestellt , als daß sie als
Unterlage zu einem vollen Verständnis , zu einem gegründeten
Urteil genügen könnten. Ja , mehr als das . Diese einzelnen
Werke sind wohl ohne Ausnahme nicht dichterische Dokumente
von höchstem Wert . Sie halten sich mehr auf der Mittellinie
und man möchte sie samt und sonders einschätzen als an sich le-
bensfrische , geistreiche , aber des hohen Schwungs und der tie¬
feren Weihe entbehrende Nebenarbeiten eines sehr starken , in¬
teressanten Talents . Man denkt immer , dieses Buch ist gewiß
schön und fein , wie muß aber erst ein Werk werden, in dem sich
uns der ganze Bahr , der Dichter in voller Kraft zu erkennen
gibt .

Bahr selbst hat diesen Stand der Dinge klar und klug er¬
kannt . „Ich bin problematisch," sagt er , „weil man mir eine

schlucken . Ein schnell hinzugekommener Zahnarzt entfernte
mit einer Zange den Ballen Papier , der sich schon im blutigen
Schlund festgesetzt hatte . Obwohl das Schriftstück von Blut
durchtränkt war , konnte es wieder leserlich gemacht werden.
Der Richter ließ das Schriftstück photographieren und dann
auf Pappe kleben .

1= Peitz , 18 . Juli . ( Tel . ) Der unter dem Verdacht , feine
achtjährige Stiefschwester ermordet zu haben , ins hiesige Ge-
rjchtsgefängnis eingelieferte dreizehnjährige Richard Hänschen
aus Bärenbrück hat heute vormittag im Laufe der Verneh¬
mung die Tat eingestanden. Ueber den Beweggrund machte
der Knabe verschiedene Angaben .

PC . Salzburg, 18. Juli . (Prioattel .) Ein scheu gewordenes
Militärpferd verursachte bei dem Leichenbegängnis des Generals der
Kavallerie Freiherrn von Werftle eine panikartige Szene . Das Tier
rannte in die Schar der Trauergäst « hinein , unter denen sich das
Herzogspaar von Cumberland , die Großherzogin von Mecklenburg
und viele andere Mitglieder der österreichischen Aristokratie befanden.
Die Trauergäste mußten in die am Wege befindlichen Gärten flüch¬
ten . Das Tier konnte beruhigt werden, ohne einen Schaden an¬
gerichtet zu haben .

Unglücksfä «-.
bä Berlin, 18 . Juli . (Tel. ) Ein eigenartiger Unfall ereignete

sich heute mittag an der Schmid- und Neanderstraße . Auf einem
Wagen der Chemikalien - und Salz -Niederlage von Bahr platzte ein
mit Salzsäure gefüllter Glasballon und die Säure floß auf den Stra -
ssendamm . Zwei Radfahrer, die grade vorbei kamen , erlitten durch
die umherspritzende Salzsäure schwere Verletzungen. Außerdem fiel
einer von ihnen durch Ausrutschen des Rades in die Säure und zog
sich so schwere Brandwunden zu , daß er ins Krankenhaus geschafft
werden mußte . Ein anderer Mann, der barfuß über die Straße lief,
verbrannte sich die Fußsohlen. Auch mehrere Kinder trugen Ver¬
letzungen davon .

DT . Plauen (Vgtld .) , 18 . Juli . (Tel .) Heute morgen ent¬
stand in der Wohnung eines Strumpfwirkers in der Oberspei¬
chergasse ein Feuer , das sich mit großer Schnelligkeit ausbrei -
tcte und das ganze Haus sowie drei Nachbargebäude mit An¬
bauten einäscherte. Ein Haus mußte nicdergerissen werden,
um ein Weiterumsichgreifen der Flammen zu verhindern .
Viele Familien sind obdachlos . Der Schaden ist zum größten
Teil durch Versicherung gedeckt . Ueber die Entstehungsursache
des Brandes ' ist bisher Näheres nicht zu ermitteln gewesen .

P .C . Bochum , 18 . Juli . (Prioattel .) Ein entsetzlicher Un¬
glücksfall hat sich auf dem Bahnhof Wanne zugetragen . Als
der Postgehilfe Wilhelm Buschmann seinen Kopf in einen zur
Beförderung von Paketen bestimmten elektrischen Aufzug
steckte, setzte sich der Aufzug plötzlich nach unten in Bewegung
und trennte dem Mann den Kopf vom Rumpf . Der Rumpf
fiel auf den Bahnsteig , während der Kopf mit dem Post¬
wagen in den Tunnel hinabgelassen wurde . (Frkf . Ztg . )

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse- .

DT . Neustrelitz. 19. Juli . (Priv .) Der Prinz von Wales
traf gestern nachmittag um 4A6 Uhr mit seiner Begleitung
lner ein . Der Prinz überbringt der Großherzogin-Witwe , die
heute ihr 90. Lebensjahr vollendet, die Glückwünsche des eng¬
lischen Königshauses .

e= Paris , 19. Juli . Die Budgetkommission der Kammer
hat einen Steuerzuschlag von 20 Prozent be¬
schlossen , der von Junggesellen , die über 30 Jahre
alt sind , erhoben werden soll .

Christiania , 19 . Juli . Das Storthing verhandelte ge¬
stern über den Antrag auf Aufhebung des Ordenswesens .
75 Abgeordnete stimmten dafür , 47 dagegen. Da der Antrag
eine Verfassungsänderung bedeutet und für feine Annahme
eine Zweidrittelmehrheit erforderlich if1> ist er abgelchnr.

1— Petersburg . 19 . Juli . Am Donnerstag morgen traf
die Kaiseryacht „Standart " auf der Reede von Reval ein , von
wo sie mit dem Kaiser an Bord in die Finnischen Schären
ging . Der Kaiser und die Kaiserliche Familie wohnten den
Marinemanöoern und Schießübungen der Flotte bei . Nach
deren Beendigung kehrte die Kaiseryacht mit dem Kaiserpoar
und den kaiserlichen Kindern nach der Reede zurück, wo sic am
Freitag früh wieder eintraf .

— Teheran , 18 . Juli . Hier traf die Nachricht ein . Prinz
Salar -ed -Dauleh habe sich den persischen Kosaken unter der Be¬
dingung ergeben, daß er der rusfischen Gesandtschaft ausgelicfert
werde. Wie man hört , soll die perfische Regierung ersucht wer¬
den , Salar - ed -Dauleh ein Ruhegehalt zu gewähren , wenn er
damit einverstanden ist , im Auslande zu leben.

gewisse Geltung nicht leugnen kann, die doch meinen Werken
nicht gebührt .

" Das steht in der fein analysierenden , kleinen
Selbstbiographie der „Studien zur Kritik der Moderne " und
ein paar Zeilen weiter variiert Bahr diese Ansicht und Einsicht
scherzhaft dahin : es sei möglich , daß er ein unordentliches Ta¬
lent sei . Man sieht schon aus diesen zwei Proben , daß diese
Selbstkritik ebenso ehrlich wie überzeugend ist , und wir tun
darum wohl gut , ihr noch bis zur Konstatierung ihres Schluß¬
resultates zu

"
folgen. Wo liegt also die positive Bedeutung , die

der Kritiker Bahr dem Dichter Bahr zugesteht ? „Man vergißt, "
meint er , „daß ich in einem Punkte anders als die anderen
und für mich bin . Die anderen stellen ihre Natur auf eine
einzige Note , und auf diese Note allein stellen sie ihr Werk ; sie
von allen Mischungen zu scheiden, frei und unverhohlen zu ge¬
stalten , wirksam zu erschöpfen , ist ihr Trieb . Aber mich treibt
es, die Fülle der Noten , den Schwall und Strudel ihrer gischen¬
den Flut , ihren bunten Sturm zu formen ; nicht eine einzelne
reizt mich, sondern das Flirren und Flackern ihrer bewegten
Menge nur , wie sie sich berstend streiten, stoßen und reiben ; in
den Grund will ich keiner dringen , aber die ganze Fläche die¬
ser breiten Zeit möchte ich fassen, den vollen Taumel aller Wal¬
lungen auf den Nerven und Sinnen .

"
Kurz gesagt, Bahrs Natur und Bahrs Ehrgeiz ist es, Zeit¬

genosse zu fein . In dem Walt Whitmanfchen Sinne etwa , d. h.
mit der Prätension , daß nichts auf Erden geschieht und ge¬
schehen darf , mit dem er nicht in innigster , seelischer Fühlung
steht . Alle Herrlichkeiten der Welt , alle Reize, die das Leben
zu vergeben hat , die starken und die süßen zarten , die offen zu
Tage liegenden und die heimlichen, verschwiegenen , alle ge¬
hören sie ihm . Sein Nachen befährt alle Wasser und landet m
allen Küsten. Keine der Künste ist Bahr fremd geblieben . Er
kennt die Räusche , die Musik zu vergeben hat , und er ist daheim
in dem weiten Reiche der bildenden Künste. Er vergräbt sich
in dir BüHer der Philosophen und nimmt dann wieder Platz
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Die chinesische Revolution .

--- Peking , 18. Juli . (K . E . ) Die Rebellen wurden bei
einem Zusammenstoß mit der fünften Division bei Hang-
tschwang am Kaiserkanal zurückgeschlagen . Die Nordtruppen
unter General Tschangchsuen marschieren von Schantung auf
Pukou , wo wahrscheinlich die Entscheidung mit den Nanking -
Trizppen fallen wird . Bei den Aufständischen sollen sich jetzt
vierzig japanische Offiziere befinden . Der Vertreter Chinas in
Tokio soll deshalb und wegen japanischer Waffenlieferungen
vorstellig werden.

= Peking , 18. Juli . (Reuter . ) Die allgemeine Lage hat
sich für die Nordtruppen jetzt gebesiert . Die Südtruppen wähl¬
ten Tsenkhunhsuan» einen alten Feind Puanschlkais , zum Präsi¬
denten und ernannten einige Minister . Es wird berichtet, daß
die Südtruppen den Gouverneur von Anhui und etwa 20 andere
Offiziere töteten . Eine Anzahl ergebener Generale beriet
gestern lange mit Puanschikai. General Tengkurchane, der
Eroberer von Hanyun während der Revolution , soll das Ober¬
kommando erhalten .

Iie KriegslageHs üem Balkan.
Zn Bulgarien .

1)1 . Sofia , 19. Juli . Die Kabinettsbildung unter dem Führer
der Liberalen, Radoslawow , mit der Uebertragung des Ministeriums
des Aeutzern an Eenadjcw wird hier als eine scharfe Abschwenlung
von der Politik Danews aufgefaßt, und man glaubt, daß nunmehr
jedenfalls der Konflikt mit Rumänien bald gelöst werden wird.

DT. Budapest , 18. Juli . Wie ein hiesiges Blatt meldete,
sei der König von Bulgarien und der Thronfolger Boris auf
der Flucht vor der bulgarischen Revolution in Ungarn ein-
getroffen . Eine Persönlichkeit, die den König kennt, habe
gestern tatsächlich aus Poprad Ferka seinem Blatt berichtet, der
König sei gestern nachmittag mit dem Schnellzug in Be¬
gleitung eines großen Gefolges aus Budapest dort eingetroffen
und habe sich mit seiner Begleitung nach dem Swrestna
begeben Demgegenüber meldet der Budapester Korrespondent
der „Zeit "

, daß an den bulgarischen Bahnhöfen , die der König
hätte passieren müsien , überall die Auskunft erteilt worden ist ,
daß der König nicht eingetroffen sei. Auch wird das Gerücht
von einer Flucht des Königs von ernster , dem König nahe¬
stehender Seite als erfunden bezeichnet . Zar Ferdinand habe
Sofia bisher nicht verlassen.

— Stockholm , 19 . Juli . (Tel .) Das hiesige Regierungs¬
blatt „Dagens Nyetir " erhielt auf telegraphische Anfrage über
die Balkanfage an König Ferdinand von dessen Kabinettschef
eine Antwort , in der das Vertrauen des Königs auf die Zn -
kunft ausgedrückt und gesagt wird : Ein Heer, das in den
Kämpfen die Standarten von Kirkilisfe , Lille Burgas und
Adrianopel mit sich führt, wird mich niemals im Stich
lassen . (B . L . A .)

lleber die Greueltaten in Mazedonien .
f . Mailand , 19. Juli . (Priv .) Der Korrespondent des

„Seccolo"
, der die Saloniker Generalkonsuln von Oesterreich

und Italien nach Serres begleitet hat , berichtet, daß dort von
den Bulgaren die Häuser planmäßig ausgeraubt und in
Brand gesteckt wurden . 4000 Häuser brannten nieder . Zahl¬
reiche Kirchen, die Orientalische Bank, das österreichische Kon¬
sulat und viele Häuser fremder Staatsangehöriger , besonders
Ungarn , wurden zerstört. Der Schaden ist noch unberechenbar.
Ferner wurden Männer , Frauen und Kinder massenhaft er¬
mordet. (B . L .-A .)

Serbische Kriegsmeldungen .
— Belgrad, 18. Juli . (W . B .) Das serbische Preßbüro gibt

iibr die augenblickliche militärische Lage folgenden Bericht :
„Die Bulgaren dirigierten zwei Heere in der Richtung auf

Knjatschewatsch—Saitschar einerseits und Pirot —Risch anderseits in
jex Absicht, serbische Territorien zu besetzen . Die erste Armee war
kV Bataillone und 120 Kanonen stark und stand unter dem Befehl des
Generals Kutintschew . Die zweite Armee , die fünfte bulgarische , war
56 Bataillone und 120 Kanonen stark und stand unter dem Befehl
^es Generals Petrow.

„Ihr Versuch glückte anfangs, als unsere Truppen im Süden der
Bregalnitzt kämpften , doch kam nach dem kurzen Erfolge eine allge¬
meine Debacle für sie . Die bulgarischen Truppen wurden endgültig
von unserem Boden vertrieben. Bei ihrem eiligen Rückzug zerstörten
sie die Eisenbahnbrücke bei Sukowo. Sie versuchten bei Wriaglawa
wieder ihre Kräfte zu sammeln , wurden aber durch unsere Artillerie
oezimiert. Wir machten viele Bulgaren , welche serbische Uniform
trugen, zu Gefangenen . Unser Heer rückte bis 20 Kilometer in bul¬
garisches Gebiet vor , schlug den Feind bei Bosilegrad und schlug ihn
durch die Gebirgspässe nach Küstendil zurück, wo er sich gegenwärtig

Regisseurschemel in der Welt des bunten Bühnenflit -
ters und des betörenden Scheines. Aus dieser Vielseitigkeit , die
fast leidenschaftlich danach strebt, zur Allseitigkeit zu werden,
ergeben sich mühelos die Vorzüge und die Schwächen der Vahr -
fchen Kunst . Sie ist nie eigentlich tief , ist auch nie eigentlich
tief ernst. Mit Vorliebe spielt sie leicht und anmutig , freund¬
lich und geschickt über dre Dinge hin , streichelt ihre Schönheit,
begeistert sich an ihrem Duft , und untreu wie der Schmetterling ,
ist sie alsbald schon wieder unterwegs nach neuen Zielen . Auf
der anderen Seite ist sie in hohem Grade anregend . Ueberall
fst dieser Hermann Bahr allen voran . Alles neue greift er mit
Verve auf und alles , was er darüber und dafür zu sagen hat ,
!ist im besten Sinne zeitgemäß und modern . Er ist ein guter ,
ja , ein glänzender Agitator , und wie ihm die Familie Wagner
für sein mannhaftes Eintreten in der Parsifalfrage zu lebhaf¬
tem Danke verpflichtet ist , so hat ihm auch die moderne Kunst-
tzewerbebewegung außerordentlich viel zu danken. An dem Zu¬
standekommen der wundervollen Darmstädter Künstlerkolonie
war Bahr , wenn er auch dabei unsichtbar im Hintergründe
stand, sehr wesentlich beteiligt , und wenn heute in Wien die
sezeffionistische Kunst, Klimt allen voran , so ziemlich auf der
ganzen Linie gesiegt hat , so mutz man auch darin wieder Bahr
«in güt Teil des Verdienstes zuschreiben . Was er auch an¬
gegriffen hat , überall hat er das Gute , Ilnterstützenswerte ge¬
fördert und gestärkt. Hat namentlich auch mit seiner verstän¬
digen , geistvoll, impressionistischen Kritik viele Talente auf -
gemuntert und zu neuem Werk befruchtet.

Die Zahl der Werke Vahrs ist überraschend groß. Eine
große Menge von Romanen und Novellen sind darunter , ziem¬
lich ebensoviel Esiay-Bände und wohl noch mehr Theaterstücke .
Es ist schwer, daraus einzelnes herauszuheben . Auf dem
Theater bedeutete fein Lustspiel „Das Konzert " den stärksten
Erfolg . Fein und kapriziös , frisch und ungefucht hält es etwa
die Mitte zwischen dem , war wir literarisch nennen und der, ! .
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wieder sammelt . Die bulgarischen Truppen zogen sich auch von Egri
Palanka zurück .

"

Griechische Kriegsmeldungen .
— Athen , 18. Juli . Der Chef des Generalstabes telegraphiert

dem Kriegsminister: Die Truppen auf dem äußersten rechten Flügel
setzten gestern den Kampf gegen den Feind fort . Dieser wurde von
neuem zum Rückzug gezwungen und in der Richtung auf Revrokop
verfolgt.

Major Mazarakis meldet aus Seres : Im Regierungsgebäude
sind die Archive des bulgarischen Hauptquartiers unversehrt aufge
fanden worden . Es wurde dort nach Prüfung der Dokumente festge
stellt, daß die Angriffe auf das Panghaiongebirge befohlen worden
waren. Die dabei aufgefundenen Berichte des Generals Hefaptschieff
besprechen die Schwäche der griechischen Armee . In der Meldung
des bulgarischen Generals über das Sinken eines griechischen
Kreuzers finden sich auch beleidigend« Ausdrücke über den Prinzen
Nikolaus. Den Dokumenten zufolge betrug die Stärke der Bulgaren
den Griechen gegenüber 88 000 Mann Infanterie , 4 Regimenter Ar¬
tillerie zu je 9 Batterien und 1 Regiment zu 7 Eskadrons. Diese
Gefechtseinheiten ergeben zusammen mit den übrigen Korps mehr
als 13V »00 Mann. Die genannten Dokumente wurden in sicheren
Gewahrsam gebracht.

Das Borgehen der Türkei .
i DT . Konstantinopel , 19 , Juli . (Priv .) Der General -*gouverneur fordert in einem Aufruf die Bevölkerung auf , für
die Armee Gelder zu sammeln.

— Konstantinopel, 18. Juli . Die jungtürkische Presie meldet ,
die gesamte Nation sei über die offizielle Meldung unzufrieden, daß
die Armee auf der Linie Enos-Midia Halt gemacht habe . Die letzten
Ereigniste auf dem Balkan hätten den Beweis geliefert, daß die Herr¬
schaft der Türkei im Wilajet Adrianopel wieder eingesührt werden
müßte , weil dessen Bevölkerung zum größten Teil türkisch sei und
nicht mehr unter der Herrschaft eines so wilden Bolkes bleiben könne.
Trotz der Unschliiffigkeit der Regierung würden die Ottomanen den
Marsch fortsetzen und das Wilajet Adrianopel wieder in Besitz
nehmen .

Der „Tanin " erklärt , der Londoner Vertrag habe keine Kraft
mehr, weil er mit dem Balkanbund abgeschlossen worden sei und
dieser nicht mehr bestehe. Das Blatt beruft sich auf den Rationali -
tätengrundsatz zugunsten der Türken Adrianopels. Die Ottomanen
wären verpflichtet , der Bevölkerung zu Hilfe zu kommen , die unter
der Grausamkeit der Bulgaren leide.

--- Petersburg , 19 . Juli . Es steht fest , daß Rußland
entschlossen ist, im Falle daß die Türken in Thrazien einfallen,
die armenische Frage aufzurollrn . (V. Z .)

Das Borrücken der Rumänen .
c= Bukarest , 18 . Juli . „Minerva " gibt eine Schilderung

des Donauüberganges der Truppen unter dem Prinzen Fer¬
dinand . Eine Abordnung der Gemeinde Rahova bat den
Prinzen , den Uebergang nicht bei Nacht durchzuführen mir
Rücksicht auf die Angst der Frauen und Kinder . Der Prinz
versicherte , die rumänischen Truppen kämen nicht nach Bul¬
garien , um der Bevölkerung ein llebel anzutun . Der Ueber-
gang erfolgte um 3 Uhr früh . Der Prinz ging gleichfalls auf
das bulgarische Ufer.

Die Wiener „Militärische Rundschau" meldet, daß bereits
die gesamte Hauptmacht der rumänischen Armee , 4 Armee¬
korps und größere Kavalleriekorps , sich auf bulgarischem Ge¬
biet befinden.

p .C. Bukarest, 19. Juli . (Priv .) Gestern ist P l o w n a
von rumänischer Infanterie besetzt worden . Dabei
kam eine bulgarische Truppenabteilung in ru¬
mänische Gefangenschaft .

Ein weiteres Telegramm meldet, daß die rumänische
Kavallerie sich Sofia - is auf fünf Wegstunden
genähert hat .

!— Budapest , 19 . Juli . Eine aus Bukarest eingetroffene
Persönlichkeit teilt über den Plan des rumänischen Generalstabes
mit, Bulgarien die Friedensbedingniige » ablehnt , soll die
rumänische Armee von zwei Seiten auf Sofia maschieren .

Nach Gerüchten hat bei Middin ein heftiger Kampf zwischen
Bulgaren und Serben stattgefnnden. Da dort aber keine
Serben stehen , muß es sich um Bulgaren und Rumänen
handeln. B . Z .

p .C. Paris , IS . Juli . (Priv .) Die „Liberts " veröffentlich:
einen sensationellen Bericht aus Bukarest , wonach die
rumänische Westkolonne aus dem Vormasche nach
Sofia bei ihrem Aufbruch von Lompalanka mit der ersten
bulgarischen Armee , die bei Belograchnik zusammen¬
gezogen ist , in der Nähe des Dorfes Ferdinandowo Fühlung
genommen haben soll . Es sei zwischen den beiden Ar¬
meen zu einem erbitterten Kampfe gekommen ,
über dessen Ergebnis noch keinerlei Nachrichten vorliegen .

was das bessere Publikum vom Theater verlangt . Aber auch
hier wieder : es weckt Hoffnungen , man wartet auf einen neuen
Bahr , der diesen alten noch weit überbieten soll. Sehr viel
Reize hat das historische Spiel „Josephine "

. Es ist seinerzeit
in Berlin und auch anderwärts ziemlich viel gegeben n ordcn,
wird aber jetzt nur noch hier und dort einmal aus der Schub¬
lade herausgeholt . AHch anderes wäre wohl wert , wieder ge¬
legentlich ins Rampenlicht gerückt zu werden , auch abgesehen
vom „Crampus "

, vom vielgespielten „Meister " und der „Gel¬
ben Nachtigall" .

Zum Schluß noch ein Wort über Bahrs österreichische Zu¬
kunftsträume . Sie haben zu wiederholten Malen von sich re¬
den gemacht und es ist darum nur recht und billig , wenn wir
hier dem Dichter selbst das Wort zu diesem Kapitel lassen : „Ich
will nämlich," sagt Bahr , „daß der Oesterreicher von seiner
angestammten Art aus an Europa teilnehme , während sonst
hier , wer sich als Oefterreicher fühlt , Europa fürchtet und wer
europäisch gesinnt ist , Oesterreich verleugnet , ich habe also alle
gegen mich, mit meinem Traum vom neuen Oesterreich, den
wohl erst unser Proletariat erfüllen wird . Darum muß ich auch,
um mich innerlich behaupten zu können, immer wieder aus
Oesterreich fort . Ich war 1899 in Rom und Neapel , I960 wie¬
der in Paris , 1904 und 1905 in Athen , 1907 und 1908 wieder
in Berlin , als Regiffeur in Reinhardts Deutschem Theater ,
seit fünf Jahren jeden Sommer einen Monat in Venedig,
1909 zwei Monate in Bayreuth , 1910 den Winter über in Lon¬
don, den Frühling in Paris , den Herbst wieder in London . In
der Fremde wird mir immer wieder gewiß, daß alle Nationen
heute daran find , sich in eine einzige neue zu verwandeln , und
so kann ich dann Wien wieder eine Zeit ertragen , und ich habe
wieder Mut . hier meine Pflicht zu tun .

"
Man hört , auch hier spricht wieder Bahr der Zeitgenosie,

der Kosmopolit . E B.

Eins serbische Kolonne soll, wie weiter gemeldetwird , den Engpaß von Sankt Rikolas durchquert und die bul,
garifche Grenze überschritten haben , um Fühlung mit der
bulgarischen Donauarmee zu bekommen . Diese
Armee ist offenbar mit derjenigen identisch , die augenblicklich
mit den Rumänen in einem Kampfe begriffen ist. Sie . steht
also in Gefahr , zwischen zwei Feuer genommen zu werden , da
der Engpaß von Sankt Rikolas nur 30 Kilometer von Belo¬
grachnik entfernt ist.

Bulgarisch - rumänische Annäherung ?
— Bukarest, 18. Juli . (Wien . Korr . -Bur .) Das Antwort -

telcgramm König Carols an König Ferdinand ist heute früh
um 8 Uhr von Coralia nach Sofia abgegangen . Der König
kehrte heute abend aus dem Operationsgebiet in die Haupü
stadt zurück.

Die rumänische Politik hält daran fest, daß einer der
Zwecke des Einrückens in Bulgarien der Abschluß eines Waffen¬
stillstandes ist . Solange dieser nicht eingetreten sei, könne von
einer Einstellung des Vormarsches nicht die Rede fein. Dabei
sei es ohne wesentliche Bedeutung , wer dem Abschluß eines
Waffenstillstandes Hindernisse bereite . Auf deren Urheber muß
nach Ansicht hiesiger maßgebender Kreise ein Druck ausgeübt
werden, damit er dem allgemeinen Friedensbedürfnis nach,
gibt . An der gemeldeten strategischen Grenze ergibt sich aus
militärischen Rücksichten ein vorübergehendes Halt .

— Bukarest, 18 . Juli . Nach dem „Universal " richtete
Königin Eleonore von Bulgarien an Königin Elisabeth von
Rumänien ein Telegramm , worin .sie um rhre Zntervention
zum Frieden bittet . Die Königin von Rumänien antwortete
Mit der Versicherung, daß die rumänischen Truppen bisher mit
der größten Schonung für die bulgarische Bevölkerung vor¬
gegangen seien , was auch weiter der Fall fein werde.

DT . Paris , 19. Jnli . (Privattel .) Rach einer Meldung de,
„Echo de Paris " aus Bukarest hat Ministerpräsident
Majorescu nach vorhergehender Rücksprache mit dem
König die Einwilligung des Ministerrates zu so ,
fortiger Einleitung von Frkedensverhandlun ,
gen erhalten. Daraufhin hat er den Gesandten von Ser ,
bien und Griechenland eine entsprechende amtliche Mit »
teilnng zugehen lasten .

Auf dem Wege znm Frieden ?
«— Berlin , 17 . Juli . (Priv .) Bei einer hiesigen Groß¬

bank, die besonders weitgehende Balkanintereffen hat und sich
in Belgrad guter , bis in die Regierungskreise reichender In¬
formationen erfreut , traf heute nachmittag aus der serbischen
Hauptstadt ein Telegramm ein , das darauf hinweisi , daß die
direkten Friedensverhandlungen in den letzten
sechs Stunden außerordentlich gefördert worden feien und daß
ein günstiges Ergebnis erwartet werde, falls , was
man leider zu befürchten hätte , in Bulgarien nicht
eine Revolution ausbreche.

X Wie » , 19. Juli . (Tel .) Wie die „ Neue Politische
Korrespondenz" aus Petersburg berichtet , hat Ministerpräsident
Kokowzew den Banken mitgeteilt, daß zu Anfang nächster
Woche die Balkankrise liquidiert sein werde. In¬
folge dieser Versicherung herrschte heute an der Börse eine
zuversichtliche Stimmung . (D . Tztg .)

= Bukarest, 18 . Juli . Im Interesse einer raschen Auf¬
stellung der Grundlagen , unter denen ein allgemeiner Balkan¬
frieden geschloffen werden kann, wird die rumänische
Regierung voraussichtlich noch heute mit
der serbischen Regierung in Verbindung
treten .

(Z Belgrad , 19 . Juli (Privattel . ) Sofort nach der Rück¬
kehr des Ministerpräsidenten Pasitsch aus Uesküb fand ein
Ministerrat statt, bei welchem die mit dem griechischen Kabinets-
chef Venizelos vereinbarten Bedingungen beraten wurden.
Sämtliche Minister sprachen sich für den baldigen Abschluß
eines Friedens aus . Falls Bulgarien sich nur ein wenig
nachgiebig zeige, könne der Frieden in 5 Tagen unter¬
zeichnet sein .

Etwas erschwerend für den Friedensschluß dürften aber die
von den bulgarischen Soldaten verübten Greueltaten sein, die
bei der serbischen und griechischen Bevölkerung große Erbitterung
hervorgerufen haben.

M Belgrad , 19. Juli , lleber die serbischen Grenz-Ab-
machungen in Uesküb verlauten folgende Einzelheiten :
Strumnitza , das von den Griechen erobert wurde , wird a»
Serbien fallen . Es sind dort bereits serbische Behörden ein¬
geführt worden Ebenso fällt Kewgeli an Serbien . In Ost-
Mazedonien zieht sich die serbische Grenze nach diesem Abkom¬
men östlich von Kotschana die Wasserscheide zwischen Struma
und Wardar entlang . Ferner soll Serbien außer dem freien
Durchgang nach Saloniki einen eigenen serbischen
Hafen amAegiiischen Meere erhalten . (B . T .)

WasferstanÄ des Rheins .
Lioustauz . Hafeupegel. 18. Juli 4,47 m ( 17 . Juli 4,40 m)
Schnsterinsel . 19 . Juli morgens 6 Nhr 2,73 m (18. Juli 2,80 m)
Kehl, 19. Juli morgens & Uhr 3,44 m (18. Juli 3,4.0 m)
Maran , 19 . Juli morgens 6 Uhr 5,12 m ( 18. Juli 5,02 m)
Mannheim , 19 Juli morgens 6 Uhr 4,36 m (18. Juli 4,26 m).

Vergrrügimgs - und Vereins -Anzeiger«
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Samstag , den 19. Juli :
Baiernverein. Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
Fußballklub Frankonia. 9 U. Schlußkränzchen i . Eottesauer Schlößchen.
Fußballklub Mühlburg. Stiftungsfest . 3 Linden.
Fußballklub Phönix. 8 !4 Uhr Familienabend in der Karlsburg.
Liederhalle . 8 Uhr Sommerfest im Stadtgarten .
Rheinklub Alemannia. 9 Uhr Biertisch im Moninger.
Ruderverein Sturmvogel. Zusammenkunft in der Eintracht.
Salamander. 1 . K . Ruderkl . 9 U . Klubabend i . Klubhaus. Rheinhafeic ,
Turngemeinde. 3Vs Uhr Knaben, Zentralturnhalle.
Ber. der Württemberger. 8SA U . Vers , im König von Württemberg.
Verein ehem gelber Dragoner. 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Ver. f. Bewegungsspiele. 9 Uhr Generalversammlung im Klubhaus.

" J . PetryW™ Goldene Ketten
*

Hoflieferant Jeder Art
Juwelen, Gold- und

Silberwaren Goldene Armbänder

B Kaiseratr. 102 . Tel. 1558 . das neueste in reicher daswahL
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Stratzenbahnbetrieb
Duvlach — Tnrmbrrg

Am Sonntag , den 30 . Juli , wird die Drahtseilbahn in Durlach
wieder in Betrieb genommen .

Zum Besuche des Turmbergs in Durlach werden im Einvec -
nehmen mit der Turmbergbahngemeinsame Fahrscheine zu 50 Psg.
attSgegeben. Diese berechtigen zur einmaligen Hin - und Rückfahrt
am Lösungstage auf einer der Straßenbahnstcecken : Hanptbahn-
hof — Durlach . Karlstor— Durlach . Mühlburgertor — Durlach,oder Friedhof — Durlach sowie ans der Turmbergbahn .

Desgleichen werden auch ermäßigte Fahrscheine zum Preise don
35 Psg . pro Person von den Schaffnern der städt. Straßenbahn ver¬
ausgabt , giltig für eine einmalige Hinfahrt auf einer der vor¬
erwähnten Straßenbahnstrecken einichlietzlich einer Bergfahrt auf der
Seilbahn . Talfahrten kosten an allen Tagen nur 10 Pfg . pro Person .

Letzter Wagen ab . Obere Station " an Sonn - und Feiertagen ,sowie Mittwoch und Samstag 11 Uhr, an allen übrigen Tagen 10*° Ü.Karlsruhe , den 18. Juli 1913 .
Städtisches Stratzenbahnamt.

Duplach - Turmberg
Der Betrieb der Drahtseilbahn wird am

Sonntags den 20. Juli ds . Js .
wieder ausgenommen .

Letzter Wagen ab „Obere Station " an Sonn - und Feiertagen sowieMittwochs und Samstags 11 Uhr , an allen übrigen Tagen 10.30 Uhr.
Mtien -Gesellschast Drahtseilbahn Durlach-Turmberg.

Cafe Museum
Karlsrabe

Kaiserstraße Nr . 90 Telephon Nr . 621
Eigene Konditorei n 5 Uhr -Tee :: Billards
Sehenswerte Wandgemälde v . H . Eichrodt .

kotsl Rotes Haus
Watösfra&e 2 Karlsruhe Telephon 501
Diners. Soupers , einzeln und für Selellldiaften , Kochzelten und

Vereine In einfadilfer bis feinffer Ausführung.
Warme und kalte Platten zu Jeder Tageszeit .

Behagl . Weinlokal
Sugfältiq gepflegte offene

ßudifche Weine
Haldienwelne aus i . Käufern .

modernes Bierlokal
Münchner höwenbräu

üloninger
hell und dunkel.

Hotelzimmer mit und ohne Penlion für kürzere, und längere
11819 Dauer zu zivilen Prellen.

mit vorzüglicher ßodiaddung
Inhaber : flnton Knopf

ft
Weinrestaurant „ Z . DdriTlftädter Höf
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzftraße 2.

Altrenomm ., gutbärgerl . Haus .
VorzügL Küche — ff. Weine.

Weine über die Straße von 90 Pfg . pro Liter frei ins Haus .
10550* Inh . : Fri $ Hohl .

Hotel und Restaurant
zum goldenen Ochsen .
Spezialausschank des Augustinerbräus , München .

s/uÄ : Schlachtfag .
Ab 5 Uhr die beliebten Schlachtplatten .

Sonntags Spezialität :
Echte MUnchner Weiss- und Bratwürste .

i 1 i i i Im ObergeschoS gemütliche Weinzimmer . .... -. ..
11800 0 . Pircher .

Restaurant zum Löwenrachen .
11801Wegen Renovierung

einige Tage geschlossen .

Ansetzbranntwein
and alle Edelbranntweine

gut und preiswert bei 11820 .2 .1

Max Homburger
30 Kronenstrasseu Kaiserstrasse 124 a .

Kunststeinkreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst.

•J. Glassner , Karlsruhe , Rheinstratze Nr . 70.
Entwürfe und Kostenanschläge gratis ._ 3986a

2.1Tüchtige Leute gesucht zur Uebernahme einer

gf Filiale ^
der LebenSnnttetbranche . Erforderlich N » d 10M bis 1M0 Mark-

Offerten unt . Nr . B25889 an die Exeditton der „Bad. Prege -

Während des
V9

Drei Serien Sport~AnzUge
regulär bis Mk. 52 .— 04 OQ QQ

Jetzt Mk. —

Drei Serien Bozener Mäntel
regulär bis Mk. 40. — IO OO OQ

jetzt Mk. 1 0 -— — fc * —

Drei Serien !. oc! tzn ^ elsninen
1- 13.- 15 .-regulär bis Mk . 20.—

jetzt Mk.

Verbautes
Ein Posten Bvgon - ^ äntel

Gummi und Waterproof 40 OE OQ
deutsche u . engl . Fabr . * <*» • £.9 *-

Ein Posten Wasch - u . Fantasie-Westeo

weiß und hellgrau , reine Wolle Mk. 14 .

durchweg per Stück Mk. 2 . 75

Ein Posten IkllMS - !! . 8!l'Wl!-!!086N

Sacco - Anzüge
für Herren

regulär bis Jt 32 .— jetzt 22 —

regulär bis „d 40 .— jetzt 31 .—

regulär bis <Jt 50 . — jetzt 38 .—

regulär bis 65 .— jetzt 48 .—

Sacco - Anzüge
für Jünglinge

regulär bis dl 25 .— jetzt 18 . —

regulär bis cfl . 35 .— jetzt 25 .—

regulär bis cM 42 .— jetzt 31 —•

regulär bis Jl 55 .— jetzt 38 .—

im Preise

bedeutend
ermäßigt.

.
' 1804

Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

130 cm breite
Posten
breite

Bettdamaste ,
weiß und bunt , in nur Ia . Oual .,
sind enorm billig abzugeben. Sehr
lohnend für Wiederverkäufe!:. 12.8
Kaiferstr 133 , 1 Treppehoch,

Ecke Kaiser« und Kreuzstr . , ,n!H

^Frisch eingetroffen :

Pfund Pfg .

Cr. m. b K.
l P .<*erb bekannt ^9*

Kerbe ! SSerüc !
groß und klein, kaust man billig
beim Zimmermann ein.
B25301 .3.3 Waldhornstr . 46.

Für ffiiiptaer !
Wer baut einen Wagen mit

i - .irder - u . Hinterverdeck für ein
Ellgeichärt bei 150 Jl Anzahlung ,

i gebr . Wagen im Werte v . 100 Ji
u . monatl . Zahlung von 12 Jt .

Offerten unter Nr . B25871 an
die Ervcd . der ..Bad . Presse" erb .

TMreißWst
in guter Lage und mit großem
Umlatz per sofort oder später zu
verpachten. Offerten unter Nr .
B25747 an die Expedition der
..Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Bereits neues , hochhaupt . Bett
pol . m . 3 teil . Haarmatratze 55 Mk.,
Sofa u . 2 Fauteuil gut crh . 25Mk .
Lndwio - Wilbelm 'tr . >6 , Htb. lV . r .

Zu verkaufen ^ rÄ
cutcn

Riippurrerstraüe iö4 .

Reelles Helratsgesuch .
Tücht. Kaufm . in bester Position,-

nicht unvermög . , 30 siahre , wünscht
zwecks bald. Heirat zg. Fräul . mit
etwas Vermög. k. zu lernen ; junge
Witwe o . Kindn . ausgeschl. Anoutuu
u . Perm , zwecklos. Off . unt . B25903
an die Expedit, der „ Bad . Presse" .
Strengste Diskr . zuges . u . verl . 3 .1

UMrinittlW ,
streng reell, diskret . B25921
Frau i^ioratscfo ,

Kronenstr. 22 , II , Karlsruhe .

Junges Künbchen ,
wenn möglich Dackelchen, zu kaufen
gesucht . Offert , u . Nr . B25882 an
die Exped. der , Bad . Presse" erb .

(ftrttttrttt find, gute u. diskr . Aufnah.
.iMUllvilbei Fr . kIoinhans „Hebamme,
Br,..!,» Fasanenstr . 2,EckeKaiserstr.

Privatbeamter i^ ngcnicurs , 27
Fahre alt , mit gutem Einkommen,
wünscht zwecks bald . Heirat mit
gebitd. Dame in Bcrbindung zu
treten . Bcrmögen erforderlich.
Anonvm zwecklos. Offerten mit
Bild unter Nr . B25828 . au die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Kauf eoenl. Mckal !
Tücht. , kapitalkräftiger Kausm.,

29 I . alt , kath ., gelernt . Manu¬
fakturist , sucht gutgehendes Ge¬
schäft zu kaufen ev . in solches ein -
zuhciraten . Gesl. Angebote unter
Nr . B25804 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten.

iiiiömiiriititiiiii)
für Gas

mit Zimmerheizuna , Ofen gaiß,
Kupfer nebst emaillierter Wanr -e
sehr billig zu verkaufen . 1181 ,k

Rheinstraffe 23 ,

Herrenrad ,
schönes starkes, mit Frei !., wttz ^ cu
billig zu verkaufen. B28 !9r

Amalienstr . 48 , Cigarrenladen.
Tnhrrn/i mit Freilauf , 1 Reg «vUMllv lateur . 1 RegisteyMss«
billig zu verkaufen. B8891r

Bachstraffe 58 » 4. Stock ,
Groß . 1 tür . Schrank 13.41, Wasch »

kommode zum Aufklappen 10 Jl .
Waschtisch6 Jl. Nachtkästchen Sjt
Küchentisch 4 Zimmextffch 6 Jl
Bett u . Sofa ä 20 ul. M6802 .2L

Ludwig -Wilhelmstr . 1» , Hth» p

Voranzeige.
Am Montag den 21 . Juli , beginnt mein diesjähriger

aison -Ausverkauf
Mit Rücksicht auf den zur Zeit herrschenden
Modewechsel , unterstelle ich eine grosse An¬
zahl Herren -, Damen - u . Kinder -Stiefel
dem Ausverkauf zu ganz bedeutend redu-

- zierten Preisen == ==== == uto

Albert Heil , G. Grosskopfs Nacbf .
Schuhwarenhaus Kaiserstrasse 177.

Einmaliges Angebot.
Staubmäntel 3 .75 Mk.
Damenhofen 85 pfg .
^ 7? - » elm!lr. 34. lÄ .

Für 13 Mark
wende ich Paletots wie neu wäh¬
rend Juli und Angnst . Wird ab -
gcholl. Offert , unt . Nr . 3325827 an
die Exped . der „Bad . Presse" erd

Welchr GmklOk
im badischen Schwarzwalde würde
öffentlicher Körperschaft zwecks
Anlage eines Erholungsheimes
hinsichtlich Geländeerwerbs ent-
gegenkommen?

Nur geschützte Höhenlage in
waldreicher Gegend und in un¬
mittelbarer Nähe einer Bahnstation
wäre von Nutzen .

Offerte » unter Nr . 11811 an oie
Exped der „ Bad . Presse" erbeten.

Vertrete*
für Wäscherei - Maschinen mit
Kraftbetrieb sucht eingeführt «,
leistungsfähige Fabrik .

Gest . Offerten unt . Nr . 5173a an
die Exped . der „Bad . Presse" ricbet.

j Pianitto
mit Aussatz u. Sruhl , wie neu sc¬
halten . allererste Weltmarke, Mr
330 Mk . zu verkaufen bei StjUkr ,
Pianofortebauer , Ritterstraffe SU



Helte 6 Kadtsche treffe Gemehlt , de« 19. Z«R 191». flfcp* IW
MckM-Khck« im

~ ‘
Am Sonntag » den 2V . Juli ISIS fallen die fahrplanmäßigen

Motorbootfahrten aus .
Am gleichen Tage unternimmt die Gewerkschaft der Tabak -

arbciter in Karlsruhe eine

Motorbootsahrt nach Speyer,
an der noch ungefähr 30 Personen teilnehmen können.

Abfahrt vom Nordbecken pünktlich ll27 Uhr morgens .
Ankunft in Speyer gegen 8 Uhr morgens .

Fahrpreis für Erwachsene 1 .50 Mt ., skr Kinder bis zu 13 Jahren75 Pfg . für die Person .
Fahrscheine können bis Samstag abends l !J Uhr bei uns vor¬

ausgelöst werden .
' 11703

« lädt . Hafenamt Karlsruhe .

Karlsruher Luftfahrtverein
E . V . 11720 .2.2

Sonntag , den 20. Juli , vormittags II Uhr
findet beim 6asw « pk II , Neuer Messplatz,

Durlacher Allee ,

GroRep Ballonaufstieg
statt, mit Autoniobllverfolgung

von 5 Ballons .
1 . Karlsrahe (Führer Oeffner ) .
2 . Frankfurt (Führer Marburg ).
3 . Freiburg (Führer Lief mann ).
4. Saarbrücken (Führer Kramer ) .
5 . Tillie (Führer Neumann ) .

Die Fällung beginnt gegen 9. Ubr .
Um 117* Uhr Taufe des Ballons „ Karlsruhe “ .
Ab 11 Uhr Militär - Konzert , Re . tanratlen .
Die Preise der Plätze betragen : I . Platz S —, II . Platz 0 .30 .

NMNMMMMtNi ——

Arbeiter -Bildungs -Verein
e . v .

Sonntag , den 20 . Juli , nachmittags 37- Uhr,
in den Räumen unseres Hauses Wilhelm st ratze 14 :

unter Mitwirkung unserer Gesangs - und Turn -Abteilung .
Abds . 8 Uhr : Unterhaltung im Saale unseres Hauses .

Bei ungünstigem Wetter wird das Gartenfest verschoben , die
abendliche Unterhaltung findet aber statt . 11815

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung .
Oer Vorstand ,

MMmrinigiing Karlsruhe.
Sonntag , dem 28 . Juli d . IS .» nachmittags von 3 Uhr an ,veranstalten wir in der „ Festhalle zu Durlach ein

Sommerfest
zu welchem unsere Mitglieder und Freunde freundlichst eingeladen
sind . Als Programm haben wir Tanz . Glückshafen . Ballwerfen ,
Kinderbelustigung u . dergl . vorgesehen . 11991

Das Fest findet bei jeder Witterung statt . Gäste willkommen!
Der Vorstand : Der Schriftführer :
Thom a sch ewsky . Nothweiler .

Eintritt frei ! DllliäCh « Eintritt frei !
mb Ausstellung

über denAlkoholismus
von Sonn $tag den 20 . bis 27 . Juli d. Js .

in der Turnhalle in Durlach , Hauptstraße.
Besuchszeit für jedermann :

Werktags von II bis I Uhr vormittags , 5 bis 7 Uhr nachmittags ,
Sonntags von II bis 4 Uhr .

Schüler und Vereine nach Vereinbarung .
2.1 Während der Besuchszeit fachgemäHe Führung ! 11763

VillingenHB. Friedriihstr.18.
uro

Tel. 159.

Residenz - Theater
11 30 Waldstrasse 30
Mit Aufbietung großer Unkosten ist es mir gelungen
den neuesten Weltschlager
• ä A 1 II «

Eine lustige Kino-Posse in 5 Akten von Franz v. Schönthan ;
in den Hauptrollen : Hans Junkermann v. Trianon - Theater in
Berlin , Magde Lessing vom Metxopol- Theater in Berlin in das

Programm für Samstag , 19 . b . inkl . Dienstag, 22. Juli
aufzunehmen, sowie einige brillante Einlagen wie : Naturauf¬
nahmen , Spannende Dramen, Glänzende Komödien, musikalisch

illustriert durch verstärktes Orchester .
Zum Eintritt berechtigen nur an der Kasse gelöste Karten zu

30 , 50 und 80 Pfennig. 11796

! Das angekündigte

! Sommerfest i
im Stadtgarten findet bei ,

■günstiger Witterung am Sums «
tag , den 19 . Juli , abends

! 8 Ehr , statt .
Hierzu beehren wir uns, unsere

■verehrliehen Mitglieder ergebenst <
einzuladen . Die Herren Sänger '
bitten wir um vollzähliges und j
rechtzeitiges Erscheinen . 11797

Der Vorstand .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Schwarzwaldverein
(SekUKarlaruhe ).
Sonntag , 20 .1ulil913

Ausflug :
Forbach —Grausbach
Latschigfelsen - Hoh-
loh— Kaltenbronn —
Homsee — Wildbad

(M.). Abfahrt 6°8 Uhr P.
-

gegr .
1879. > Ststu
jjferw, «» cßuierklub

(e. V.)
Klubhaus am Rheinhafen

(Haltestelle dar Strassenbahn ).

Samstag , den 19. Juli :

Klub-Abend.
Dienstag , Donnerstag , Samstag

Uebungs-Abende.
Jeweils Freitag abend

Biertifdi im Moninger .

i ~ ' '

StfOiiepl
C
G
C

Z Karlsruhe , E . V . ®
9 Bootshaus 8

Rheinhafen Z
(Südbecken) , g

Samstag r
abend e

immM . E
_ , in der „Ein- §

3 1 — s _ \ tracht“ .Karl- £“ ^ friedrichstr . q
Samstag , den §
19. Juli und $

^ Sonntag , den 20 . Juli : q
9 Beteiligung an derc

Münchener Regatta £
auf dein Starnberger 6

3 See . S
eeccecccco -»

Rheinklab

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V .
gegründet 14 . VII. 01 .

Bootshaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr :

Biertisch
im „Moningsr ".

Sonntag , d . 20 . Juli r

Beteiligung an
der Regatta in

Stuttgart .

Bayern-
Weib

r Verein
f Bla«.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Ruprecht von Bayern .
Vereinsabende finden jeden Sams
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand.
Landsleute herzlich willkommen

Altertümer
werden fortwährend zuden höchsten
Preisen angekauft . 11829 *

Veukain , Lammstratze 6 .
Telephon 3546 .

Apotheker .
Welcher privatis . oder studier.

Apotheker nimmt regelmäßige
Vertretung an . Anged . an Bar -
quet , Bruchsal erbeten . 5088a

ehemM .

113er .
Unter dem
Protektorat

S . K . H .des Groß¬
herzogs.

Morgen . Sonntag , von 2 Uhrab Schlutz des Grotzherzog -
vretsschietzens auf Stand Nr . V.6 Ubr : Preisverteilung .
Samstag , den 28 . Juli ,abends Harn 8 Uhr ^

Bereinsabend
im BereinSlokal „Gold . Kreuz ".3. Sonntag , den 3. August findetder Ausflug nach Dietlingenmrt dem Besuch der Aufführung
„Llchtenstein " des dortigen Na¬tur -Theaters statt . — Anmel¬
dungen b,S längstens 25. dS . Mts .Preis der Plätze ( einschl . Fahrtmit der Albtaloahn hin und zu¬rück) 1 . Platz 2.80 , 2. Platz 2 .S0.— Kartenausgabe Samstag , den26 . ds . Mts ., abends von 7 Uhrab, int Vereinslokal .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht.Gaste willkommen.11817 Der Vorstand .

Sommer -Theater .
Samstag , den 19. Juli , 8*/. Uhr

Zum 1. Mal :

Pupochen .pp
tag , den
Zum !_ _

Puppchen .
Sonntag , den 20 . Juli . 8 Uhr

Zum 2 . Mal : 11823

vucherer
empfiehlt

Zucke *
am Hut g %4

Pfund £ 1 . 4
bei

» Pfund

i Kristall - M
| Orig .- Sack Ji 4 : 1, —

I Zentner M 20,75 ]
bei

5 Pfund idL 4

CandisHmrl
bei Oi

3 Pfund Ö4c 4

Pfund 35 4

Nordhauser
offen 11787 |

bei 2 Liter 85 4

bei 5 Liter 80 4

MWmntMil ! !
bei 2 Liter 75 «s

bei 5 Liter 70 4

Vucherer
in sämtliche «

Filialen .

Für die

Reise
empfehle

in grosser Auswahl
zu billigen Preisen

— Plaid —
Reise -Hüllen

Ueber -Blusen
Schirm - Hüllen

Schalter - Eragen
Shawls

Handschuhe .

Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153 .

11818

MM >MMM

(bei un9 äMtifl- Wlttenui^ lauiyanen klein. Festhallesaal | .
Am Sonntag , den 20. JuH, nachmittags 4 Uhr.

ausgeführt von der vollständigen Kapelle daa

< Bad . Leib -Grenadier -Regts . 109
Leitung : Musikmeister Bernhagen .

— . _ . . . ( Inhaber von Stadtgartenlahreskarten undEintritt S \ von Kartenhefteo . 20 Pfg.I Sonstige Personen . . . . . 60 Pfg.Militär und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg. >11584

Das Programm enthält u. a . : Für Kirehenglocken
zum 1. Male :

. Cloche enchuttee , Charakterstück . ßenetti .
Big Ben, Charakterstück . D‘Albert
Alt-Niederländisches Dankgebet . . . Valerius .

a>iae ®e « aKa<a<is«M>—

Kühler Krug.

Sonntag , den 20 . JuH :

Garten - Konzert
der 5142a

beibsDragonersRapdte Nr. 20.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Kühn.

Anfang 4 Uhr. *
Eintritt 25 Pfg . inkl . Programm. Kinder frei.

IBBWBBBBBBlBlilMBB

• • e • • • • • • • • • • • • • • « • ooe « <
Sonntag , 19 . Juli bis Dienstag ,

22 . Juli 1913 :

Die Tragödie einer Courtisane !
Drama in 2 Akten -

Eine fürchterliche
Tragödie im Kino. *|

Posse .
Aktuelle Aufnahme vom

DeHtsdRH Cnrnfest in
Leipzig Juli 1913.

Die ersten Aufnahmen vom

BnMrieg am Balhan! !|
und das

übrig ® neue Programm . ;|
Wochentags ab 3 Uhr, Sonntags ab 2 Uhr » |

ununterbrochen Vorstellungen . 11799 «I
Preise der Plätze ab 30 Pfg.

Westendhalle- Mühlburg
Inhaber Xaver Marzlnff .

Sonntag , den 28 . Juli 11814

Preiskegeln : Konzert : Tanz
Aufstieg eines Luftkreuzers .

Höhenkurort
1630 Mir . Station Meßbach ,

Berner Oberland .
Altrenommiertes Haus :

_ _ _ __ vorzüg . Exkursionsgebiet
Saison : Mitte Juni Markierte Wege. Teleph.bis Ende September VA - f Pension 6—51;* Franken .
Jllustr . Prosp . Kurarzt : Dr. Baumgartner . Brienz . Michel & Flück.

Pension Axalpj
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Zentner

Reue gelbe
Italiener

! Kartoffeln
3 m 20 Pfg .

io Pfd . 65 Pfg .

6 .—
Neues

ISauerkraut!
Pfund E 2 Pfg -

Die ersten neuen
HMMr

LHemge
Stück t0 Pfg.

Reue nss4 >

Bismarck -
Heringe

a»S frische» Fische»
10Stück Pfg.

| die 4 Liter - 0H fiffc
Dose Mk . « - » UW UF ,

2ie erste« ntm scharsen
Holländer

Rohehbilcklinge
Stück Pfg .
sind eingetroffen .

, Gm b - rt-

Heirat .
Inhaber eines guten Geschäfts,

techn . gebild. Kaufm . , 29 Jahrealt . wünscht Zwecks baldiger Hei¬
rat mit gebild. Dame ' mit Ver¬
mögen in Verbindung zu treten .
Gewerbsmäßige Vermittler Verb .
Anonym zwecklos . Offerten mit
Bild unter Nr . B26829 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Heirat .
Berm . Bäcker, 27 Jahre , kath . ,

wünscht , um sich selbständig zu
machen , mit kath . Fräulein mit
Verm . in Verbindung zu treten
zwecks Heirat .

Offerten unter Nr . B26574 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fräulein von angenehm . Aeuß.,mit etwas Vermag . , wünscht Herrn
in sich. Stellung kennen zu lernen

zwecks Keirat .
Witwer mit K . nicht ausaeschl.

Offerten unter A. JE . 2487 Ktüpt -
vostlag. Freiburg i. B . erb. B26725

20000 Mark
als 2. Htzpotheke auf ein sehr
rentables Geschäftshaus gesucht ,
innerhalb 60% der Schätzung.

Offerten unter Nr . B25852 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Beamter sucht kleines Darlehen"gegen Lebens- oder Kinderver¬
sicherung und Sicherheit .

Offerten unter Nr . B25868 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Xino .

Inhaber eines Sonntag - Kinos
sucht zum Betrieb eines Zweig¬
geschäfts 2.2

Teilhuber
(Herr od. Dame ) mit Mk . 1—2000.—
Einlage . Selbiger müßte Sonntag
nachmittags bte - Aufsicht des Ge¬
schäfts »egen Extravergütung über¬
nehmen . Verdienstmöglichkelt: Mk .
40—SO .— für jeden Teilhaber pro
Sonntag . Off. unt . Nr . 11727 an
die Expedit , der „ Bad . Presse" erb.

Für mittlere Fabrik , mit Auf-
trägen überhäuft , wird ein junger
Kaufmann mit 40—50 Mille als

18!. Teilhaber ackchl.
Offerten unter Nr . B25192 an

die Exped . der „ Bad . Presse " erb.
rmcltbt Zrgarrenfabrik liefert
•CU einem Reisenden Katalog3
Offerten unter Nr . B25865 an die
Expedition der „Bad . Preise " erb.

ca tm

JDEAL
- Schreib m a &c h i n e

entspricht wie keine andere Schreibmaschine den höchsten *
Anforderungen des täglichen Gebrauchs . Säe ist

technisch vollendet
unverwüstlich Im Gebrauch , zuverlässigund leistungsfähig.

Man verlange ausführlichen Prospekt — - -
Vorführung völlig kostenlos und unverbindlich .
Seidel « Naumann , A .-G. , Dresden ,

Engen Langer , Karte ruhe,
Kalserpiatz .
Telefon 799.

Gottesdienste . — 2v . Juli .
Evangelische Stadtgemeinde .

^ . Dtadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst , Garnisonsvikar Schwaab10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche . 3412 Uhr Kinder -
zottesdienst : Hofpred. Fischer. 6 Uhr : Stadtvik . Brauß . — Schloß-
hrdie . 10 Uhr : Hofpred. Fischer. ■— Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvik .Brauß . 10 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher . 149 Uhr Christenlehre , Ge¬
meindehaus : Stadtpfr . Hesselbacher . 3412 Uhr Kindergottesdienst , Ge-
meindehaus : Stadtpfr . Hindenlang . — Christuskirche. 8 Uhr : Stadt -
Vikar Schneider. 10 Uhr Stadtpfr . Rohde. 1442 Uhr Christenlehre :
Stadtpfr . Robbe . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfr .
Schilling . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Schilling . — Luther¬
kirche. 1410 Uhr Pfr . Walb . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr .Weidemeier . — Gartenstraße 22. 3410 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang
1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rapv . — Ludwig-Wilhelm -
Krankenheim . 5 Uhr : Hofpred. Fischer. — Beiertheim . 9 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider : daran anschließend Christenlehre . — Diakonissen¬
hauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz . Abends 348 Uhr : Pfr . Katz . —
Karl -Friedrich -Gedächtniskirche lStadtt . Mühlb .f 3410 Uhr Gottes¬
dienst : Dekan Ebert . % 11 Uhr Christenlehre : Dekan Ebert .
Ev «rng.-l« ther . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr

Borm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes .

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 24. Juli . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtpfr . Weidemeier .
Evang . Stadtmission , Vereinshaus ^dlerstr . 23.

3412 Uhr : Kindergüttesdienst , Adlerstraße 23 : Stadtm . Lieber.
3412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Jöst .
3412 Uhr Kindergoftesdienst in der Diakoniffenbauskavelle ' Stadtvikak
Brauß . 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Schweickert im Ge¬
meindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester
Lene , Adlerstraße 23 . 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Weber,
Erbprinzenstr . 12. > 8 Uhr Abendgottesdienst : Pfr . Joest . Montag ,abends 8 Uhx, Bibelstunde . Augustastraße 3 , Pfr . Joest . Dienstag ,
abends 7 Uhr, Strickverein der Fabrikarbeiterinnen . Dienstag , abends
8 )4 Uhr . Bihelstunde des Jugendbundes , Steinstr . 31 , Hinterhaus II .
Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgemeine Bibelstnnde : Stadtm . Lieber .
Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebetstunde für Frauen .
Donnerstag , abends 8 )4 Uhr, Bibelstunde des Jugendvereins . Frei¬
tag , abends 14,7 und 149 Uhr, Vorbereitung f . d . Kindergottesdienst .

Christi . Verein iunaer Männer , Kreuzstr . 23.
Sonntag , nachm . 143 Uhr , Bezirkskonferenz in Etzenrot . Diens

tag , abends 149 Uhr , Bibelbesprechung. Donnerstag , nachm . 143 Uhr.
christl . -Bäckervereinigung. Samstag , abends 814 Uhr , Versammlung
des Bundes vom weißen Kreuz .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm . IVA Uhr , Sonntagsschulc . Nachm . 3 Uhr, bibl . Vortrag

von Pfr . Böhmcrle . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein . Abends 8 Uhr
Missions-Vortrag von Miss . Mäher . Montag , abends 8 Uhr . Jugend¬
abteilung . Montag , abends 149 Uhr . Blaukreuzverein . Dienstag ,abends 149 Uhr , Bibelbesprechung im Männer - und Jünglingsvercin .
Mittwoch, abends 814 Uhr , Allgem. Versammlung : Stadtmiss . Kies .
Donnerstag , abends 8 - Uhr , Töchterverein . Donnerstag , abends 349
Uhr, Allgemeine Versammlung , Durlacherstraße 32 . Samstag , abends
149 Uhr , Gebetsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtqemernde .
St . Stephanskirchr . 8 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe mit Ge¬neralkommunion für die Jungsrauen -Kongregation und den Männer -

Vinzentiusverein . . 7 Uhr hl. Messe mit Generalkommunion für die
Marienkinder . sowie für sämtliche Erstkommunion -Mädchen. 149 Ubr
Militärgottesdienst mit Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt u . Pred . 1442 Uhr Kindergottcsdienst mit Pred . 343 .llhr Christen¬
lehre für die Mädchen . 3 Uhr Herz Jesu -Andackst. 144 Uhr Versamm¬
lung der Jungfrauenkongregation : hieraus Aufnahme in das fünf¬
fache Skapulier . 4 Uhr Versammlung für die Marienkinder im Agnes¬
haus . 4 Uhr Versammlung für die Dienstboten -Kongregation in der
Vinzentiuskavelle . — St . Bernharduskirche . 346 Uhr Frühmesse. 7 Uhr
hl . Messe und Generalkommunion der Jungfrauenköngregation . 8 Uhr
deutsche Singmeffe mit Pred . 14 10 Uhr Hauvtgottesdienst mit Hochamt
u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 2 Uhr Christenlehre für
die Mädchen . 143 lllir Herz Mariä -Andacht. — Altes St . Binzentius -
baus . 147 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Feier des
Patroziniums mit Hochamt . Predigt und Segen . 140 Uhr Segensand .
— St . Peter - und Paulskirche . % 0 Uhr Beichtgelegcnheit. 6 Ubr Früh¬
messe. 6 , 347 u . 348 Uhr Austeilung der hl . Kommunion . 348 Uhr
Deutsche Singmesse mit 8 . Generalkommunion der Jungfrauenkongre¬
gation . 1410 Uhr Hauvtgottesdienst mit Pred . 3412 Uhr Christenlehre
für die Mädchen. 2 Uhr Herz Maria -Bruderschaft . 344 Uhr Jung -
srauenkongreaation mit Pred . u . Alotffius-Andacht) . — Liebsraurn -
kirche. 346 Uhr Frühmesse mit Monotskommnnion der Männer und
Jünglinge . 8 Ubr Deutsche Singmeffe mit Pred . 3410 Uhr Haupt -
gotteÄienst mit Amt n . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred .
343 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 343 Uhr Her 4 Maria -Bru¬
derschaft. — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Singmeffe
mit Pred . Dienstag , 7 Ubr , Schülergottesdienst . Samstag , 343—3 Uhr
Beichtgelegenheit. — St . Bonikatiuskirche. 6 Ubr Frühmesse und Mn-
natskommunion des christl . Müttervereins . 8 Uhr Deutsche Singmeffe
mit Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . 3412 Uhr
KindergotteÄienst mit -Pred .

'42 Uhr Christenlehre für die Jünglinge .
343 Uhr Andacht,zum guten Tode . 3 Uhr St . Annafeier d . christl . Müt¬
tervereins . — Ludwig-Wilhelin -Krankenlieim 8 Uhr hl . Meffe . — St .
Josevhskirche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 Ubr Austeilung der hl . Kom¬
munion u . Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmeffe . 9 Uhr Hauptaottes -
dienst mit Amt u . Pred . 342 Uhr Christenlehre . 2 Ubr Herz Mariä -
Bruderschaft . — St . Michaelskirche (Beiertheim .) 346 Ubr Beichtoe -
leqcnbeit. 6 Ubr Frühmesse u . Monatskommunion der Frauen . 348
ilfir Deutsche Singmeffe mit Pred . 9 Uhr Hauvtgottesdienst mit Amt
u Pred . 3411 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 1 Uhr Christenlehre
für die Mädchen. 342 Uhr Vesper. 2 Uhr St . Annafeier des Mütterver .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstchungskirchc. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft » Beiertheimer Allee 4.
Vorm . 3410 Uhr Predigt , Prediger Bachmann . Vorm . 11 Uhr

Kindergottesdienst . Nachm . 344 Uhr Predigt , Prediger Bachmann
Nachm . 348 Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends 349 Uhr, Gebets¬
versammlung . Mittwoch, abends 349 Uhr, Männer - und Jünglings¬
verein . Donnerstag , abends 349 Uhr, Bibelstunde.

Friedenskirche - er Methodisten -Gemein - e» Karlstr.49d.
m Vorm . 3410 Ubr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag , abends 349 Uhr , Gebetstunde. Mitt¬woch, abends 349 Uhr, Bibelstunde. Prediger Schütz .

GmWs-ZwllllMersttigemg.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 868 : 3 a 88 qm mitGebäuden , Kaiserstraße 231 . In dem Anwesen wird die Weinwirt¬

schaft „zum Eckschmitt" betrieben .
Eigentümer : Adolf Rinderspacher , Gastwirt in Karlsruhe .

^ ^ Schätzung: 140 000 M. Wert der Einrichtung der Wirtschaft10 841 M. _ ■
Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch, den 3 . September 1913 , im No¬

tariatsgebäude , Adlerstraße 28 . 11793
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 18. Juli 1913 .

Großh . Notariat TIII als Vollstreckungsnericht .

qm

GrlluWs -ZWilMrftcheimg .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 8134 : 33 a 13

Baugelände Ecke Stößer - und einer geplanten Straße .Eigentümer : Katharina geb . Alfele , Witwe des ZimmermeistersWilhelm Weiß in Karlsruhe .
Schätzung: 83 000 M.
Bersteigerungstagfahrt : Freitag , den 6 . September 1913 , vormit¬tags 9 Uhr im Notariatsgebäude , Adlerstraße 23 .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 16. Juli 1913 . 11792

Großh . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Reise -Utensilien
Sattlerwaren -Fabrik

Inh . : Friedrich Händler

Karlsruhe, Kaiserstr . 14b.

11713

Auf Damentaschen
und alle Reise ' Artikel

10 Io

SrünöI. SiaoiermrtcrriiSr: : ; .
0

B28404.6.3 Kaiserstr . 79 , 3. Etage .
a mtt Möbelwagen

—' AII(jUy v u .Rollen (bei Regen
gedeckte Rollen! besorgt billig 26 .16
Ii .HKuIüi » sen,Lessingstr .3a . B 'E

Verloren .
2lm 14. d. M . ging ein blaues

Buch verloren . Abzugeben
aege» Belohnung unter Nr .825541 in der Expedition der
.Badisch/n Preffe ". 2.2

I In einem Jndustrieorte des
Bezirks Wiesloch
schon . Anwesen mit
Sommerwirlschast
zu verkaufen. Vorzügl für Metzger
geeignet . Beste Geschäftslage. An¬
zahlung 6—6000 Mk . Off. u . B28836
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Sldmrze Me «LZL«
Belohn . Kaiserallee 109 , IV.

Mittwoch abend brauner
Jedem» »erlaufen.

Gegen Belohnung abzugeben
B28690.8 .3 Kaiserstr . 111 , i . St .

Entlausen KSfÄt
braunen Abzeichen . Erbitte Rück¬
gabe geg . Belohn ., resp . Nachricht .'-826886 .2.1 Borholzstraste 33 . II.

gsr Kind "sy
kann in Pflege genommen werden.Zu erfragen unter Nr . B25888 in
der Exped. der „Badischen Preffe ".

6' /zjährige engl.
.Haidbliilsliile.
» Fuchs.l,70 m groß,» tadellos geritten ,' unter Damen ' ge¬

gangen , ist wegen Krankheit des
Besitzers für . 1700 M zu verkaufen.Anfragen an den Wachtmeisterder 6. Batterie Feld-Art . 30 in
Rastatt ._ 5187o8,2

AULtO ,« eines . 4 Zhl .. 4 Sitzer . Ul . A. - G.-Wagen , sehr gut erhalten , wird
b ' llia abgegeben. Offerten unterNr . B28414 an die Expedition der
„ Badischen Presse erbeten . 3.3

Brennholz-Verkauf
Anfeuerholz . per Sack 80 Pfg .,bei Abnahme von 3 Sack frei ,n

^ ller . B26836.3.2Krouenstr. S, in der Schreinexei.

Mich einsettojjer.
Italiener

Kochüpsel !
Pfund Pfg.

IItaliener
Tomate«

Pfund 20 Pfg .

Zwetschge«
Pfund 22 Pfg .

Weftindische
Bananen

Pfund Pfg .

Feinste iiLZg
Imperial-

Orangen
Stück und 10 Pfg.

, Ct m. b H .' f, * « bekannt ** ,

Pianino ,
erstklassiger Jnstrurpent , so gut
wie neu , wird unter Garantie für
32 « Mk. abgegeben. B26887
Heinrich Müller ,
Pianolager und Reparatur - Werk-

statte nur Wilhelmstr . 4 « .
Auch Teilzahlung gestattet .

lllirtSntnpjilteiiJpttiitiit
(6pferdig ), betriebsfähig , sofort zu
verkaufen ev . zu vermieten , unter
günstigen Bedingungen . Näheres
Maschinenhandlung <3. Heinrich
Bellbeim (Pfalz ). 6179a.2.2

Sehr eleganter , moderner

Salon
(Mahagoni ), mit großem Sofa¬
umbau , ist umständehalber preis¬
wert zu verkaufen.

Zu erfragen unter Nr . B26693 in
der Exped. der „Bad . Preffe " .

Fahrrads
Freilauf , fast neu . billig abzugeben.
B28866 Kronenftr . 27 , 3 . St .

Herrenrad , Torp.-Foeil . , wie
neu . umständeh. billig zu verkauf.
B28844 Goethestraße 17. IH . , r .

1 Chiffonnier
sowie ein - oder zweitüriger Klei¬
derschrank . 1 Diwan «. Nachttisch
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B23867 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

4 bereits neue Betten . 2 Chiffon¬
niere , 4 Bertikows , t Buffet , ein
Schreibtisch, 2 Waschkommodenmit
Spiegelaussatz , Kommode , Tische ,Stühle , Sofas , Spiegel und Ver¬
schied. ist bill. zu verkaufen . B26876

D . Gutmann . Rudolfstraste 12.
Zeitz Minimum Palmos « X«.

Unar 1 : 4,5 Dopvelkaffette und
Filmpackkaffette für 60 Mark zu
verkaufen. Offerte« unter Nr .
B25634 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.
Lieg- «nd Sitz - Sportswagenk
mit Verdeck billig zu verkaufen
B25680 Körnerstraße 25, 3. Stock .

Kinderwagen,
B28883.2 .1 -Sumboldstr . 20 , Il. lkS .

Gelegenheitskauf .
Deuffcherbchäferhund
äst 1 Jahr alt , wertvolles Tier ,

beste Abstammung, gesund , sehr
wachsam , in gute Hände wegen kl.
Schönheitsfehler sehr - billig zn
verkaufen. 11702.3.2

Näheres bei Obergföll , Rüp¬
purr, Löwenstraße 15

Wolfshunde ,
ein Wurf zu verkaufen: Vater
dressierter Polizeihund . . B25874

Kötnerstratze 30. III . , I.
Hund ,

groß , stark, als Zughund paffend,
billig zu verkaufen bezw. Tausch
mit wachsamen Wolfshund .

Offerten unter Nr . B28869 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Deutsche Boxer
Prachtexemplare , billig zu verkauf.
B^«ss Georg -Jriedrustür . IS . p.

Zu verkaufen 2 gute Ziegen .
2)25880 Karlsr .-sörünwinkel ,

G « cherstratze 11 , parterre.

8 Stück, , zn verkaufen . 11821
Bulackt . Reue Anlaaestr. 62.
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DeutfckeS Reick, .
Berlin , 18. Juki . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

Meldet : Der Reichskanzler empfing in Hohenfinow am Mittwoch den
Staatssekretär des Auswärtige ». Am Donnerstag stattete der Land-
wirtschaftsmiuifter dem Reichskanzler einen Besuch ab.

= Berlin , 18 . Juli . (Tel .) In einer gestern in Berlin abge¬
haltenen Sitzung des Organisationsausschußes des Deutschen Zei¬
tungs -Archivs wurde auf Grund der Ermittelungen eines in der
Sitzung vom 14. April dieses Jahres eingesetzten Unterausschusses
festgestellt , daß die ursprünglich« Absicht der Organisation des Deut¬
schen Zeitungs -Archivs als eines rein gemeinnützigen Unternehmens
durch die von Herrn Dr . Beck get-roffenen Maßnahmen durchkreuzt
worden , ist . Der Organisationsausschuß hat deshalb beschlossen, an
sämtliche Mitglieder eine Einladung zu einer neuen Sitzung ergehen
zu lassen , auf deren Tagesordnung die Auflösung des Ausschusses oder
die Herbeiführung einer Neuorganisation des ganzen Unternehmens
auf gemeinnütziger Grundlage gesetzt werden soll .

— Weilheim i. Bayern , 19. Juli . . (Tel .) Bei der gestrigen
Reichstagsersatzwahl wurde Amtsrichter Emminger (Zentrum ) ge¬
wählt . Nach den bisher vorliegenden Ergebnissen erhielt Emminger
11394, der Bauernbündler Eisenberger 5981 , der Sozialdemokrat
Steimer 3376 und der Liberale Dr . Müller 2482 Stimmen . Zer¬
splittert waren zehn Stimmen . Das Resultat aus vier Gemeinden
steht noch aus , wird aber an der Wahl Emmingers nichts ändern .
Der Wahlkreis ist alter Zentrumsbefitz und war jetzt durch den
Bauernbund sehr gefährdet.

Die braunschweigische Frage .
. ; ■= Berlin , 18 . Juli . Die „Köln . Zeitg .

" meldet von hier
zu der Nachricht der „Donauzeitung "

, wonach neue Verhand¬
lungen mit dem Prinzen Ernst Angust von Cumberland über
seine endgültige Berzichtleistung auf Haunover eingeleitet
seien . Eine Klärung wird dann erst erfolgen, wenn der Bun¬
desrat im Oktober wieder Zusammentritt und zu dem neuen
Antrag in der braunschweigischen Frage Stellung genommen
hat . Vor seinem Ferienantritt hat der Bundesrat in dieser
Frage etwas Neues weder beschlossen noch erörtert .

Die Gewerkschaftsfrage .
DT . Köln » 18. Juli . Die Gewerkschaftsfrage in der

Diözese Trier hat dieser Tage einen Bertretertag der katho¬
lischen Arbeitervereine in Trier beschäftigt. Im Auftrag des
Bischofs Korum hat der Bezirkspräses unter Bezugnahme auf
die päpstliche Enzyklika die sogenannten Richtlinien für die
Leiter der katholischen Arbeitervereine bekannt gegeben . Der
Kern der Erklärung gipfelt in dem Satz : „Der Diözesau-
oerband kann irgend eine Forderung der christlichen Gewerk¬
schaften innerhalb eines Bezirkes oder Vereines nicht zulaffeu,
viel weniger veranlassen .

" Das bedeutet einen scharfen Vor¬
stoß gegen die christlichen Gewerkschaften und die Kölner
Richtung.

Rustland .
k. Petersburg , 18. Juli . (Priv .) Der Reichskontrolleur

Eharitonow begibt sich in das Armurgebiet. um festzustellen,
wo die 32 Millionen Rubel geblieben stnd, die für den
Armur-Lahnbaa über den Voranschlag verausgabt wurden .
Der Oberingenieur der Bahn hat auf die Nachricht von der
bevorstehenden Revision bereits seinen Abschied eingereicht.

Amerika .
— Washington , 18. Juli . Das Finanzkomitee unterbreitete dem

Senat einen Bericht , aus dem sich ergibt , daß das Komitee die Zoll¬
sätze durchschnittlich um 27,64 % gegenüber dem jetzigen Tarifgesetz
und um 4,22% gegenüber der llnderwood -Bill herabgesetzt und die
Einfuhrwaren im Werte von 147 Millionen Dollar gegenüber 163
Millionen Dollar der Underwood-Bill steigemacht hat . In dem Be¬
richt wird ausgeführt , daß die kluge Anwendung der vorgeschlagenen
Bestimmungen , die dem Präsidenten gestatten, Zuschlagszölle zu er¬
heben, gerechte Abkommen mit denjenigen Ländern ermöglichen wür¬
den , welche Amerika jetzt unterschiedlich behandeln . Aus der Besteue¬
rung des Baumwollterminhandels wird eine Jahreseinnahme von
7 Millionen Dollar erwartet . Der Bericht schätzt den jährlichen Baum¬
wollbörsenhandel auf 136 Millionen Ballen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherp >g haben unterm 5. Juli

1918 gnädigst geruht , dem Privatdozenten in der naturwissenschaft¬
lich-mathematischen Fakultät der Universität Freiburg Dr . Theodor
Koch aus Erünberg den Titel außerordentlicher Professor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 7 . Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden, den ev .
Pfarrer und Dekan Karl Horn in Waldangelloch gemäß 8 97a der
Kirchenverfassung auf die Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer in
Ziegelhausen zu ernennen . . . . . . . .. . ..

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Srch mrt Höchster
Entschließung vom

"
7 . Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden, den ev .

Pfarrer Albert Graf in Heddesbach gemäß 8 97a der Kirchenver¬
fassung auf die Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer in Lichtenau zu
ernennen . ,

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Srch mrt Höchster
Entschließung vom 7 . Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden, den ev.
Pfarrer Nikolaus Marquardt in Neunstetten auf sein untertänigstes
Ansuchen zum Zweck der Uebernahme einer Pfarrstelle zu Petersdorf
auf Fehmarn mit Wirkung vom 15 . August dieses Jahres an aus dem
Dienst der badischen Landeskirche zu entlassen.

Wenn man das Bedürfnis nach einer

gründlichen Kräftigung und Auf¬

frischung verspürt, dann versuche man
das wohlschmeckende Biomalz . Es gibt wohl
kein einfacheres, bequemeres und angeneh¬
meres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und Meingeschränkten Beliebtheit wie

Biomalz. Rüben der Hebung des Kräfte¬

gefühls tritt fast immer eine auffallende
Besserung des Aussehens ein. Man

fühlt sich geradezu wie verjüngt .

mia

_ ggfrjfrite Presse ._
vom Ministerium des Eroßh . Hauses, der Justiz und des Aus¬

wärtigen wurde Rechtsanwalt Alfied Bräunig in Rastatt , der auf
eine Zulassung beim Amtsgericht Rastatt und beim Landgericht

Karlsruhe verzichtet hat , in der Liste der Rechtsanwälte gelöscht .

Versammlungen und Rongresse in Sade»
: - : Heidelberg, 18. Juli . Auf Veranlassung des Zweigvereins

Frankfurt a . Main fanden sich am Sonntag , den 13. Juli 1913 , in
Heidelberg die Vertreter der südwestdeutschen Zweigverein « und
Ortsgruppen des Deutschen Bankbeamten -Berein E . B . zusammen
und beschlosien , einen Gau Südwestdeutschland zu bilden , dem die
Landesteile Hessen-Nassau, Hesien , Baden , Württemberg , Elsaß -Loth¬
ringen und die Pfalz angehören sollen . Der Tagung , die einen sehr
angeregte Verlauf nahm , wohnte auch der geschäftsführende Vor-
itzende des Gesamtvereins , Herr Max Fürstenberg -Berlin bei, wel¬
cher über die nächsten Aufgaben der Organisation sprach und mit
einen Ausführungen lebhafte Zustimmung fand . In den Vorstand

wurden gewählt als Eauvorsteher Wendel , als Schriftführer Decker,
als Kassierer Eöbel , sämtlich in Frankfurt a . M . , und als Beisitzer
Brill - Darmstadt . Hertzig - Straßburg , Krauß - Stuttgart , Ullrich -
Mannheim . Die Geschäftsstelle des Gaues befindet sich in Frank «
irrt a . Main , Kronprinzenstr . 7.

X Offenburg , 18 . Juli . Am 4 . August findet hier die 5 . Haupt¬
versammlung des Katholischen Lehrervereins in Baden statt .

# Lahr , 19 . Juli . Nächsten Sonntag findet im Rappensaale hier
eine Landesversammlung des Bundes Badischer Kanarienzüchter statt ,
zu der ungefähr 66 Vertreter der Kanarienzüchtervereine aus ganz
Baden erscheinen werden.

# Villingen , 17. Juli . Am 3. August wird in Rußbach der Ab¬
geordnetentag des Schwarzwald -(Villingen -Triberg)Militär -Gauver -
bandes abgehalten .

Sport -Uaryrichten .
st . Badenweiler , 19. Juli . Die Badenweiler Rennen auf dem

Rennplatz bei Neuenburg finden am Sonntag , den 27 . Juli , von
nachmittags halb 4 llhr ab statt . Das Rennprogramm umfaßt fünf
Nummern und zwar : Zuchtttabrennen für Landwirte , Eroßherzog-
Fttedrich-Rennen , Markgräfler Jagd -Rennen , Preis von Badenwei¬
ler , Jagd mit Auslauf . Außer namhaften Geldpreisen find für die
Sieger hübsche Ehrenpreise vorgesehen. Die Nachfeier findet abends
in Badenweiler statt .

Gerichtszeitung.
- Straßburg i. E .. 18. Juli . (Tel.) Ein senfattoneller Straf¬

prozeß stand heute vor der hiesigen Strafkammer zur Verhandlung .
Wegen Wechselfälschungen in größerem Umfange hatte sich der Eeld -
verleiher Alfred Burckardt aus Dürrenbach i . E . , ferner der ehemalige
Leutnant Emil Scriba und die Kaufleute Emil Hartmann und
Gustav Jung aus Stratzburg zu verantworten . Der Hauptangeklagte
Friedrich Jung , der schon wegen verschiedener Hochstapeleien unter
Anklage gestanden hat , aber seiner Zeit aufgrund des 8 51 R .Str .
nicht zur Verantwortung wegen seiner Handlungen : gezogen wurde ,
hatte sich in das Ausland geflütet . Die Angeklagten haben Wechsel
auf bekannte aktive Offiziere der Garnisonen Hagenau , Bischweiler,
Kehl und Stratzburg als Akzeptanten fälschlich ausgestellt , und diese
zumeist Geschäftsleuten in dem Straßburger Vororte Schilttgheim
in Zahlung gegeben. Diese Leute find erheblich geschädigt worden .
Die heutige Verhandlung währte den ganzen Tag . Das Urteil gegen
Burckhardt wegen Betruges und Urkundenfälschung lautete auf
VA Jahren Gefängnis , gegen Hartmann und gegen Gustav Jung
wegen des gleichen Reats auf neun Monate bezw . acht Monate Ge¬
fängnis . Scriba , der sich jetzt in Zürich aufhält , wurde freigesprochen .

— Aurich, 18. Juli . (Tel .) In zweitägiger Sitzung wurde gestern
und heute vor der hiesigen Strafkammer über di- anläßlich der Mai¬
feier in Bremerhaven vorgekommenen Ausschreitungen verhandelt .
Vier Angeklagte hatten sich wegen Aufruhrs zu verantworten . Die
Verteidigung der Angeklagten hatte Rechtsanwalt Heine-Berlin
übernommen. 56 Zeugen waren geladen. Der Staatsanwalt be-
harrte auf der Anklage wegen Aufruhrs , jedoch hielt das Gericht
Aufruhr für nicht erwiesen und verurteilte 3 der Angeklagten wegen
Teilnahme an einem Auflauf und zwar den Nieter Krüßmann zu
2 Monaten , den Arbeiter Paschik zu 3 Wochen Gefängnis und den
Schmied Kleine zu 36 M Geldstrafe. Der Maurer Wasser wurde
freigesprochen .

— Leipzig, 19 . Juli . (Tel .) Das Schöffengericht hat einen
Hauptschuldigen der ausländischen Studenten , die in einem Cabaret
deutsche Zuschauer beschimpft hatten , zu drei Monaten und einer Woche
Gefängnis verurteilt .

Aus dem gewerblichen Leben.
vT . Kiel , 18 . Juli . (Tel .) Die Kieler Werftarbeiter haben

sich dem Ausstand der Werftarbeiter in Hamburg angeschlossen , und
sind heute früh nicht zur Arbeit erschienen . An dem Ausstand sind
etwa 8606 Personen beteiligt .

— London, 18. Juli . (Tel .) Die Haltung der streikenden Dock¬
arbeiter von Leith , die um eine Lohnerhöhung kämpfen, ist so
drohend geworden, daß das Militär aufgesordrrt wurde , sich bereit zu
halten . Die Admiralität befahl den Kriegsschiffen, sich bereit zu
halten , um Matrosen zum Schutze von Leben und Eigentum zu
landen . Infolge der Unruhen war die Polizei heute gezwungen, vor¬
zugehen .

— Petersburg , 18 . Juli . (Tel . ) Die Ausstände auf Wirtschaft -
licher Grundlage in den hiesigen Großbetrieben umfassen nahezu
76 866 Arbeiter , von denen eine große Zahl bereits mehrere Monate
feiert . Fast alle Industriezweige sind betroffen ( Frkft . Ztg .)

ViSf .

r

PC . Rewyork» 18 . Juli . (Privattel . Die Verhandlungen »wischen
dem Verbände der Eisenbahnangestellten und dem der Eisenbahnge -
ellschaften hat eine äußerst bedrohlich« Wendung genommen . Während

die Lohnfrage zur Zufriedenheit Leider Teile erledigt ist , droht wegen
der anderen Fragen der Ausbruch des Streiks . Die Gomperfche
Civil -Federation hat an die Eisenbahngesellschaften das dringende
Ersuchen gerichtet, die Forderungen der Arbeiter in vollem Umfange
zu erfüllen , da sich ihre Mitglieder sonst ebenfalls dem Streik an-
chließen würden /

Handel «nd Merkehr .
* Mannheimer Effektenbörse. 18. Juli . (Offizieller Bericht .) Die!

Börse verkehrte in sehr stiller Haltung . Kurse ohne wesentliche Ver¬
änderungen .

: : : Buhler Frühuurtt -Durchschuittspreise am Freitag , den 18.
Juli : Johannisbeeren (ca . 1 Zentner ) 22 Mk., Heidelbeeren (ca . 2
Zentner ) 33 Mk. . Aepfel (ca. 8 Zentner ) 16—23 Mk. , Pflaumen (ca.
26 Zentner ) 36—35 Mk., Reineclauden (ca. i/2 Zentner ) 36—36 Mk.

Furtwangen , 19. Juli . Die Dividende der Badischen Uhren¬
fabrik A .-G . hier ist laut „Uhrmacher-Ztg .

" wieder mit 5 Prozent zu
erwarten (für das Geschäftsjahr 36. Juni 1912—13) . Das Unter¬
nehmen war im abgelaufenen Jahre vollbeschäftigt und ist mit reich¬
lichen Aufträgen in das neue Geschäftsjahr eingetreten .

Die Berkehrseiuuahmen der Grotzh . Staats bahne ».
) ( Karlsruhe , 19. Juli . Den Erläuternnge « zu den Mitteilun¬

gen über die mutmaßliche« Berkehrseinnahmen der Gr . Staatsbah .
nen im Monat Juni ISIS ist zu entnehmen : Der Reise« und Ans «
flugsverkehr war im allgemeinen stark, besonders in der ersten
Hälfte des Monats ; in der zweiten Hälfte litt er unter der Ungunst
der Witterung . Es waren zahlreiche Sonderzüge aus Anlaß von
Vereinsfestlichkeiten, Pilgerfahtten und der laiüuoirtschastlichen Aus¬
stellung erforderlich. Auch wurde eine Anzahl Vor - und Nachzüge
geführt . Der Tierverkehr war im allgemeinen mäßig und nur durch
die Sendungen für die Straßburger landwirtschaftliche Ausstellung
etwas mehr belebt . Die geschätzte Einnahme aus dem Personenver¬
kehr war im Juni 1913 um 47 666 Mark höher und in den Monaten
Januar bis Juni 1913 um 462 666 Mark höher als in den entfpre-
cheiüwn Zeittäumen des Jahres 1912 .

Der Güterverkehr war im Juni 1913 durchweg stark, er über¬
traf den im Juni 1912 um ein erhebliches. In der Richtung Mann -
Heim-Würzburg und Röfchwoog -Karlsruhe -Mühlacker war er sehr
lebhaft , besonders stark war der Durchgangsverkehr nach der Schweiz
in Kohlen und Eetreidesendungen . Der Versandt an Frühobst war
infolge teilweisen Ausfallens der Ernte meist gering . Die Rhein »
und Reckarfchiffahtt war ständig offen. Auf dem Rhein erftteckten
sich die Fahrten bis Straßburg , teilweise bis Bafel . Auf den Haupt -
fttecken mußte eine größere Zahl Bedarfs -, Ergänzungs - und Sonder -
güterzügen geführt werden . Wagenmangel ttat im Juni 1913 im all¬
gemeinen nicht auf . An großräumigen offenen Güterwagen war der
Vorrat ab und zu knapp. Die geschätzten Einnahme « aus dem
Güterverkehr waren im Juni 1913 um 457 666 Mark und in den
Monaten Januar bis Juni 1913 um 2 399 606 Mark höher als in
den entsprechenden Zeittäumen des Jahres 1912 . -

Auszug aus den Standesbüifteun Karlsruhe .
EheaufgeLot « :

17. Juli : Emil Kuttruff von Heidelberg , Regierungsrat hier ,
mit Margarete Dölter von Pforzheim ; Karl Dold von Hüfingen .
Metzger hier , mit Theresia Eller von Meran ; Franz Fleifchman« von
Helmsgrün , Sergeant und Telegraphenanwätter in Plauen , mit Eli¬
sabeth Bienstock von hier ; Valentin Eänsmantek von Weiler , Zug-
mrister hier , mit Anna Wirth Witwe von Waldhausen ; Anton
Brunner von hier , Chauffeur hier , mit Maria Palmer von Waib¬
lingen ; Wilhelm Roser von Singen , Fabrikarbeiter hier , mit Maria
Saier von Nagold ; Ludwig Fritz von Waizenbach, Forstasfistent in
Thüngen , mit Maria Kohn von Bruchsal ; Hermann Köppel von
Schultern , Taglöhner hier , mit Elisabeth Burgmeier von Sulz ; Karl
Faber von hier , Former hier , mit Jda Weisbrod von hier ; Dr . Adolf
Durand von hier , Gerichtsassessor hier , mit Elisabeth Obkircher von
hier ; Alfred Frick von Sinzheim , Maler hier , mit Barbara Weiß von
Kirrweiler ; Heinrich Laurans van Mende , Versicherungsbeamter hier ,
mit Mathilde Rupp von Pleutersbach ; Rudolf Musch von Neuendorß
Schlosser hier , mit Maria Hennhöfer von Völkersbach. — 18 . Juli :
Aug. Stöhr von Münster in Westfalen , Obertelegraphenasfiftent hier,
mit Anna Weinspach von Bruchsal ; Karl Hautz von hier , Schneider
hier , mit Anna Wild hack von Erünberg ; Aug . Godelmmm von hier^
Steinschleifer hier , mit Alberttne Probst von hier .

Geburten :
11 . Juli : Hermann , Vater Josef Käser , Bahnarbeiter : Anna

Maria , Vater Christian Pfeiffer » Stadttaglöhner . — 15. Juli : Helmut
Karl , Vater Jak . Heppes, Friseur . — 16 . Juli : Ruth Annemarie ,
Vater Fttedrich Wesel, Postasststent.

Todesfälle :
16 . Juli : Heinrich, alt 1 Jahr 2 Monate 8 Tage , Vater Wilh .

Heinrich Kiefer , Fuhrmann . — 17. Juli : Rosa Weiß , ledig , alt 66
Jahre ; Anna , alt 4 Monate 11 Tage , Vater Ludwig Seitz, Hilfsheizer ;
Franziska Ronecker , alt 37 Jahre , Eheftau der Hausdieners Josef
Ronecker . ,* !

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 19. Juli , 3 Uhr : Rosa Weiß , Amalienstr . 44 ;

‘Ab Uhr : Magdalena Güth , Waffenmeisters -Ehefrau , Körnerstr . 2,
8 . Stock ( Feuerbestattung ) .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatz-
'
mittel benützen Md erzielt damit nicht nur

größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine

erhebliche Berbessemng und Verbilligung des

Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch
kann man ein Mttagbrot für 5 Personen
durchschnittlich für M. 1 .— Herstellen . Das

Biomalzkochbuch „Eine ErnährMgsreform"

ist von Interessenten bis auf weiteres
von der Chem . Fabrik Gebr. Parermaun ,
Teltow - Berlin 128, kostenlos Kl beziehen .
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Paketfahrt-Gesellschaft
Werner & Gärtner

Teleption Nr . 447 .

erledigt pünktlich , rasch und billigst
innerhalb der Stadt nnd Vororten durch Radfahrer.

Beförderung von Gütern , Möbelstücken , Koffern , Körben
innerhalb der Stadt von Haus zu Haus.

Abholung und Auflieferung von Expressgut - Sendungen (Amtl . Selbstabfertigung ).
Abholung von Reisegepäck von und zum Bahnhof .

Automobil - und
Fuhrwerk -Betrieb

Radfahrer .

Amtliche Tarifpreise .

kunsistickereischule
der

Meillllig I -es Mischen Frmmereiils.
der Kunststickereischule
in den feine » Tech «

a)
b)
e)

. Am. 15. September d. Js . beginnen indte verschiedenen Kurse :
der kleine Kurs . in dem Unterrichtniken des Kunststickens erteilt wird ,der , große Kurs für Ausbildung von Kunststickerei¬lehrerinnen . wie auch für selbständige Ausbildung aus diesemGebiet .
Der Lehrplan für diesen Kurs ist folgender :erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer Land¬arbeiten ;
Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flachwebensund der Gobeunweberei ; G
Zeichenunterricht , wöchentlich 14 Stunden , umfassend Zeichnennach der Natur , Stilisieren der Natur , Entwerfen vonMusternmit besonderer Berücksichtigung des Textilen ;d) Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ;e) Buchbinderunterricht : Herstellung von Kartonagcarbeiten .

.. An dem Zeichenunterricht , der an zwei ganzen Tagenwöchentlich gegeben wird , können auch Damen teilnehmen . die
sich nur »« Zeichnen ausbilden wollen .Damen , die einzelne Stickerei -Techniken erlernen wollen ,können leweils in den Vormittagsstunden darin Anleitungerhalten .

^ . Schriftliche Anmeldungen sind zu richten an die Kunststickerei -Schule der Abt. 1 des Bad . Frauenvereins . Hans Thomastraße 2,Karlsruhe . Mündliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10—12Ahr vormittags entgegengenommen . 11086
Der Vorstand der Abteil « « « i .

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins

Abteilung I .
Am 10. September d. Js .. vormittags 8 Uhr. beginnen sämtlicheKurse : Handnahen . Maschinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen.Weibstrcken , Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken undKunststopfen, Putzmachen, Feinbügeln , Frisieren , Freihand - u . geometrZeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung .

Extrakurse für Dame «

Stottern
Grundfalsch sind Sprech - und Atem¬

übung . Nur die Angst ist zu beseitigen,aber wie ? Ausk . g. kr. 0 . Hausdörfer ,Breslau 16 E . 76 Wilhelmsruh . ai)ta
Erste

Karlsruher
Eeiternfabrlk

H . Rsiible
ßismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Größe:
Haushaltung;- und

0 esebäft $leitern,
Obrrabueb« - Leiter.

Schledleltern .
mmlattcnuhivelller-
lattcn IlibertHurMr.

Mlb . fiemcb
DachdeSergeschäft

übernimmt Auss . v . Schindeltäfel ,sowie alle Arten v . Dacharbeiten
zu den billigsten Preisen . B13885
Wohng. : K. - Daxlanden . Feder -
bachstr . 5 und Anaartenstr . 18.

im Wäschenähen und Kleidermachen.» Vorbereitungsklasse zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .Handarbettslehrerinnenseminar zur Ausbildung von Handarbeits¬lehrerinnen für Volks-, höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjur ^gfern , WeißnäherinnenKleidermacherinnen und Büglerinnen .
^ Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen undKainmerjungfer «. die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , imWa,chenähen. .Kleidermachen, Flicken und Kunststopfen und Feinbügeln .Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pensionund besonderen Unterricht im Turnen , Gesang ued Lebenskunde.Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Frl . Josefine Mäher ,im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, entgegengenommen . Satzungenund Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt. I des BadischenFrauenvereins zu beziehen und werden in der Frauenarbeitsschuleabgegeben, woselbst auch jede nähere Auskunft erteilt wird .

Karlsruhe , im Juli 1913 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Gartenstraße 40 . 11087 *

Flscher ’sche VorbereituogsanstattVorm.
Dr.

Leit . RnrlinW W Zieten - Straße 22-23 , für alleDr . Scliünemann , 1,11 , Militär - u . Schul -Examina .^ TischMhnung.̂ vol'rligl. empfohlen , unübertroffene Erfolge.
In 24 - j, Jahren bestanden 3830 Zöglinge : 341 Abitur . (60 Damen ),2569 Fahnenjunker , 270 Primaner , 416^Einjährige , 32 Seekadetten ,12 Kadetten , 190 für höh . Klassen, 1913 bis Juni : 12 Abiturienten .56 Fahnenjunker , 7 Primaner rc ._ 4597o.5.5

Total - Ausverkauf
wegen Aufgabe des Ladengeschäfts

20 —5Ö °|o Rabatt
Selten günstige Einkaufs - Gelegenheit in

6las , Porzellan , Email , Aluminium, Nickel,
Holzwaren für Haus und Küche .

Besonders billig : 11472 . 3 .3
Nippes , Vasen , Schirm - und Palmenständer , Tafef -
und Kaffee -Service , Wandplatten , Vogelkäfige etc .
Nur beste Fabrikate . Prompter Versand .
Franz Hug^ Karlsruhe i . B.
KreuzstraRe 20 , vis-a-vis der Töchterschule.

sowie

kleineStutzflügel
> und

Salon - Pianinos
von 4112 * |

Bechstein,
Binthner,
Grotiian-

Stelnweg Nacbf.
I empfiehlt der Alleinvertreter j
[ für Karlsruhe und Umgebung

UvScbweispt
Hoflieferant

4 Erfoprinzenstr . 4 .

auf Postkarte .
Kaufe getragene Herren - und

Damenkleider . Uniformen , Stie¬
fel . Möbel . Betten , alte Zahn -
gebifse u . Goldsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 11145 .52 .2
Weinfraub , ÄMLüstr 52.

Reinnatiirliches Mineralwasser ohne jeden Zusatz.Gonzenbach Quelle pw-Eisass)
■Tafelwasser ersten Ranges . -

Das billigste und beste Gesundheitsgetränk .
Verlangt Brunnenschrift mit Preisliste gratis und franko . 500Sa.3.2

rS 6 ri
ci -Q rt

nach Geheimen Medizinal- Rat Dr. Winter . Vor-
Mittelbel VKiljWlillgNkMIIW . BiflDP , SOÜ~
li. Ai.itAf. nie Preis pro Schachtel MK. 1.—. Man hüte
DfcRflcß EIL sich vor Nachahmungen. Zu haben
In den Apotheken ; wo nicht erhältl, Versand durch
FBnU. FIntenberjische Mapethele , ßiekati Bagr,

9«aaiesckingeB 19 .

fldrcsskartcn, cm. unk mehrfarbig , werde» rasch « ch
billig anz-fertigt i» dr. Druckerei Ml
^ Badische » » refle " .

■BasaaaananannaüiBnasa«
K
H

Marke Apfelkorb ®
a gesetzlich geschützt **
_ (Böller Ersatz f . guten Obstmost) E
g bereitet man mit A
8 Nflrfinger *

Apfelmost - Ansatz |
(nicht zu verwechseln mit so- ja5 genanntem Fruchtsaft . Apfel- sg

moststoff jc. rc .). «
Flasche für ®

150 Ltr . 100 Ltr . 50 Ltr . «
1 3.25 2 .25 1 .25 “
■ 1 Ltr . kommt auf ca . 6 Pfg . UE Biele Anerkennungen : ®
g Alleiniger Hersteller : Wts Alfred Geiger IVacbf «, «■ Nürtingen c . Neckar . g2 Niederlage : "" Apotheker StrauS Mühlbmrg . £
» Julius Schäfer, Blumen -Dre -g . , »
A Durfach . 3743a.1 'X10 U

Neue
Psiilzer ZWiebeln-

per Zentner mit Sack .ä 2.80

Speise - Kartoffeln ^
neue Kaiserkrone , per Ztr . .M 3.50
in Ladungen nach Uebeneinkunft

zu äußersten Tagespreisen

Sxeise -Karotten ^
neue . . . per Zentner M. 5.—
Neuen Knoblauch

in Strängen das Pfund 18 j

Weitzkraul
in fester Ware per Ztr : M. 3 .50

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten -Bersandhaus .
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 31 , Amt , Rülzheim .

DIESEL -M0T0REN -ANLA6EII

«

Sauggas - Motoren
Präzisions -Motoren

für alle Betriebe und alle Brennstoffe .
Lokomobilen Lokomotiven

Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
| Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille |
Gasmotorenfabrik A .-G. , Cöln-Ehrenfeld

(vormals G. Schmitz). 231 alieber 120000 PS im Betrieb ._Verkaufsbüro : Frankfurt a . M . -Süd , Rubensstr. 26.

R . Ulrich * , Arzt
für Pliysikalisch -diiitetisclie u . homöopatb . HeilvreiM

Mollis (Kt . Glarus ) , Bahnstation Näfels .
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen erregenden Heilerfolgein Deutschland

und in der Schweiz rühmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heiiversuche versagten. . . , „Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sieh : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden, Ischias , Rheumatismus, Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , OiphtcrnU,Leberleiden , Gallen- u. Blasensteine, Beinleiden jeder Art, Schwächezustände,die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen . Zuckerkrankheiten , Hautausscraäge ,
Augenentzündungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm , Impotenz (Män¬
nerschwäche ). Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden täsrl. bis 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwache
Männer“

, für Fr. 1.50 in Briefmarken . Aufnahme von Damen zu diskretester
Entbindung und Erholungsbedürftiger zu jeder Zeit. Herrliche Lage . MäßigePreise . Anfragen sind 50 Pfg. in Briefmarken beizufügen . Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen . B13740

Marke

Gebrüder
Haas

Schutz

Gebrüder
Haas

Schutz -

'Kernseife
anerkannt *

beste Haush *ltseife .

sfen - Pulver
mit

höchstem Fettgehalt .
Bei Einsendung der Gutscheine erhält man

wertvolle Geschenke .
Irrallen einschlägigen Geschäften zu haben .

Alleinige Fabrikanten : 3572a

■ Haas , imm ., ÜcHsit mm
König ! . Hoflieferanten .

Vertr. : Gottfr . Droilmger , Karlsruhe , Friedenstr . 12.

Marke

[Antwerpen]
»ach

Eckeile ml> WkailjsWilge,
sichere, kurzfristige , von 10—20000 ,6Zwerden z» kaufen gesucht. Oserten unter Nr . 3208a an die Exved. der „ Bad . Presse " erbeten .

oder bessere , nachweisbar gutgehende Wirtschaft mit Hotelbetrieb ,wird von tüchtigen Fachleuten zu pachten gesucht. Spaterer Kaufnicht ausgeschlosieu. Offerten unter Nr . B25582 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Größeres Fabrik « Anwesen
in Borstadt Frerburg's

mit Wasserkraft u . elektr. Licht , für jeden Betrieb geeignet, günstig
zu vsrlmnsSK oder zu vermieten .

Gefl. Offerten unter E . E . 4392 an Rudolf flösseFreihurg i . B ._ _ 5149a

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einigeneuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten.

Wilhelm Sackberger , Architekt.
Durlach , KchWng : TurMergsSr. 1? , Tel. 155

9002 Mg : mmi l Tel . 20 .
Richtung Stuttgart — Pforzheim , direkt an der Hauptbahn gelegen

lM . 8ggez« «eckilf.
Nöt. Angeld 10000 . Ein Biervertrag ist nicht

^ vorh . Eine Brauerei gibt größeren Zuschuß zumAngeld. Verkauf nur weg. Krankh . und hob . Alters .
Groß . Bierverbrauch , über 900 Jl Mietserlös . Gart .,. scheuer , grcß . Hof, direkt an der Bahnhofstr . geleg.Preis 69000 . Grundsolide Gebäude . 4165a

A. Ilcrrinann , Sruttaart . Rotebüblstraste 7 .
'-vSgz

^ Ei« noch in Betrieb befindlicher ^

ampfkessel |
M — Zwerflammrohr — 60 qm Heizfläche — 9t
9t 6 Atm , vom Jahre 1880 wegen Aufstellung 9
9 eines größeren Kessels sehr billig 9
g zu verkaufen . 11744 Q9 Badische Ledei *wev * ke , 9
J Karlsruhe - Mühlbrrrg . j

999999999999999999999

Bich , flraebener in Karltndie ,
Kaiserstr. 199a , Ding . Waldstr .

(IVIam bauen will , wende sichwlfl vertrauensvoll an mich ,la Büro übernimmt die Planferti¬
gung und Bauleitung allerorts ,
desgl . Jna .-Bauten , gleichzta. Be¬
schaffung der Hyp. , Vermittlg . von
Bauplätzen, Verwertung von Bau¬
gelände, Äufteilungsplane , Revi¬
sionen. Schätzungen, Gutachten .
Gefl. Anfrage unter Nr . 4663a an
die Exped. der „Bad . Presse " . *

Reparaturen sn
©Ä

waren , Ankauf von altem Gold »Silber und Platin . B25655.6 .2
Har ! Sohüssler , Goldschmied

Kaiserstr . 433 . Eingang Kreuzstr .

Entglsnrt
chem . gereinigt , gefärbt u. repa¬
riert werden Herren - u . Damen -
Kleider, Militärmäntel rc .
FärbereiThomas,Akademiestr . 26.

Durlach . Hauptstr . 65 .

Lästige Haare
entfernt schmerz ! ., nnschädL u . sicher

Orient. Enthaarungsmittel . Glas 2 .50 M
Bei Voreinsendung d. Betr . portofrei .
Pros » , gratis . AueinrHeistell . Apoth .H . Kranss , Frankfurt a . M .
Spohrstrasse 13. 4445a .l4 .5

Prachtbetten
Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen, l 1/«-Schläfer, hochf. rot , dicht. Daunen¬
köper mit 17 Pfd . Halbdaunen, das
Bett30M. Dasselbe mit prima Halb¬
daunen 35 M . Feinstes baunenbett
40 M . 2 schläfr. kosten dieselb. 5 M.
mehr. Gar. . Umtausch od. Geld zur.
Preisl. über Betten, Federn , Inletts
ums. u. frei. Viele Dankschreiben.
Jota. Parensen , Westfäl. Settenfabrik ,
. Brakei No. 460 Kr. Höxter.

FeinsleTafelbutter
sowie Koch- und Schmelzbutter
liefert in Post- u . Bahnsendungen

W . Schnetzer junior .
5052a Kempten i . Allgäu 4k .

la Apfelwein
„Export ", aus nur la saueren

schweiz. Mostäpfeln. 22 Pfg . per
Liter ; „Reinettenmost " (goldklar),aus nur erstklassigen franz . Rei¬
netten , 28 Pfg . per Liter , empfehlen
in Leihgebinden von 30 Liter an .wenn durch unsere Fuhre franko
Haus .
S . Görig Söhne .

Kuppenheim (Baden).
Apfelweingroßketterei mit elektr .

hydraul . Betrieb .
An Unbekannte nur unter Nach¬

nahme. 612a

Schweine -Kleinfleisch
(Rippen , Kopfstücke, schnauzen ,
Ohren , fleischige Beine ) srischgesal-
zene, garant . hiesige Ware , 10 Pfd .
Postkolli nur Mk . 2 .95 . Kübel mit
25 und 50 Pfd . Inhalt Pfund nur
28 Pfg . Holsteiner Holländer
Käse, saftig , kein Kunstprodukt,
sondern Naturware , netto 9 Pfd .
Mk . 3.95 ab hier . 2458a .7 .6
Heinr. Kroamann, Rortorf (Holst.) 369.
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Letzt
des

Nochmalige grosse

Preisermässigungen .
Boiänder

Montag
21

. Juli
Kaiserstrasse

121 .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Es hat Gott gefallen , unsere geliebte Mutter und Großmutter

Anna Barner , geb . Meyer
Hoforganist - und Seminarmusiklehrer -Witwe

•in .Villingen unerwartet schnell , im Alter von nahezu 66 Jahren , zu sich in
die ewige Heimat zu nehmen .

Karlsruhe , Villingen , Mauer , Nonnenweier , Eschelbronn ,
den 18 . Juli 1913.

Dekan Adolf Barner und Luisa, geb . Steinbuch .
Pfarrer Eugen Barner und Mathilde, geb . Öffinger.
Hauptlehrer Theodor Barner u . Elisabeth, geb . Wehrde .
Elsa Kühlewein , geb . Barner.
Pfarrer Alfred Barner, und Anna, geb . Koellner.
Pfarrer Edwin Barner, und Lotte , geb . Hafenreffer.
Pfarrer Julius Kühlewein

und 16 Enkel.

Die Beerdigung findet Montag , den 21 . Juli , nachmittags 4 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt .

Beileidbesuche werden dankend abgelehnt .
Trauerhans : Nowackanlage 9. 11832

Todes-Anzeige.
Gestern früh verschied meine liebe Frau, unsere gute

Mutter

Kau Maria Hoffmann
geb . Morgen

nach längerem , schwerem Leiden, versehen mit den heiligen
Sterbsakramenten in Meersburg .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
»Julius Hoffmann , Kuischereibesitzec

und Kinder.
Karlsruhe , Douglasstr. 30, den 19. Juli 1813 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 20 . Juli 1913 ,

nachmittags 3 Uhr , in Meersburg statt . 11887

Danksagung .
Kör die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun
in Gott ruhenden lieben , treubesorgten Gatten , Vaters «
Bruders , Schwagers und Onkels 11803

Karl Fütterer
Modellschreinermeister

und für die vielen Kranzspenden , sagen wir allen hier¬
mit innigen Dank . Besonderen Dank der Firma
Junker & Ruh , den Geschäftskollegen und Freunden ,
sowie dem Werkmeisterverein für die trostreichen
Worte am Grabe und die zahlreiche Leichenbegleitung .

Die tieitrauernden Kinterbliebeoea.
Karlsruhe , Gaggenau , Offenburg, 17. Juli 1913 .

Trauerhüte
3.2 in großer Auswahl bei 11397

FlißOa Rieöle, Edrc Walfl- u. flmalienstr.

Heinrich Windeckers
6 .2 Möbelspedition , ->°°-
gegr . 1889 Teleph . 1576

befindet sich Leopoldstrnfie II ,
srüber Akademiestraße.

Neues

per Psd . 10 Psg.
empfiehlt

»»
k.

Büro und Lager :
Luisenstraste 34

Telephon 28
in sämtlichen Filialen .

Wegen Ausgabe des Geschäftes
habe

1 IMWilmWAe
für Krastbetrieb , in gutem Zu¬
stande, billigst abzugeben. Inter¬
essenten belieben ihre Offerten
unter Nr . 5140a zur Weiterbeför¬
derung an die Expedition der
„Badischen Presse" zu senden. 3 .1

in allen Büro¬
arbeiten firm,
flott . Arbeiten
für 2 Monate

zur Aushilfe gesucht. Persönliche
Vorstellung. 11828
Modehaus Hugo Landauer ,
Aufgang Lammstratze, 1 Treppe.

Per 1 . Oktober

MgkmMWril .
Zckckm Mt .
J . Wert hei Hier .

Manufaktur unk Dameuksufektisu .
Bretten . 5?87a

ges. z . Zigarr .-Verk. Berg ür .
»h Sn? — h Wnrmf .

Ihre Reise - Stiefel
oder Schuhe

wünschen Sie sicher

bequem
elegant
dauerhaft
preiswert .

Diese Vorzüge sind vereint im Reformhaus-
Stiefel . Spezialitäten für

SchweißfUße
empfind !. Füße
Senkfüße .

Große Auswahl . 11805

Reformhaus Neubert , Kaiserstr. 122.
OffeneStellen allerBerufc

enthält stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -

Post , Ehlingen 76 . 213a

IerGenMl -Lerlmb
eines neuen , chemischen Artikels ,
der in jeder Haushaltung Ver¬
wendung findet, soll für Baden
bezirksweise vergeben werden . Der
Artikel bietet , da konkurrenzlos
mit unbeschränkter Absatzmöglich¬
keit , tüchtigem Herrn fauch Nicht -
kaufleuteni dauernde , solide Exi¬
stenz . Streng reell ! Ers . Kapital
zur Lagerhaltung ca. Mk . 3— 50Ö .— .
Gesl. Anfragen an F . J .Baumann ,
chemischeProdukte , Hetlbronua .N .,
Nblandstr . 71 ._ 4779a*

Generalagentur
einer leistungsfähig . Krankenkasse
sofort zu vergeben . Bewerbungen
sind an die Direktion der Bürger¬
lich Mitteldeutschen Krankenkassein
Frankfurta. M.,Sttftstr . 23 , zuricht .

Verkehrsgewandter , energischer
Herr findet bei einer erstklassigen
jüdd. Akiiengesellschaft mit vor¬
teilhaften Einrichtungen
entwickelungsfähige ,
selbständige Stellung
als Reisevertreter , bei festen stei¬
gerungsfähigen Bezügen , aus¬
kömmlichen Spesen und oventl.
Pensionsberechtigung. Gründliche
Einarbeitung und Unierstützung
werden zugesichert .

Gest. Offerten mit Lebenslaus
und Photographie unt . Nr . 11751
an die Exped . der „Bad . Presse" .

sucht eine gute selbst. Existenz ?
Fachkenntn. nicht nötig , daher für
jed . Mann , der über einige 100 .11
verfügt , geeignet . Offerten unter
Nr . 101815181a an die Expedition
der „Badischen Presse"

._ 2S

Das Allein - Vertriebsrecht einer
sensationellen, gesetzlich geschützten
Neuheit, Türsicherung gegen Ein¬
bruch ) soll an strebsamen, jungen
Mann , der über Mt . 800—1000 .—
in bar verfügt , sofort übertragen
werden . Jede Familie Käufer .

Gest. Offert , unt . JF. k . 457 »
an Rudolf Mosse , Karks -
ruhe i. B ._ 11810
Tüchtige , zuverläss. Provisions¬

reisende und Wiedervertänier ,
welche die Industrie und mög¬
lichst auch Private besuch . , finden
gegen bohe Peraütnng dauernde
Beschäftigung . Offerten unt. Nr .
B25739 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._

'SS

LehrlW - Gesich.
Auf unser kanfm . Büro zum als¬

baldigen Eintritt ein junger Mann
aus guter Familie mit guter Schul¬
bildung unter günstigen Beding¬
ungen gesucht. 11747 .2.2

^-christliche Offerten an Murk -
stahler & Barth , Karlstr. 67,
erbeten.

Gesucht wird baldmöglichst ein

Kräftiger Zunge,
welcher die Gärtnerei gründlich
erlernen will . Offerten sind zu
richten an 4882a'
Alfred Leiber , Handelsgärtner,

Gernsbach (Murgtal ).

Lehrling
aus guter Familie findet in meiner
Manusakturwaren - Abteilung gute
Ausbildung , ebenso i . Büroarbeiten .
Ferner 2 Lehrmädchen b. sofortig.
Bezahlung . Persönl , Vorstellung.

'
i HW Land« !

Aufgang Lammstratze , 1 Treppe .

Lehrling-Gesich.
Auf unser techn. Büro suchen

wir zum alsbaldigen Eintritt einen
jungen Mann aus guter Familie
unter günstigen Bedingungen . Der¬
selbe muß im Zeichnen bewandert
sein. Schriftl . Offert , an Mark -
stahler & Barth , Karlstr. 67 ,
erbeten. 11746 .2.2

Sohn achtbarer Eltern mit Einj .-
Freiw . - Berechtigung kann bei uns
eintreten . Schrtftliche Angebote an

Macho! & Löwengardt ,
Papiergroßhandlung 11752

Karlsruhe , Akademieftrahe 5.

Tüchtige Verkäuferin
oder Verkäufer für Lebensmittel¬
branche per sofort oder ' auf 1 .
August gesucht. Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . B25839
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Hilfsmonteur
für Zentralheizung , der selbständ.
arbeiten kann, sofort gesucht . 11813
Fritz Löhr , Bachstr . 4-6 .

Sofort tüchtige

HchWS - MMeutt
gegen hohen Lohn gesucht.

H . & W . Hoclikaiuer ,
5184a .2.2 Crefeld .
4 tüchtige Gwser

per sofort gesucht . B25818 .2 .2
Wilh . Bassel , Götheftr . 27 .

Gesucht zum 1 . Okt. für Offiziers-
Haushalt eine selbständige

Köchin
und ein in Wäsche erfahrenes

Zimmermädchen .
Frau von Schlebrngge .

11602 .3 .3 Kaiser- Allee 44.

Auf Anfang September gut
>empfohlenes B25825.2.2
Zimmermädchen gesucht.
^ ^ Kriegstr ^ 168 ^ ^ iock^

Stütz«
gesucht.

Ein Fräulein aus guter Fam .
welches kochen , etwas nähen , bü¬
geln , am Büfett mithelfen kann,
wird auf 1 . August als Stütze der
Frau gesucht.

Offerten unter Nr . B25872 an
die Exp cd . der „Bad . Preffc " erb .mm « An
find , auf sof . gute dauernde Stelle .
A . Herrmann , Konditorei

Dnrlach. 11822

städf. Gesucht
Herrschaftsköchinnen
Mädchen , die gu

bürgerlich koche«

Mädchen
'

für all.
Hausarbeit und zum Anleruen,

Zimmermädchen . 11236 .4.1
Stadt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis),
Zähringerftr . 160 . Tel . 949

Solides Mädchen
zum baldigen Antritt gesucht, da.
bürgerl. Küche versteht und Haus
arbeit. Gute Behandlung und Be
zahlung. 5092a .3 .l

Direktor Kaubeck ,
Papierfabrik, Niefern .

Suche auf sofort oder 1 . Anguß
ein tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen,
das kochen kann und Hausarber
übernimmt . Zu ersr . von4—71Ih >
11766 .2 .2 Akademi - str. 43,2 . S t.

gmes. elnWes MMei
zu 2 Personen , aufs Land gekuckt

Zu erfragen 182589?
Adlerstratze 35 , 1 Tröppe .

Gesucht 5168t

kinderliebes Mädcken . das kochet
kann. Lohn 40 Mk. pro Monat.

Offerten an Frau Rechts «gmal
Br . Biefentbttler . Ettlingen

Gesucht
junges , befieres Mädchen ah
Stube bei Familienanschluß unk
Taschengeld. 5171a.2 .5

Frau Ingenieur Goetsebke ,
Malsch , Amt Ettlingen .

Zuverläkstges Mädchen tur allei
mit guten Zeugnissen, das Liebe zr
Kindern hat , per 1 . Aug. gemckt
Vorzustellen 10—12 Ubr. B2576I
Techerter , Kaiserstr. 167 , iy

Ein einfaches, fleißiges Mädcket
findet gute Stelle . bis 1 . August.

Zu erfragen Wilhelmstraße 53
im Laden ._ » 2528t

SeMl ntd) Wen-IM
Mädchen,

das etwas kochen kann und Zim¬
merarbeit versteht, für feines Pri -
vat -Haus . Ruhige Stelle . Eintritt
1 . August oder später . Nur solche
mit guten Zeugnissen mögen sich
melden unter Nr . 5081a an die
Exped . der „Badischen Presse"

. 3.3

FürsAnsland
wird tüchtiges Mädchen gesucht
zu deutscher Familie . 3325757

Näheres Nitterstraste 8 , 1 Tr .
Jüngere

Putzfrauen
auf sofort gesucht . 11816

Stadt . Krankenhaus .

Putzfrau
zum Laden
11824

en , sofort gesucht .
Kaiserstraste 86 .

In unserer Handmalerei finden« Wen loMe
und taetitie BelWignU.

Bewerberinnen wollen sich
Sonntag , 20 . er. , 10—2 Uhr

Hotel Hohenzollern meide«.
Hammerschlag & Kahle ,

Freiburg i B . 5i80a

Modes .
Erste Arbeiterin (Direk¬

trice ) wird zum baldigen
Eintritt gesucht für ein
feinesSpezial -Pntzgeschäft .

Offerten unter Nr . 11759
an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

sofort für dauernde gutbezahlte
Stellung gesucht . 11753 .2 .2

Färberei Thomas ,
Akademiestraße 26 .
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8chluss
meinesSaison - Ausverkaufes

Hohe Rabattsätze
- ' auf alle Waren bieten — . . .

seltene Vorteile

Paul Burchard

11830

143 Kaiserstrasse 143 .
Stellen - Gesuche !

Hochbaittechmker (M.),
26 Jahre , 5 Sem . Baugew .-Schule.Bau - u . Büropraxis , firm in Ent¬
wurf u . Detail , Veranfchl. u . Ab-
rechng . sucht dauernde Stellungauf Büro und Bauplatz.Gefl . Off. unt . Nr . B25667 andie Erved . der »Bad . Presse" erb.

Hochbautechniker
mit Baugewerkeschulbildung, selbstständiger Arbeiter , firm aus Büround Baustelle, Voranschlägen und
Abrechnen , sucht per sofort oder 1.Oktober Stellung in einem Archi¬tektur - oder Baugeschäft. Zeugnisse
sieben zur gefl. Verfügung .Offerten unter Nr . B25259 andie Erved . der „Bad . Presse" erb.

Kaufmann 33
per 1 . 10. cr. oder früher dauernde
Stell ««» für Büro und Reife ,als Versandleiter oder als Ver¬
walter . Gefl. Offert, unter B24870
an die Exped. der . Bad . Presse" erb.

LertrtueMelle M
Jung . , tücht . , nücht. Mann , 30

I . - alt . läng . Zeit tätig auf größ.Gute als Betriebsleiter , sucht ahnl .Stelle , würde auch Vertrauensst .
übernehm , in Fabrik od . Kaufhaus .Offerten unter Nr . 5825011 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Geb. Dame
20 I . alt , verh ., jed . alleinstehend
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben , selbständig korre¬
spondierend. sowie mit allen vork .
Büroarb . durchaus vertraut , sucht
per sofort oder später Stellung als

Pmatsektetiilik
od . ähnl . Posten . 1a Referenzen .

Offerten unter Nr . B25683 an die
Exped. der „ Bad . Presse".

Gesucht.
Fräulein wünschtin einem hiefi -

gen Restaurant oder Hotel das
Kochen zu erlernen. Offertenmit Angabe der Bedingungen unter
Nr . 11798 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

Besseres gebildetes und fleißiges
Fräulein sucht Stelle
zur Führung des Haushaltes bei
einzelnem Herrn oder mutterlosem
Saushalt auf 1 . oder 15. August,

ers. Vorstellung nur Sonntags .
Gefl. Offerten unter Nr . 5825713

an die Exped . der „ Vad. Presse" .

VermieiunLen.
Emfamilien -Haus

« rit 11 Wohnräumen , modern aus¬
gestattet (elektr. Licht ), Vor- und
Hintergarten , ist auf 1. Oktober d.
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sophienitrafle 88 . 1 . St .

Prachtvoll gelegene, neuerbaute
mit allem Komfort, per

•&9I41U sofort oder später zuvermieten . Näh. Sophienstr . 118,
Telephon 192. B25752.2 .2

Wirtschaft.
kleinere, ist auf 1. Okt. oder spät,
u vermieten oder zu verkaufen.
>tähe des neuen Bahnhofs.

Offerten unter Nr. 5325219 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

WiÄlM? 1WMMU
besteingeführtes , in schönst gelegen.'
Städtchen des nördl . bad . Schwarz¬
waldes , ist auf 1. Oktober a. er. zuvermieten . Zur Uebernahme des
Warenlagers sind 3—4000 je er¬
forderlich. Offert , unt . Nr . B24872
an die Exped . der „Bad . Presse".

Oceafion.
In einer Stadt mit großer

Garnison wird per 1. Okober ern
schönes^ großes

Ladenlokal
mit anstoßendem Büro frei , welches
sich durch seine Lage, besonders für
einZigarrengeschäft , verbunden mit
Postkarten und Schreibmaterialien
eignet . Eine junge , hübsche Dame
wurde zweifellos mit wenig Mittel
eine sich . Existenz finden . Anfragenbefördert unter Nr . 11514 die Exp.der „Bad . Presse"

._ 12 .2

Büro-Räume
Kaiserstrasie 145 (Aufg . Lammstr .)
per sofort zu vermieten .

Näheres Hugo Landauer ,Kaiserstrasie 145 ._ 11827,3 .1
Auf sogleich preiswert z« ver¬

mieten 9264
jwei Helle, öurcheMMrgehende

Mme mit Mrs
(12 .60X7.00 und 5.50X520 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet. Näh.
Herrenstrasie 31, Sinterh ., II,

Büro zu vermieten
Kaiserstrasie 124 a, 2. Stock, zwei
Zimmer nach der Kaiserstratze zu
auf 1 . Oktober 1913 . 5825152.3.3

Werkstatte oder Atelier
ist Leopoldstr. 13,2 . Stock , s
Perm. Näh . Schillerst». 48.

Wertst -itte -Magazin »d. Lager¬
raum , Karlstraße 45 sofort oder
später zu verm. Tel . 2597 . 5825300

Stenotypistin ,
perf . in Maschinenschr. u . Steno¬
graphie u. allen Büroarb . , sucht
sich zu verändern .

Offerten unter Nr . B25873 an
die Exped . der ,,Bad . Presse" erb.

Suche Stelle als

lnsangsBerkäuferm
Konditorei oder ähnl .

Offerten unter Nr . B25432 an
: Exped . der „Bad . Presse"

. 2 .2
Suche paffende Stelle als An -
»Ssverkiiuferin » gleich welcher
:anche . Offerten unter Nr.
!5890 an die Expedition der
ladischen Presse" erbeten ._
Erste Modistin,
ider Sprachen mächtig, sucht
telluua . Offerten unter 5825805
: die Expedit , der „ Bad . Preffe .

Bussetsräulein
setzten Alters , sucht Stelle sofort
er sväter .
Offert, unter Nr . B25904 an die

dition der „Bad . Preffe erb.

rsseres Mädchen
i Stelle bei einz. Dame oder
u . Offerten unter Nr . B25905
ie Lv »ed. der , Bad. Presse".

Bäckerei
mit elektrischer Einrichtung , Knet-
u . Rührmaschine, nebst sämtlichem
Inventar ist umständehalber per
.ofort oder später zu vermieten
oder zu verkaufen. Es ist dies
eine günstige Gelegenheit für
tüchtigen Bäcker , sich selbständig
zu machen , da sämtliches Jnven -
ar im Geschäft ist.

Offerten unter Nr . B25696 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

In bester
3uMsfogc te 61MI

mit 2—3 Zimmerwohuung sofort
oder per 1 . Oktober zu vermieten .
Offerten unter Nr . 5825576 an die
Erved . der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Gluckstrasie 18 schöner , großer
Laden mit Wohnung und allem
Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . 10808 *

Wodmm m wttnietei.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . 1025*

- LeiWWlM21
nächst dem Kaiserplatz, ist infeinem Hause der 2. Stock mit5 Aurmer « , Bad u. Zugehöraus sogleich oder später zu ver¬mieten . (Gas u . elektr. Licht ).

5 Zimmer-Wohnung.
o Belfortstrasie 15 ist der 2. und3. Stock mit je 6 Zimmern u . reich¬lichem Zubehör auf 1 . Okt. zu ver-mieten . Näh. Part . B24273 .6.5
Wohnung zu vermieten
auf 1 . Oktober Luisenstr . 14,3 . St .,fünf Zimmer . Küche. Badezimmerund Zubehör. B25639Zu erfr . Friedenstr . 4, 2. Stock .
4-Zimmerwohnung

Goethestraße 21. III ., Ecke Schkl-lerstraße , ist eine der Neuzeit
entsprechend eingerichtete Wohn¬ung auf 1 . Oktober zu vermieten .5825379 Näh, daselbst im 2. St .

Zu vermieten
freundliche, gesunde Bierzimmer
Wohnung mit allem Zubehör ankl. Familie auf 1 . Oktober d . Js .zu vermieten. B25224

Näh. Luiscnstraße 2a, pari .
Wohnung zu verm.

Goethestraße 24 ist im 1. Stockeine schöne 4 Zimmrrwohnungauf sofort zu vermieten . Näheres
Georg- Friedrichstr. 11,1 . Stock , sseo

Wohnung
von 4 Zimmern im 4. Stock (1 groß.Balkonzimmer , 3 mit etwas schräg .Wänden ), Küche, Keller, Speicher,Zentralheizung u. elektr. Licht , in
schöner, freier Lage, auf 1. Okt. od.nutzer zu vermiete«. 11732

Näheres Kriegstrasie 47 , II.

Zu vermieten
im Hause Ecke Kaiser - «. Wald -
hornstratze 25 sofort oder später die

i.
7 Zimmer mit Erker und 2 Bal -
konen , Bade -Zimmer . Küche, Speise¬
kammer, 2 Mansarden , 2 Keller,Gas - u . elektrische Leitung . Innen¬
ausstattung (Tapeten und Anstrich )
nach Wahl und Wunsch des Mieters .
Wohnung eignet sich sowohl für
Bureau wie besonders für Aus¬
übung der ärztlichen (zahnärztlichen)
Vraxis .Besichtigungjederzeit (Haus -
meister). Nähere Auskunft im An -
waltsbureau . Kaiserstrasie 100 .3. Stock. 6954

Schöner 6057*

mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung, an
der Sophien - und Hirschstrasie (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstrasie 35 » , parterre , links

Karlstrahe 45 Laden
mit an " " "
. . . UM . Äi
u. Wasser so»

immer, Keller, Kochgas
_ ort od. später zu verm.

Näb . däs. b. Frank . Tel . 2597 . B"«-,.,
Laden,

mit oder ohne Wohnung auf sogl .
oder später billig zu vermieten.
5825879 Näh, Zährrn»erstr. 37. II ,

Wohm - WoeMeteii
Karlstrasie 27 , 3 Trepp . , ist eine

schöne geräumige Wohnung , ohne
vis'L-vis, bestehendaus 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig . Zubehör ,
per 1. August zu vermieten . 6589

Näheres im Möbelladen.

parkslr. S
2. Stock . 0 Zimmer , 2 Balkon ,Erker , großer Vorplatz . Garten -
anteil , Bad etc . modern ausge¬
stattet , sofort oder 1 . Oktober zuvermieten . Näh , vart . 11054

Schölle 5 Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Terrasse u . allem
Zubehör auf sofort , in gutem Hauseder Altweststadt , zu vermieten .
Preis 950 Mk . 5481*

Näheres Borbolzstrasie 38 » Ist.

Kefstngstratze 29
ist schöne 4 Zimmerwohuung mitMans . usw . auf 1 . Okt . zu verm.10952* Näh. daselbst im Laden.

2. SWÄ,schone 4 Zimmer -Wohnung mitBalkon, Küche, Keller u . Mansardeper 1 . Okt. d. I . zu vermieten .
Billing & Zoller , A.-G .,11675* Zeppelinstr . 1 . Tel . 89 .

Rüpvurrerstr . 19. l . Stock , j
i 3 Zimmerwohuung an ruhigeFamilie auf -1. Okt . d , Js . zuvermieten . Preis 460 IM. UTfe*

Kaiserftratze 168 (kt der Post)
b-L ?r « Ätle » «-

Büro - Räume
oder Geschäftszwecke . Näheres daselbst im Laden.

Kriegstr. 74, Mansardenwohnung ,2 Zimmer und Küche , an kl. ruh.
Samilie auf 1 . Okt. zu vermieten,u erfragen parterre . B24962

Keller, auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . 5825894.2.1
Lessingstraße 9, IV . Stock , ist eine
Wohnung ohne bis-a-vis von 3
Zimmern , Küche , Keller auf 1.Okt. zu verm. Näü. Part . B24971

Liebensteinstratze 3 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche um>Keller im 4. Stock auf 1. Oktober
zu vermieten . B25878

Näheres 1. Stocks rechts.
Ludwig-Wilhelmstr . 16 ist im II .
Stock eine schöne Dreizimmer¬
wohnung mit Balkon u . Veranda
auf sofort zu vermieten . Näh.
daselbst._ 5825823

Lniseustraße 99 ist im 5. Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Küche u . Keller sofort oder später
an kinderl. Ehepaar zu vermiet .B25756 Zu erfragen 3 . Stock.

Philippstraße 25. II . . schöne 2
Zimmerwohuung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu verm . 5825302

Näheres daselbst im Laden.
Rheinftr . 88 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche ,Keller und Holzstall, auf 1 . August
zu vermieten . B25832 .3.2

_ ,. ^ e 4 sind 2 kleinere 3
Zimmer -Wohnungen im 2. und
3 . Stock nebst Zubehör aus 1 . Ok¬
tober an ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näh. 1 . St . B25750

Sophiensiratze 164 ist im 1 . Stock
eine schöne 4Zimmerwohnuna mit
Bad und Zubehör auf 1 . Okt. zuvermieten . Näheres daselbst im
6. St . od. Gottesauerstr. 10. 10834

Waldhornstratze 21 , ist im obersten
stock, ein großes , leeres Zimmer
mit Gas , Wasser u . Klosett, mögl.
auf sofort zu vermieten . Preis
15 Mark . B25892.2.1

Werderstraße 11 ist eine schöne,
geräumige Mansardenwohnung ,2 Zimmer , Küche u . Keller per 1 .Oktober zu vermieten . 11103

Werderstraße 76, II . , ist eine Ein¬
zimmerwohnung , Küche mit Gas .Glasabschluß auf 1. Oktober zuvermieten . B25697

Näh. Rüppurrerstraße 8, II .
Wilhelmstraße 23 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche,Keller, Mansarde , Anteil an
Waschküche u . Trockenspeicher auf
1. Okt. zu vermieten . Näheres
im III . Stock oder Kaiser-Allee
31 . IV . Sto ck._ _ 5825715 ,

Aorkstraße 20 Ist eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend aus 2
Zimmern , Küche und Zubehör
Umzugshalber auf 1 . August zuverm . Näheres parterre . B25295

Aorkstraße 44, Ecke Welzienstraße
ist im 3 . Stock eine sehr freundl . .groß . 3 Zimmerwohnung mit
Bad und Mansarde auf 1 . Okt.
zu vermieten . B25304

Näheres im Laden.
I Vorderhs . , pari..■otrltd Wohnung von

2Zimmern u . freundl . Alkov, nebst
Küche u . Zubehör auf 1 . Okt. zu
zu vermiet . Näh. 2. St . 11628 .3.3

Durlach .
Schöne Fünfzimmerwohnung mit

groß . Küche, Speisekammer , Bal¬
kon und allem Zubehör , in freier
Lage, ohne pis -a -viß , auf ' 1 . Okt .oder früher zu vermiet . - B25821

Grötzingerstraße 44, 1. Stock.
Elegantes Wohn -

u. Schlafzimmer
in feiner ruhiger Lage an nur
besseren, soliden Herr» zu ver¬
mieten. Gefl . Off, u. » 25686 an
die Exped . der „Bad . Presse". 3.2

Ein freundl . Mansardenzimmer
ist sofort an einen soliden Arbei¬
ter billig zu vermieten . B25845

Zu erfr . Wilhelmstr . 27 , II .
Ein sauberes Mansardenzimmer

an eine solide Frau auf 15. Juli
oder später zu vermieten . 5825298
Wrinbrennerstraßr 52, IV . Stock.

Einzimmerwohnung
mit Küche und Keller per sofort od .später an einzelne, ruhige Personzu vermieten für 14 Mk . monatl . *

>12 Erbvrinzcnflr . 36 . Hth.. III.

Akademicstraße 16 , II . . Stb . , istein freundl . möbl. Zimmer mit
Aussicht in die Gärten zu ver¬
mieten . _ _ 5825506

Akademicstr. 57 ist eine 5 Zimmer - !
Wohnung . 2 Mans ., 2 fielt per 1 .Okt. zuverm . Näh. part . 5825218.3.2

Durlacher Allee 41, 2. St . , schöneS Zimmerwohnung , Küche undKeller, (kein vis-ä-vis), auf 1 . Aug.oder spater wegen Versetzung zuvermieten ._ 5826896.2.1
Fnedenstraße 11 ist eine schöne5 Zimmerwohuung . Balkon . Man¬
sarde, Küche, Keller auf 1. Okt.zu vermieten. Zu erfr . daselbstoder Markgrafenstr . 36, II . An-
zuseh . 10—12 u . 2—6 U. B25745

Kaiserstraße 71 ist im Seitenbau
eine 'Wohnung von 3 Zimmer
nebst Zubehör auf 1. Oktober zuvermieten . B25707

Näheres in der Bäckerei .
Kaiserstratze 108 ist eine schöne6 Zimmerwohuung m. Gas , elektr.
Licht . Balkon zu vermieten .
Näheres im 3. Stock. 5825337.3.3

Akademiektr . 49 , pari ., gegenüber
Palais Prinz Max , ist ein gut
möbl. Zimmer auf 1 . August zuvermieten ._ 1825908

Amalienstraße 19, 1 Treppe , ist
ein einfach möbl. Zimmer , nach
dem Hof gehend , mit oder ohne
Pension billig zu verm. 5828743

1044840V

Hirschstrasie 66, 8 Tr . , ist ein
großes , schönes, Lfentzr. Zimmer

Amalienstraße 44. am Kaiserplatz,
sind 2 Tr . hoch 2 aus die Straße
geh . Mansardenzimmer an eine
Dame auf 1. Aug. oder später zuverm . Näh. im 2 . Stock . 5825691

Brauerstrasie 11. 3. Stock rechts,gut möbliertes Zimmer ohne
vis-ä.vis für 22 Mk . mit
zu vermieten . 58!

Durlacher Allee 10 , II . St . , hübschmöbl. Zimmer in schöner freierLage zu vermieten . B25677
Fasanenstratze 2, II . , r ., Ecke fiai <
serstraße , ist ein schönes, sehr
gut möbl. Balkonzimmer mit
,ep. Eingang an Herrn oder Frl .zu vermieten . Auch vorüber.
gehend ._ 5825445

Hirschstraße 14, 1 Trrppe , in gutemSame , tv schon möbl. Zimmer mitPension sof. zu vermiet . $ 26888

Kaiserstratze 152 V . l.. ist ein schön
möbliertes Zimmer . 2 Fenster ,hell , mit Schreibtisch sofort oder
auf 1. August zu verm. 5825281
Krenzstr. 16, 1 Tr . Loch, erhältsolider Arbeiter sogleich Kost und

Wohnung zu billig. Preis . 5826906
Kreuzstraße 20, 2 Tr . hoch, ist ein
hübsch möbl. Zimmer , vorüber¬
gehend oder per 1 . Aug. zu verm.5825846 Zu erfragen daselbst?

Krlegftrahe 112. Villa,
eleg . möbliertes Zimmer , mit unb
ohne Pension , Bad , elektr. Licht,sofort zu vermieten . B25620
Krouenstratze 42, III ., ist gut möbl.
Zimmer auf sofort zu vermieten ,kann auch mit 2 SBetten Abge¬
geben werden. 5825884

Leopoldstratze 2b , eine Treppe, gut
möbliert . Zimmer , in schöner Lage,
sofort mit oder ohne Penfion zu
vermieten . 5825622

Markgrafenstr . 38 a, 5. St ., ist ein
hübsch möbl . Zimmer zu vermiet .
Preis 18 m nnt Frühstuck. S, »*2

***56

'1
Markgrafenstraße 4Ö, Stb . 3. St ..bei Bogt, schönes , eins, möbliertes
Zimmer an Frl . od. Herrn auf
1 . August zu vermieten . 5825782

Markgrafenstr . 52 , Hths . part .,
gut möbl . Zimmer , sep. Eingang ,mit 2 Betten , event. 1 Bett , soso«
billig zu vermieten . B25891

Sophienstraße 16 , 2. Stock , ist »in
gut möbliertes Zimmer , separat .
Eingang , auf 1. August .zu ver¬
mieten . B25887

Uhlandstratze 22 , 2 . Et . , tft ein
möbliertes Zimmer sofort oder
spät bill. zu vermiete« . 5825643

Biktoriastr . 7, 2. St ., ist gut möbl.
Zimmer mit Kaffee für 23 Mk .
sofort zu vermieten . B25909

Biktoriastraße 22 , 1 Treppe , schön
möbl . Zimmer Ecke Westend-Vik .
toriastraße per 1 . August zu ver¬
mieten . 5825463.4.3

Waldhornstraße 62, III . , r „ ist
ein möbl. Mansarbenzimmer so-
fort zu vermieten . B25877

Zähringerstraße 1, III . , links , ist
möbliertes Mansardenzimmer zu
vermieten . B25866

Baden-Baden.
lieg, möbliert , inte
mit großen Terrassen , Küche ,Stallung und Garage sehr preis¬
wert zu vermieten . Maria Mk -
toriastratze 14, nahe Lichtentaler
Allee . B25916

Für die Ferienzeit .
Oberkirch im Renchtal .

Schön möbl. Zimmer mit u.
ohne Pension billigst zu verm.
im Gasthof zum Greifen ,

Hauptstr . 57. B««, .«.,

In schönem Ort des Hess. Odwlds .
finden noch 4—5 Pers . angenehme

Privalpension
zu mäßigen Preisen . Offerten
unter Nr . 5823277 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erb. 3.3

I Miet " Besuche .
Alleinstehende Dame mit einem

Kinde sucht eine 4—5 Zimmer¬
wohnung im Zentrum , solche, wo
vermieten gestattet ist. Offert , mit
Preisang . unter Nr . 5825734 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Wohnung saies
Zimmern nebst allem Zubehör von
kleiner Familie per 1. Oktober
jontageM . KL7-L
zugt. Off. mit Preisangabe unter
Nr . B21440 an die Expedit,on der
„ Badischen Presse" erbeten.

Kinderloses Ehepaar sucht atlf
1 . Oktober sonnige
4 Zimmer > Wohnung
im 1 . od . 2. Stock , mit 58adezimm .u. Zubeh. in neuzeitl . Einrichtung ,in d. Südstadt , ob. Beiertheim , ob.
Rüppurr . Angebote mit Preisang .unter Nr. 5172a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten . 3.3
Zweizimmerwohnung

mit Küche u . Zub . p . 1 . Okt. ges.Offerten mit Preisangabe unterNr . 5825669 an die i^ pedit. der
..Badischen Presse" erbeten.

E " Wohnungsgesuch . "MO
Alleinst . Mann mit Sohn sucht

kl. 2 Zimmerwohuung auf 1 . Aug.Offerten unter Nr . B25866 andie Exped . der „Bad . 5ßrsffe " ech.
Gesucht

ein hübsch möbl. Zimmer evtl.Wohn- u . Schlafzimmer in der
Oststadt bei ruh . kinderlos. Fam .Off . m . Preisang . u . Nr . B24898
an die Erved. der „Bad . Preffe " .

Für einen 12- und einen 15iäh-
rigen Knaben wirs in guter Fa¬
milie eine nicht zu teuere 5192«
Pension gesucht.
Referenzen und Preis an

LS. ibraraneL 19 Ajr. Ofwj,
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extra billige Gelegenheitskaufe
in unseren Abteilungen : Herren - Artikel , Damen - und
Kinder - Konfektion , Damen - , Herren - und Kinder- Strohhüten .
Nur solange Vorrat ! —■■ - Nur solange Vorrat !

Herren -Artikel Damenkonfektion etc.
Oberhemden , weiß , Pique m . Falteneins ., vorzügl . Qual. 3 .25 2 .95
Oberhemden , farbig, moderne Slreifen - u-Tupfen-Dessins 3 .75 2 .95
Herrenhemden mit Robespierrekragen , Neuheit f. Sport — 4 .95

Knaben -Sporthemden , schöne Farben . 2 . 10 1 .95

Herrenkragen , mod. Formen, Decke rein Leinen 1U Dtz. 1 .40 0 .95

Herren -Waschwesten , guter sitz . .
'. 3 .95 2 .95

Westen -Gürtel , einfarbig und gemustert . . . . . . 1 .20 0 .95

inniiitiiuiHnuMMtniiniinmiHHniiiintininimimiiifitniiiiiiiiiiiiimiiiiuiiiiiiiminiiiiuiiimitHiiHiimtiiiiiinifiiiiiKiitnKiiMtiiinmiiiiiimiimmiu

Selbstbinder , off . brt . Form 75 50^ V
1/ravallcll Kegattes a. Schleifen . 55 384 j
Lüster- u . Leinen -Joppen mit IO °

|0 Rabatt . 1

Rüschenblusen aus weiss. Wasch -Voile , letzte Neuheit 4 .90 2 .25
Wasch -Unterröcke , gestreift , mit Plisseevolant . . . 2 .90 1 .25
Unterröcke aus imit. Leinen, mit Spitzen garniert . . . 3 .90 2 .90
Kinderkleider Ls- 60—70 75—so 85—so

aus gestreiften Waschstoffen , mit Blenden garniert 2 .50 3 .50 4 .50

Kinderkleider aus gepunktem Waschmusseline . . 3 .50 4 .50 5 .50
Garnierte Kinderhüte mit Band oder Blumen . 2.25 1 .45 0 .75
Knaben - Klapphüte diverse Geflechte . . . . 1 .45 0 .95 0 .75

iiunnnMtmiMUHmiiiiiiimHiuiiimiiiiMuiiiiiiiitntiiiiiiiiiiHHHtiiiHiiinMiiinimiiniiiHuiintiHiiHHmiiRiinimnHmiiMHHitHiiHHiuiifiHttmiiiwji

Strohhüte
ifliHiHiimiiuuiiiiiHmiinHimiiiiiiniiHiniiiinwnnwHiimnnNUHiiniuMimiiiiniMMiinuiiiNmiiimmimiiiiimiiiniNiiiiiiiiiiimnniHiiiiiiiiumiii

Herren -Matelots . . 2.58 1.95 1.45 l
Herren -Klappbfite 2.25 1 .45 75^ ]

I l Postenfärb . Sonnenschirme mH I5 °
|0 Rabatt . |

ÜiiiiiimiiimmiimiimimiimiiiimimiimiiiiiiiuiimiHiiiiMiimiiiiiiiiiiMKiiiiHiiiiNiiiimiiiiiimiiRmHtiiuiiiiHrmimmuiiiitiiiiiniiiraiwtiHniÜf

Wenn nicht , dann
verlangen Sie noch

heute kostenlos den Prospekt über „ Schwimmeinlage
Rettung “

; dieselbe hält einen Menschen tagelang über
Wasser . Glänzende Urteile von Behörden und der Presse .

NOPF
C3IIOIIOI1 II IIOII OlipOII Oll Oll Oll Oll Oll OM

GeschMberaalime und Empfehlung. =
Einer geehrten Einwohnerschaft , unsern w . Gönnern , =

die ergebene Mitteilung , dass ich unterm heutigen das Q

Gastbans m „VüMerger Hai
“ =

Uhlandstrasse 26 —
übernommen habe . 11785 Q

Unter Führung reiner Weine , guter Biere aus der =
Brauerei Moninger , ff - hell und dunkel und hausgemachter Q
Wurst - und Fleischwaren , werde ich bestrebt sein , in jeder —
Weise meine Gäste zufrieden zu stellen . Q

Achtungsvoll n
Karl Jehle, Metzger und Wirt -

Langjähriger Hausmetzger des Restaurants Karlsburg hier . Q

Ö

Zur Eröffnungsfeier , Sonntag , den 20 . Juli Q

Grosses Konzert §
gegeben von einer Abteilung der Leib - Dragoner - Kapelle . —

Anfang 5 Uhr Eintritt frei 0
wozu höflichst einladet Karl Jehle .

j
=

iioiioiioiioiioiiomionoiio iioiio no iioiio

PrivatvorschulB lirRMnHMl
4ö Hirsdistrasse.

Am 15 . September beginnt das neue Schuljahr, zu dem
weitere Anmeldungen auch jetzt schon vor dem 1 . August
entgegengenommen werden bei C. Vater . 825853

W ein verkauf .
Die zur Konkursmasse des Weinrestaurant „zum Eckschmitt"

hi« gehörigen Vorräte an

Fah- und Flaschenweinen
sollen im Wege des Freihandverkaufes veräußert werden . Die
Probe der Faßweine findet am Donnerstag , den 24 . Juli im
Wirtschaftslokale statt. Borratslifte und Verkaufsbedingungen
bei mir erhältlich .

. Schriftliche , verschlossene Offerten sind bis spätestens Montag ,
den 28 . Juli , bei mrr einzureichen . 11750 .2 .1

Karlsruhe , den 17 . Juli 1913.
Der Konkursverwalter Karth,

Stephanienftraße 47 . Telephon 108 .

Waschmauge !
werden
gemangt
int Hof.

CSittlt wird in liebevolle PflegeCSImA wird in liebevolle Pflege
nute uanv genommen.

Zu erfragen unter Nr . B25263 in
der Exped. der „Bad . Presse" . 3.31

Sommer-
Pferdedecken,

für große Pferde passend , nur so
lange Vodrai . reicht, per Stück Mk .

2.6«, 2.8«, 3.2« , 3.5«. 3.8«,
4.0«, 4.50 , 5.00 , 5.50 , 6 .00 .

Sehr lohnend für Wiederverkäufe!.
Arthur ESaer ,

Kaiserstratze 133 , eine Treppe hoch
Ecke Kaiser - u . Kreuzstr . 11M*

50 %

durch
^ Kleiro

Kohlen/parer*

Vertreter '
en allen
grösseren
Plätzen

Deutschlands
gesucht

fOLEIRO-
WERKE

KUtURDHEJnterelZanteDrucksachengmtU

Muster
in der

ausgestellt

Ich kaute
2während getragene Herren-
ider, Pfandscheine , Gebisse,
iefel , Uhren, Gold , Silber «.
Manien , Militär -Uniforme ;

ahle hiermr , weil daske und_ i zahle h _
jflte Geschäft mehr wie jede
uknrreuz. Gest. Off. erbittet
stes größtes An - u. Berkaufs -" geschäft , vorm. L.evy

Midie Primt-
CntlmduW - Klinik

;Baep nie Pasfenp 36, Nancy
nimmt Damen z. Entbindung auf
_ Strengste Diskretion .

Ehepaar wünscht Kind als eigen
anzunehmen gegen einmaligen Er¬
ziehungsbetrag nach Uebereinlunst .
Günstige Bedingungen . Offert , unt .
K . K . 1013 , bahnpostlag . Brr««

Alles! aus der ZiWeideschiile Hemisir. 33
(gegründet 1893 ) .

Unterzeichnete hat die Zuschneideschnle bei Frl . Weber
besucht und zwar 2 Monate im Kleiderkursus und
6 Wochen im Jackett- und Mantelkursus und habe in
beiden Kursen das Zuschneiden, Maßnehmen , Anpro¬
bieren und pünktliches Verarbeiten zur vollsten Zu¬
friedenheit erlernt . Aus Dankbarkeit sebe ich mich

^verpflichtet, die Zuschneideschule von Frl . Weber
Pjeder Dame bestens zu empfehlen.

Elisabeth Brechter .
Original liegt von obigem Attest , sowie von vielen unzähligen

anderen , in der Privat -Zuschneideschulezur gefl . Einsicht auf .
Jeden Monat am 1. und 1«. beginnt ein neuer Kursus

( Schuittmnsterverkauf ).
Jackett-Kostüme werden zum Anfertigen unter Garantie für guten

Sitz angenommen . (Schülerinnen arbeiten für sich . )_ 11632 .2 .2

Oeutadle ftöbi

.■.wir» --.v ^

t - -4L -y -y - Vil;r V

HollhMlllv
Bretter
bäum, sowie

Kotterer ,
Marienstr . 60 , Telephon 3222,

empfiehlt alle Dimensionen
in Tannen , Forlen , Buchen , Eichen . Erlen , Birn -
Falzbretter . Stabbretter , Verkleidungen . Rahmen -

schenkel , Latten usw . . roü u . gehobelt . 11456 .6.5

« •

Karlsruher Möbelhalle
der Schreinermeister - GenossenschafI (e. G. m. b. H.)

Tel . 2487 Herrenstrasse 46 Tel . 2487.

Komplette Zimmereinrichtungen in 4 Stnchwerhen.
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte

6546

• •

vorzügliches Taselgetränk in
absolut naturreiner , gold¬
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 4 , Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial¬
sorte) zu 28 4 per Ltr . in m.

Leihfäffern von 40 Ltr . an

A. Hörth , Otters weier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Ureisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen. 1635a

— erh. Aufn ., mütlerl .
®lvu Pflege, bei deutscher
tme. Diskr . Ausk. B24883
Obermajcr , Beauvau 15 ,

Wilmim! erieilf Ililmich!
in fremden Sprachen . Gefl. Of¬
ferten unter Nr . B25729 an die ,
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

n *
99
sten Preise für getrag . Kleider »
Schuhe , Stiefel zahlt
R . Billig , Durlacher straffe 68 .

Postkarte genügt . 3325472

Prirat -Kapitaisnlagsii
auf städtischen und ländlichen

Besitz an 11528
i . und ii . Stelle

werden fachmännisch u . diskret
jeder Zeit — ohne Kosten —
angelegt u . bittet um gefl . Zu¬
weisung freiwerdender Gelder .

August Schmitt ,
Bankkommissions- und Hhpo -
thekengeschast, Karlsruhe
Hirschstr. 43. Telephon 2117

Darlehen
gibt Selbstgeber reell und diskret
an Pers . in bess. Position bei Ab¬
schluß einer Lebens - oder Kinder -
versicheruna. Rasche Erledigung ,
evtl , i« 2 Tage «, ohne Vorspesen ,
keine Vermittlung . Off . u . 2)25529
an die Exp, der „Bad . Preffe " . 3 3

42000 Mark
Offerten unter Nr . 5825830 an die

Exped. deri „Bad . Presse" erb. 2.2
Nordd . Fiuauz .-Jnstitttt

Albert Helms , Bremen 158 .
Erbschafts -Beleihuugen u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk . an auf 10 Jahre .
Personal - und Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen). SB*0”
DnnOnld »erletfjt an jeder -
ntiriTRin mann reell , diskr.UU1 UulU u schnell 4077a
C. tlriindler , Berlin 110 ,
Oranienstratze 165 a. Ratenrückz.
Kostenlose Ausk. Prov . erst bei
Auszahl . Tägl . eingeh. Dankschr.
Höh . Beamte erhalt . Darlehen auf

10 I ., 6VI , Zins , Beleihungen von
Erbschaft. . Renten . O . Vork. B25070
D . Aberle seu . , Frankfurt a. M.

Tüchtige , koutiousfähige

Wirtsleute
suche« per sofort oder auf 1. Okt.
ein gutgehendes Geschäft in Zapf
oder Pacht , auch Bierdepot nicht
ausgeschlossen . Kaufm . Kenntnisse
vorhanden . Offerten unter Nr.
B25145 an die Expedition der
„Badischen Presse * erbeten. 2.2
Mod . Herren -Frifeureiurichtung
sehr gut erhalt ., f. 3 Bedienungen ,
preiswert zu verkaufen . 8)25766

Zu erfragen Herrenstraffe 38 .
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